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ßUrereilte Gesetz-Produktion .
«, ^ derlin . 7. Febr . Die massenhafte »nd übereilte Produktion

Gesetzen, wie sie in den letzten Jahrzehnten üblich ge-
Btt,,

" Est, unterwerfen die „Aeltesten der Kaufmannschaft von
*nb * ^ tem soeben erschienenen Berliner Jahrbuch für Handel
ben Industrie (Verlag von Georg Reimer , Berlin ) einer eingehen¬
de Die Gesetze werden mangelhaft vorbereitet eingebracht.
&it ^ totmente erledigen sie so schnell, daß den Interessenten kaum
zteh, „

Etbt , die Entwürfe einer sachgemäßen Prüfung zu unter¬
halt» Durchführung der so entstandenen Gesetze stellt die Ver-

»ng vor Aufgaben , denen sie häufig nicht gewachsen ist.
hi 1- Januar 1913 trat das Berficherungvgesetz für Angestellte

**0. Über dessen Bestimmungen bis unmittelbar vor diesem
tL ttnter ***" Interessenten noch weitgehende Unklarheit be-

,, Zur Ausführung erforderlichen Beiordnungen ergingen
Wi ^ Eil erst nach Inkrafttreten des Gesetzes , so daß zum Bei -
Entlä,privaten Gesellschaften versicherten Angestellten eine
Prj

'
^ °ung über ihr künftiges Verhältnis zur Reichs- bezw . zur

^ . "tvrrstchrrvng zugemutet wurde , ehe sie die Konsequenzen ihrer
^ vollkommen zu übersehen vermochten,

vrdu »
1- Januar 1914 ist das zweite Buch der Reichsverficherungs-

."9 , welches die Vorschriften über die Krankenoersicherung «nt-
ft, J n Kraft getreten . Im Jghre 1913 waren die Vorbereitungen
fe. k\e Reuordnung de^ Neuordnung des Krankenkassenwefens zu treffen . Auch hier
be* te Verwaltung gegenüber den Bedürfnissen der Interessenten
^ „ Wichtige Ausführungsvorfchriften sind so spät ergangen , daß
te(kt!|jji *n nicht in der Lage waren , sich auf die neuen Verhältnisse
fen » i

8 vorzubereiten , so daß nach dem 1. Januar Verwirrung in
^ Eitesten Kreisen eingetreten ist.

k. -̂ ^Ehnlich liegen die Verhältnisse bei dem Wehrbeitrag , der am
k»g h endgültig beschlossen wurde und dessen Veranlagung zu An-
l'Unr» nenen Jahres begann . Die wichtigsten Ausführungsbeftim -

wurden im „Zentralblatt für das Deutsche Reich " vom 11 .
te» j veröffentlicht . Erst hiernach konnten die Kommentato -
!ch»

'
n

°v>eit sie nicht als Reichs- oder Staatsbeamte die Vorschriften
ten 2r0t Hrem Erlaß kannten , daran gehen, das Gesetz zu bearbci -
^ lao * diesen Gründen war die Bevölkerung bei Beginn der Ver -
tzeoi

°^ 8speriode ebenso wie die mit der Veranlagung betrauten
“ ^ n unzureichend vorbereitet .

Wiener Parlamentsverlagung .
(Bon unserem Korrespondenten .)

Hieb
® ^ ' E» . 5 . Febr . Das österreichische Abgeordnetenhaus ist also

Sejz , Einmal vertagt . Diese Nachricht kommt knapp nach den Lob -
»»«, über den polnisch -ruthenischen Ausgleich in Galizien und
fetten * ^ mnen über die eingeheimste Steuerrrhöhung . Das Haus
^ ,

°Mch gerade noch zwei oder drei Tage Zeit gehabt , das Budget -
i» ^ rasch anzunehmen ; danach treten nun wieder die Landtage
»„ ^ Aecht und e» ist schon einmal an dieser Stelle hervorgehoben
** lfe [4 do« ewige Durcheinanderarbeiten der verschiedenen öster -
Ktn Vertretnngskörper , m denen so häufig die gleichen Männer
wieiti

’ *
. ununterbrtchenen Wirrwarr schuld ist. Wer wollte ent -

feioten' "" ^ E Landtage von Istrien , von Mähren oder so gerade jetzt
Juten - Wenn sie nämlich überhaupt dazu kommen zu be-
felt. {J ?enn nicht die herrschende »der die beherrschende Partei dafür
^ ^ o^ rgend ein große« Etwas der normalen Beratung und Arbeit

vorzuziehen sei Dann bricht auch dort die Obstruktion au» , oder
vielmehr fie wird fortgesetzt . Daß dies aber gerade zu einem Zeit¬
punkte beginnen mußt« der da, Abgeordnetenhaus unmittelbar vor
eine folgenschwere Entscheidung stellt, — da» ist erst recht nicht so ohne
weiteres einzusehen.

In diese Zwangslage entweder ohne allzu lange Debatten -an¬
zunehmen, was Regierung und Budgetausfchuß vorlegten , oder stch
ausschalten zu lassen , war da» Abgeordnetenhaus gewiß nicht zum
erstenmal geraten . Es könnte also gewitzigt sein . Alle und insbeson¬
dere die oppositionellen Parteien hätten sich sagen können, daß es jetzt
in Oesterreich nur Regierungen gibt , denen der Parlamentarismus
ziemlich gleichgültig ist und die bloß danach trachten , ohne fühlbar «
Erschütterungen den Forderungen der nächsten Tage gerecht zu werden.
Die öffentliche Meinung , soweit sie nicht in den Zeitungen vertreten
ist, stimmt diesem eckt österreichischen System ohne weitere« zu . Den
Zeitungen selbst sind die Berichte über das Parlament , die sie nun ein¬
mal bringen müssen , schon langweilig geworden, und auch die eifrig¬
sten Vertreter de» parlamentarischen Arbeiten » wissen diesem bestehen¬
den Parlament kaum etwa » Gute» nachzusagen.

Es ist gar keine Frage , daß hinter «nd neben der Regierung Per¬
sönlichkeiten «nd Stände stehen , die ein für alle mal mit den Ver¬
legenheiten , die die Volksvertretung beständig schafft , aufraumen und
gründlich aufräumrn möchten . Man sagt diesen Kreisen Beziehungen
zum Thronfolger nach : ob mit Recht, ist schwer zu ergründen . Daß
ea mächtig « Kreise find uno daß fie über Männer verfügen , die jedem
Auftrag gegen das Parlament mit der bekannten „starken Hand"
gerne nachkämen , steh ' wohl fest. Da» Ministerium , das auch diesen
Herren Reverenz ekckeisen muß, hat demnach gar keinen besonderen
Grund , sich für das Parlament allzusehr anzustrengen . Ja , im Gegen¬
teil : ist einmal ein wirklicher Hindernis , sozusagen ein inneres Hinder¬
nis für die Tätigkeit de» Parlaments da, so hieße es das ganz«
österreichisch« Problem aufrollen , wollte man dieses Hindernis von
oben her beseitigen. Vielleicht, so scheint die Regierung zu denken , ge¬
lingt das andere . Mai - konnte und kan« das jetzt im Fall « des
deutsch- tschechischen Ausgleiche» in Böhmen sehen . Gelingt es nicht ,
so tritt eben dob Notrecht mit dem 8 14 in Kraft . Und dieser Zu¬
stand kann Monate kann Jahr « dauern .

Fetzt allerdings nicht. Die Regierung wird ihr Budgeiprooisorium
auf diese Art bekommen , aber nicht die Anleihe , die fie braucht, und
auch nicht die geforderte Erhöhung der Friedensstände durch einen
Nachtrag zum Wehrgesetze , das mit qualifizierter Mehrheit parlamen¬
tarisch geregelt werden muß. Deshalb wird das Haus in der zweiten
Märzwoche wieder «lnberufen werden. Inzwischen nimmt Ungarn
die Anleihe bei den günstigen Marktbedingungen für stch in Anspruch
und Oesterreich wird später und weniger leicht Geld bekommen. Der
Si -reit zwischen Deutschen und Tschechen entbrentt mit neuer Heftig¬
keit . Beide Teile finden die Ausgleichsvorlagen unannehmbar . Ein
paar vernünftige Anregungen des Budgetausschusses, die vielleicht
heut« schon Gesetz sein könnten, sind bis auf weiteres begraben , so der s
Antrag , zwei Millionen für die zahlreichen Arbeitslosen ins Budget
einzustellen und die drückende Besteuerung der Wohnhäuser um ein
weniges zu ermäßigen . Auch einige Forderungen der Eisenbahner ,
aus deren Richtbewilligung nun wieder Verlegenheiten entstehen
können , hätten bewilligt werden sollen .

Die Wähler werden mit Recht ungehalten sein . Aber unsere
tschechischen Agrarier , an deren Obstruktion diesmal das Parlament
gescheitert ist , werden daheim doch als Helden gefeiert werden. Ihnen
ist es gelungen , das Parlament lahm zu legen. Und das besonder«
und eigentliche Unglück Oesterreichs ist es , daß solch« negattoe Lokal¬
erfolge hoch eingeschätzt werden, während so etwas wie ein Reichs¬
gedanke einfach nicht vorhanden ist . Man tut vielleicht dem Kaiser
etwas zuliebe . Aber das ist auch alles . Dieses Sta ^ tlichkeitsgefühl
besteht nicht einmal innerhalb der Bürokratie ; selbst die ist schon

Arsula Drenck
Die Geschichte einer Liebe

Roman von Pani Grabein.
^ _ (58. Fortsetzung .) n,»»r» ck »rrteie

sie fptttng Ursula auf und ging ans Fenster ; sie wollte
§o ftonw

*
n

nnt beobachtenden Tante ihre Mienen nicht zeigen .
Ery au,«

0
. .

** E>ne Weile stumm, ihr abgekehrt, aber ihre Gedan -
u-t-n um so erregter . Immer wieder tönte ihr der un-

ichultz tt
/ t

y .®ottöuif aus ihrem Innern entgegen : Du bist mit
, üdlof E^nem traurigen Leben , daß er jetzt hinausgeht in die
Kytz j^ Kremde, in ernste Gefahren — vielleicht in den Tod !
* ii », j .

*net wieder sah fie ihn vor sich stehen, da vorhin an der
gewandt , die Hand an der Klinke , auf ein letztes

Men , g -
8 Wort °®n ihr hoffend . Daß sie ihn fo hatte gehen

, tofiöteR ^ pfand es nur zu gewiß : Sie verzieh es sich nie!
"tt.

** 0E nun quälen, ihr wieder die Ruhe rauben in einem

89 k*nn nicht noch Zeit, das wieder gutzumachen,
' Satt - r

r noch gutzumachen , was sie verschuldet hatte?
*8 fuhr Ursula plötzlich herum .

^ gand seine Adresse gegeben ?"
war ordentlich erschreckt über dieses unver-

r nT ~4̂
en> ober es war ein freudiger Schreck : Ah , Ursula

?*st«x
°tzuch Interesse an der Sache — sogar ein sehr leb-

ein ^ . mußte, was da noch vor stch ging ! Aber alsbald
Schreck über fie : Herrgott ja, feine Adresse!

" E fie ja natürlich nicht gefragt.
? ?tn , tz;^

8 Eleinlaut gestand es die alte Dame der Richte ein.
kÜ E>er »n^^ ommheit auch ! Wie sollte man ihn denn nun hier
^ ^ "Enstadt ausfindig machen? Er hatte ihr wohl* *** Ortes, rvo er zuletzt gewohnt hatte, hier in Ler->

nattonal gespalten. Da» macht die Betrachtung aller dieser Ding « s»
unfroh . Rur wer den österreichischen Völkern da» ^Bewußtsein not¬
wendiger Zugehörigkeit geben oder doch stärken könnte , hätte da»
Rätsel aller dieser Alltags - »nt Zufallserscheinnngen gelöst , vielleicht
ist e» noch lösbar .

§ iir eine Rüstungsverstärkung Schwedens .
(Tel . Bericht.)

-- Stockholm, 8. Febr . Die, wie gemeldet , gestern hier
eingetroffenen 38 888 Dauern aus allen Teilen Schweden»
veranstalteten eine patriotische Kundgebung für die Ver.
mehrung der Rüstungen . In einer Prozesstoa mit 24
Bannern begaben sie sich nach dem Schlosse, in dessen Hof sie
vom König empfangen wurden . Der Führer des Zuges hielt
eine Ansprache an den König, auf die der K ö n i g u. a,
folgendes antwortete:

„Kein König, der vor mir die schwedische Krone trug,
hat in so hohem Maße wie ich den Vorzug gehabt , auf die«
sem Platz mit den breiteren Volksschichten von Angesicht zu
Angesicht zu stehen und ihre Stimme zu hören . Das Bewußt»
fein eines Vertrauens zum neuen König macht mein könig.
liches Amt wahrlich doppelt verantwortungsvoll und ich ver¬
spreche Euch , daß ich Euch nicht im Stich lassen werde . Ihr
könnt dessen sicher sein , daß ich niemals von meiner Ueber-
zeugung abweichen werde bezüglich dessen , was ich mit bezug
auf die Wehrmacht und die Selbständigkeit des Landes für
richtig und notwendig ansehe. Es fehlt wahrlich nicht an
Männern in unserem Lande , die der Meinung sind, daß die
Frage über die Ilebungszeit der Infanterie nicht jetzt gelöst
werden dürfe . Ich teile keineswegs diese Auffassung und bin
im Gegenteil der Meinung, die Ihr soeben mir gegenüber
ausgesprochen habt , daß die Lerteidigungsfrage als Ganze«
behandelt und jetzt entschieden werden mutz ohne Verzögerung
und im Zusammenhang . Von den Forderungen für die
Schlagfertigkeit und Kriegsbereitschaft der Feldarmee, die von
den Sachverständigen innerhalb meiner Armee aufgeftellt
wurden , gehe ich nicht ab. Ihr wißt alle , daß sie ein« er¬
weiterte Dienstzeit für die Wehrpflichtigen bedeuten , auch in
bezug auf die Notwendigkeit der Weiterausbildung. Um die
großen Aufgaben lösen zu können, muß meine Marine nicht
allein stark erhalten, sondern auch in bedeutendem Maße
vermehrt werden . In Uebereinstimmung mit meiner Pflicht
als Euer König will ich versuchen, Euch den Weg zu zeigen,
um unser gemeinsames Ziel zu erreichen. Möget Ihr auch
zukünftig mir folgen und mich stützen ."

Die Rede des Königs wurde vom Kronprinzen und dem
Herzog von Westgothland auch außerhalb des Schlosses den
Bauern vorgelesen , die im Innern des Hofes keinen Platz ge»
funden hatten. Dann zogen alle Bauern ins Schloß , wo sie in
den Prunkgemächern vor dem Königspaar und den Mitgliedern
des Königshauses vorüberzogen . Eine Abordnung begab sich
dann zum Ministerpräsidenten. Für den Abend find zahlreich«
Feste in Aussicht genommen .

Der Bauernzug machte auf alle, die ihn sahen, einen
großen , unvergeßlichen Eindruck. Alle in Stockholm und seiner
Umgebung stehenden Regimenter gewährten den Bauern in
ihren Kasernen Quartier. Die Offiziersaspiranten der Kriegs.

lins Nachbarschaft genannt, aber auch den hatte sie natürlich
vergessen. Za, ja. ihr alter Kopf — er wollte doch gar nicht
mehr recht ! Und seufzend, wirklich tief bekümmert, fiel Tante
Marie in ihren Sessel zurück : Wenn nun deswegen womög¬
lich alle Hoffnungen wieder zunichte werden sollten ?

Einen Augenblick stieg auch in Ursulas Herz die Angst auf,
daß nun an einem plumpen Zufall ihr Vorhaben scheitern
sollte ! Aber Unsinn ! Energisch drängte sie dies Empfinden
schnell wieder zurück. Und wenn man aufs Kriegsministerium
oder Kolonialamt gehen mußte, zu erfahren würde Wigands
Adresse ja fein — nur Eile tat not, höchste Eile allerdings;
denn in einigen Tagen konnte er vielleicht ja schon fort sein .

Mit ihren Gedanken entschlossen zu Rate gehend , stand Ur¬
sula einen Augenblick ; da fiel ihr Auge durch einen Zufall auf
ein weißes Blättchen Papier da vor ihr auf dem Salontisch.
Schnell griff sie danach — wie lächerlich, nicht gleich daran zu
denken : Wigands Disttenkarte ! Richtig , da stand ja alles : Ml -
lenkolonis Birkenkamp bei Berlin , Platanen -Allee 3.

„Nun, die Sorge wären wir los ! " Ein frohes Lächeln
zeigte sich plötzlich um Ursulas Mund, als sie der Tante mit
schneller Bewegung die Karte hinhielt.

„Gott sei Dank ! " Der alten Dame siel ein Stein vom Her¬
zen, wie fie ihr nun die Karte abnahm und sich selbst von der
Adressenangabe überzeugte . „Aber was denkst du nun zu tun?"

Mit größter Spannung blickte fie die Nichte an . Die stand
noch einen Augenblick schweigend vor ihr , gesenkten Hauptes
den Plan durchdenkend, der ihr da eben vor einer Minute durch
den Kopf geschossen war. Würde er wirklich durchführbar sein ?
— Aber ja ! Wurum nicht? Es kam nur darauf an . daß die
Freundin, deren Mithilfe sie dabei brauchte, völlig verschwiegen
blieb, und daß Wigand selbst natürlich an dem Vorschlag Gefal¬
len fand , den sie ihm machen wollte — daß er sich dadurch ab¬
bringen ließ vün seinem Gedanken, die Heimat zu verlassen.

Aber da er dies — nach seinen eigenen Mitteilungen an die
Tante — nur notgedrungen tat , so war doch gewiß zu erhoffen ,
daß er davon abstehen würde , wenn sich ihm nun plötzlich noch
eine gute Aussicht in der Heimat bot , einen Wirkungskreis so
ganz nach seinem Wunsche zu finden . Und an recht überzeugen »
den Worten des Zuredens wollte sie es nicht fehlen lassen —-
es drängte sie ja, ihre gefühllose Kälte von vorhin gutzumachen
und ihre alte Schuld gegen ihn !

Entschlossen richtete sich also Ursula auf.
„Du weißt doch, Tante, daß Beate" — Beate von Rom.

mertz war die Freundin, an die sie gedacht hatte, eine nur wenig
ältere Kameradin aus dem Lehrkurs im Schwesternhaus , zu der
sie im Laufe dieser Zahre in freundschaftliche Beziehungen ge»
treten war — „schon längst den Plan hat , sich eine PrivatklinU
einzurichten . Es fehlt ihr nur eben an den Mitteln dazu . Jetzt
habe ich nun eine Zdee , die ihr und Wigand mit einem Schlage
helfen kann : Ich gebe das Geld zur Einrichtung und Unterhak«
tung der Klinik her, bis das Unternehmen sich selbst erhält.
Beate übernimmt die Leitung der Pflege und Wirtschaft und
Wigand die ärztliche Leitung. Bet Beates großartigen Be»
ziehungen wird sie stch bald ein volles Haus verschaffen, und
Wigands Tüchtigkeit wird das Ihre tun. Nun sag'

, ist das nicht
eine glückliche Zdee ?"

Mit freudegeröteten Wangen, die Ursulas feinem Gesicht
über dem düstern Traueranzug plötzlich einen Hauch verschönen»
der Zugendlichkeit gaben , stand Ursula vor der Tante, dies«
erwartungsvoll ansehend .

„Großartig, gewiß ganz großartig," stimmte die alte Dame
bei . „Aber — ich weiß nur nicht — wenn nur Wigand deine
großherzige Hilfe annnehmen möchte! "

„Er darf doch selbstverständlich nie erfahren , daß ich bei der
Sache beteiligt bin!" beschwichtigte fie Ursula eifrig. »Er mutz .
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mit einer Begrüßungsansprache , worauf Generalsekretär Kelltt *
der praktischen Vorführung nebst Erläuterungen begann. Nach •*
gemeinsamen Mittagsmahl folgte nachmittags je ein Vortrag
Generalsekretärs Keller über die Bestimmungen des neuen Dran
iveinsteuergesetzes und über die Herstellung von Edelbranntwe "
aus süßen Früchten. Oberamtmann Dr. Psasf teilte noch mit, ^
wenn möglich, im Sommer ein zweiter Kurs mit süßen Früchte» P9*̂

finden soll , und zwar zur Zeit der Kirschenernte .
5? Tanuenkirch (21. Lörrach) , 7. Febr . Borgestern nioro"

gegen 4 Uhr brach auf dem bekannten , an der Straße zwM
Schlrengen und Ebringen liegenden Hofgut KallenherbE
Feuer aus , dem die sogenannte „Postscheune" zum Opfer fl*
Der Schaden beträgt etwa 288 888 Mark und ist durch BerP ^
rung gedeckt. Man vermutet Brandstiftung . .A

nn . Lembach (2t . Bonndorf ) , 7. Febr . Hier ist * *
£

theritis ausgebrochen . Bis jetzt sind drei Familien betrmi ,
Ein Kind ist bereits gestorben. Wegen der Gefahr der W9

terverbreitung wurde die Schule geschlossen . _
Tb Rhina (A . Säckingen ) . 7. Febr . Auf der Ballst '

^
des Kraftwerks ereignete sich ein tödlicher Ungliicksfall. ^
eiserner Rüstträger geriet ins Rutschen, wodurch zwei
ter abstürzten. Hierbei erlitt der verheiratete Fri «> .
Lais von Niederhof so schwere Verletzungen , daß der Tod
Verunglückten eintrat . Der andere Arbeiter , der l*

jj,
Schlosser Haiß erlitt starke aber nicht lebensgefährlich « ^
letzungen. Der tödlich Verunglückte hinterläßt eine SB 11
und 4 Kinder .

55 Radolfszell , 7 . Febr . Bei einer hier
Witwe war ein Zjähriges Kind untergebracht , dessen .
getrennt leben . Das Kind war dem Vater zugesprochen
den, und dieser hatte es hier bei seiner Mutter in ^
gegeben . Dieser Tage erschien nun eines Abends plötzlich
junger Mann in der Wohnung der alten Frau , nah ^ ^
Jjährige Kind an sich und stieg mit ihm in eine °e

stehende Droschke , in der die Mutter des Kindes v)a . ^
Es gelang trotz sofortiger Verfolgung nicht, der Entl
habhaft zu werden . Die Gendarmerie hat sich der Angele»

heit angenommen .

Die Hausarbeit i« Bade«. ^
( !) Karlsruhe, 7 . Febr. Zu den interessantesien

Jahresbericht des Badischen Dewerbeaufsichisamts gehört v
die Hausarbeit. Bei dem Gewerbeaufsichtsamt ^ haben stch
hausgewerblich tätige Fanlilien gemeldet, gegenüber 87ÜÜ t»
1912. Die größte Zahl der Hausarbcitsbetriebe entfällt in die ^

, bezirke Lahr , Säckingen , Schönau , Emmendingen, Konsta>
^ ^

Bruchsal während wenig Hausarbeit in den Amtsbezirken
Engen, Breiten , Kehl und in ganz geringem Matze in A>e ^
Oberkirch, Taulerbischofsheim und Pfullendorf getrieben wir -

^
Amtsbezirke , nämlich Adelsheim, Boxberg und Müllheim have

schule haben den Bauern ihre Schlafräume zur Verfügung ge¬
stellt und kampieren selbst in Zelten . Im ganzen haben sich
31388 Bauern am Zug beteiligt , lieber 40 060 Bauern , die
nicht teilnehmen konnten , haben ihre Zustimmung gegeben . Als
wichtigstes in den an den König und den Ministerpräsidenten
gerichteten Reden wird die Erklärung betrachtet , daß die Bauern
bereit seien , dre erforderlichen Opfer darzubringen , aber auch
forderten , daß die ganze wichtige Verteidigungsfrage schon in
diesem Zal >re gelöst werde .

Der Vorbeimarsch des Bauernzuges dauerte bis 7 Uhr
abends . Der König und die Königin hielten sich die ganze
Zeit über im Saale aus. Abends gab der König im Schloß
ein Festmahl für 2388 Bauern .

Di ^ Sozialdemokraten veranstalteten Protestversammlun¬
gen. in denen Protestresolutionen angenommen wurden , die
mit den Worten schlossen : „Niemand über und niemand
neben der V " lksvertretung !"

Auch an einem öffentlichen Platz der Stadt fand eine
Versammlung für die Landesverteidigung statt , bei der be»
kannte Männer sprachen , unter anderen Sven Hedin. Auch
aus der Provinz liefen Nachrichten über begeisterte vater¬
ländische Kundgebungen ein .

(Neue Meldung .)
3 Stockholm , 7. Febr . (Privattel .) Man rechnet hier mit

einer Mmisterkrisis , weil die vom König in seiner Rede an die
dauern hervorgehobene Erledigung der Rüstungsfrage vom
g rgenwarirgen Reichstag vorgenommen werden müsse , kaum
r sn dem jetzigen Ministerium befürwortet werden dürfte .

Amtliche Nachrichten.
Vom Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus

wärtigeu ist unterm 6 . Januar 1914 Eerichtsassessor Dr. Kurt Ludwigs
rus Berlin als Rechtsanwalt beim Landgericht Mannheim mit dem
28ohnsitz in Mannheim zugelassen worden .

Dom Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 13. Januar 1914 Eerichtsassessor Bertold Scheuer
aus Stratzburg i. E . als Rechtsanwalt beim Landgericht Akannheim
mit dem Wohnsitz in Mannheim zugelassen worden .

Di« Oberdirektie .i des Wasser- und Straßenbaues hat unterm 13.
Januar 1914 die Geometer Karl Mayer in Karlsruhe und Robert
Holl in Buchen etatmäßig angeftellt.

Kadifche Chronik.
( !) Karlsruhe , 7. Febr . Die Oberdirektion des Wasser-

und Straßenbaues hat unterm 13. Januar 1914 die Geometer
Karl Player in Karlsruhe und Robert Holl in Buchen etat¬
mäßig angestellt .

+ Karlsruhe , 7. Febr . Die „Karlsr . Ztg ." meldet amtlich
unter gestrigem Datum : Das den' Kurs 24 am 5. Februar aus -
führende Dampfschiff „Stadt Konstanz " geriet infolge dichten
Nebels vor der Landestelle Dingelsdorf auf Grund . Das zur
Flottmachung entsandte Dampfschiff „Stadt Meersburg " ist bei
dem Versuchen, das festgefahrene Schiff abzuschleppen, eben¬
falls auf Grund geraten . Beide Schiffe konnten heute nach¬
mittag 12 Uhr 30 Minuten wieder flott gemacht werden . Dis
wenigen Reisenden des Kurses 24 nach Meersburg und Kon¬
stanz blieben die Nacht über auf dem Schiffe und setzten heute
früh mit Schiffskurs 4 ihre Reife fort . Verletzt wurde nie¬
mand. Beide Schiffe sind unbeschädigt.

G Bauschlott (A . Pforzheim ), 7. Febr . Der vor einigen
Tagen eingeführte Antomobiloerkehr für Arbeiter hat hier leb¬
haften Anklang gefunden . Der wöchentliche Fahrpreis beträgt
4 Mark . Da das jetzige einzige Auto den Verkehr allein nicht
bewältigen kann, wird in ungefähr drei Wochen ein weiterer
Auto -Omnibus eintreffen . Inzwischen wird dann auch ein
regelmäßiger Tagesautoverkehr zwischen Pforzheim und Breiten
eingeführt werden .

«f Bruchsal , 7 . Febr . In der letzten Stadtratssitzung stellte
sich der neue Oberbürgermeister Dr . Meister vor , wobei er be¬
tonte , er wolle kein Parteibürgermeister sein , sondern über den
Parteien stehen. Dem Dürgerausschuß soll eine Vorlage über
die Rabattgewährung auf Motorengas in dem Sinne zugehen,
daß bei einem Gasverbrauch von 5000 cbm und darüber für
die ersten 5000 cbm 10% und für das darüber hinausgehende
Quantum weitere 20% gewährt werden .

A Mannheim , 7. Febr . An Stelle der bisherigen Filial -
apotheke in Sandhofen (A . Mannheim ) soll mit Wirkung vom
1. Juli 1914 eine selbständige Apotheke errichtet werden . Die
persönliche Berechtigung zum Betrieb dieser Apotheke wird in
der „Karlsr . Ztg ." ausgeschrieben und Bewerbungen sind binnen
14 Tagen beim Ministerium des Innern einzureichen .

0 ) Mannheim , 7. Febr . Vorgestern nachmittag etwa %4l
Uhr feuerte ein 26 Jahre alter Fabrikarbeiter von Niederrad j
in seiner in der Draisstraße hier gelegenen Wohnung wegen j
häuslicher Zwistigkeiten einen Revolverschuß gegen seine Ehe¬
frau ad, ohne sie zu treffen . Sie flüchtete sich hierauf in die
Wohnung ihres Schwagers . Den Täter fand gestern früh
'.42 Uhr in bewußtlosem Zustande auf dem Gehwege vor dem
Hause Draisstraße 42 liegend eine Polizeipatrouille , welche für
feine Verbringung nach dem Allgem . Kraykenhaus sorgte. Wie
der Mann in den Zustand der Bewußtlosigkeit geriet , ob durch
Trunkenheit , durch die Einwirkung des Frosts oder durch die
Einnahme von Gift , konnte noch nicht festgestellt werden.

1. Mannheim , 7. Febr . (Privattel .) Ein frecher Diebstahl
wurde gestern in einem Hause in E . 4 verübt . Als die Fa¬
milie Karl Grün bei der Beerdigung ihres Kindes auf dem
Friedhofe war , drang ein mit den örtlichen Verhältnissen sicht¬
lich gut vertrauter Dieb in die Wohnung ein , erbrach sämtliche
Behältnisse und entwendete da - gesamte vorhandene Geld in
Höhe von 418 Mark. Von dem Täter hat man keine Spur .

5? Heidelberg , 7. Febr . Während Geh. Kommerzienrat
Wilhelm Landfried , wie gemeldet , seinen 70. Geburtstag feiern
konnte, ist am Vormittag fein älterer Bruder Jak . Landfried
nach schwerem Krankenlager im Alter von 72 Jahren gestorben.
Der jetzt Verstorbene war früher Teilhaber der Firma Landfried .

--- Heidelberg , 7. Febr . In einem in Nußloch gelegenen
Steinbruch des Zementwerkes L "imen ist gestern nachmittag
der verheiratete Arbeiter Adam Winter aus Wiesloch , Vater
von 2 Kindern , durch niedergehende Eesteinsmassen tödlich ver¬
unglückt.

Dossenheim (A . Heidelberg ) , 7. Febr . Wie wir hören ,
wurde der Ratschreiber H. S

in vorübergehende Untersuchungshaft genommen .
Ueder die näheren Gründe zu dieser Maßnahme ist etwas Siche¬
res noch nicht zu erfahren .

I . Dossenheim (A . Heidelberg ) , 7. Febr . Der freche
Kassettendieb , der auf dem Porphyrsternbruch letzten Samstag
den zur Lohnzahlung bestimmten Betrag von 3888 Mark samt
Kassette entwendete , ist der Arbeiter Stephan , der kurz vorher
noch auf dem Steinbruch beschäftigt war . Stephan hielt sich am
Samstag nachmittag 5 Uhr , als er wußte , daß das Geld um
diese Zeit kommt, zwischen dem alten und dem neuen Stein¬
bruch auf, wo das Drahtseil sehr niedrig gespannt war . Als
der Wagen mit der Kassette die Stelle passierte, entnahm er sie
und ging flüchtig . Man hat jetzt den Dieb in dem hessischen
Odenwaldorte König festnehmen können, von den entwendeten
3008 Mark fehlt aber jede Spur .

G Obrigheim (A . Mosbach ) , 7. Febr . Vorgestern machte
ein Reisender aus Besigheim durch einen Schuß in die Schläfe
seinem Leben ein Ende .

) :( Rastatt, 7 . Febr . Der Turngau Mittelbaden hält Sonntag ,
den 8. d . Mts . im Hotel Sternen in Bühl feinen i . ordentlichen
Gautag ab . Die Tagesordnung umfaßt Genehmigung der Eausatzun -
gen , Wahl des Eauturnrats und des Gau-Ausschusses, Arbeitsplan
für das Geschäftsjahr 1914 u. a. m . Dem Eautag geht eine Sitzung
des geschäftsführenden Ausschusses voraus.

<f Kuppenheim (2t. Rastatt ) , 7. Febr . Der neunjährige
Knabe des Wilhelm Stämmle , der vor einigen Tagen auf dem
Eis durch einen Sturz einen Schädelbrvch erlitt , ist gestorben.

# Baden -Baden , 6 . Febr . Die Frequenz der zur Kur sich
hier aufhaltenden Fremden erreichte heute die Zahl 1031.

: : : Haslach i . K„ 7. Febr . Bei der Bürgermeisterwahl
wurde Privat Jos . Fackler mit 41 Stimmen gegen den Kandi¬
daten des Zentrums Ratfchreiber Ernst Ritter , auf den 25
Stinrmen fielen , gewählt .

« t. Freiburg , 7. Febr . Im Hotel „Zähringer Hof" fand
gestern die Mitgliederversammlung des Bezirksvereins Frei¬
burg des Verbandes der Südwestdeutschen Industriellen statt .
Unter den wichtigeren zur Besprechung gelangenden Themen
befand sich die Frage über die Einführung der Arbeitslosen »
Versicherung, sowie über die Beteiligung der badischen In¬
dustrie an der 1915 stattfindenden badischen Jubiläumsaus¬
stellung . — Zum Vorsitzenden des Dezirksvereins wurde an
Stelle des Herrn Ziegenbeins (Firma Metz, Vater und Söhne )
Herr Fabrikant Alexander GLtermann in Eutach (Elztal )
gewählt .

- ! - Schopfhcim , 6. Febr. Der am Samstag , 24. Januar von
morgens 9 bis nachmittags 5Va Uhr im Saale des Bahnhofhotels
abgehaltene Brennercikurs war von etwa 250 Personen, darunter
etwa 60 Frauen besucht ; die Teilnehmer waren z. T . aus großer Ent¬
fernung , z . B aus dem badischen Unterland, der Vodenseegegend
und sogar aus dem Württembergischen erschienen. Der Vorstand des
landwirtschaftlichen Bezirksvcreins Schopfheim , Oberamtmann Dr.
Pfasf , auf dessen Veranlassung der Kurs stattfand , eröffnete den Kurs

Hausarbeiter zu verzeichnen.
Die weitaus größte Zahl von Hausarbciterbetrieben ®

Tabakhausindustrie mit 3126 Werkstätten auf ; dann folßen " "
^ tn

tilindustrie mit 2331 , die Fabrikation von Uhren und il>75-
mit 1269 , die Bürsienindustriemit 1180 und die Konfektion “*
Die Anfertigung künstlicher Blumen wird in 674 und die „ „ [tti*
industrie in 454 Familien betrieben . Trotzdem die Knopp " . so
mit 1736 Heimarbeitern ihren Betrieb in Baden aufgegeben u
ergibt sich im allgemeinen eine Zunahme der hausgcwero" ^
schästigten. Die Tabakhausindustrie , die 1907 nur 2797 Perw» .
schäftigte , weist jetzt 3136 Betriebe mit annähernd 4500 Besch9 '
cnlf .

Die Eewerbeinspektion hat im verflossenen Jahr ^ 87
arbetterbctriebe besichtigt und dabei hauptsächlich die BcsaM 0
der Arbeitsräume bemängelt . Ber der Zigarrenhausarvet j*
hauptsächlich die Reinlichkeit in den besichiiglcn Betrieben I
wünschen übrig . _

Aus dem 7. Badischen Reichstags Wahlkreis
BXC - Lfsenburg, 6. Febr. Die partetoffiziöse „Badische N»^

liberale Korrespondenz " schreibt: „Der Sieg muß Unser >«>
^ pfi

dieser Parole ziehen die Vereinigten liberalen Parteien ett
Stichwahlkampf . In richtiger Erkenntnis dessen, was eine Po»
Verstärkung der reaktionären Parteien im Reichstag für u" '

ut itiH<0
und Land bedeutet , hat nun die sozialdemokratische
die Parole ausgegeben, geschlossen für die Kandidatur der
Parteien, Stadtrat L. Kölsch , Karlsruhe, einzutreten.
harter Kampf werden am 12. Februar, aber er ist für den »-
mus aussichtsreich. Das Zentrum hoffte ja auf einen g so
ersten Wahlgang, es hat darum schon für den ersten WaY
zi-mlick Alles zur Urne gebracht, was auf seine Fahne i
Das zeigt die Wahlbeteiligung , besonders im Bezirk Offenv » |irt
an Reserven noch vorhanden ist, das liegt zum großen * zo°>
Hanauerland. Dort ist aber für das Zentrum nichts zu
im Bezirk Ldcrlirch sind noch liberale Stimmen heraus »
Die Säumigen aus der Wahllauheit aufzurütteln. sie am Ir- ö

iB Df1
zur Urne zu bringen , das ist die politische Kleinarbeit, di

^
nächsten Tagen geleistet werden muß. Sie wird und muß “
liüe - alcr Seite geleistet werden , denn der Sieg Kölsch muß h«»

. werden . Das Zentrum weih , daß es um seine Saches ^ ^ ^ ^

S= Petersburg, 6 Febr. Maxim Gorki hat dem Moskau«

leger Suinin seine sämtlichen Werke für 48Ü 000 Mark verka»«

Grosih . Hoftsteater Karlsruhe . it<b
rh . Karlsruhe , 7. Febr . Als Bewerberin um da

werdende jugendlich dramatische Fach trat gestern o »«
^

Alice Finger vom Stadi - heater in Aussig als M
in Gounods gleichnamiger Oper auf . Der
den die Leistung der Künstlerin machte, war * zl®
günstiger . E ne hübsche , Erscheinung , die sich bei «

^ gib
teilnahme an der Handlung , ruhig und vornehm g
jener Selbstvergessenheit , die das Publikum drauße
kum fein läßt und es gerade dadurch anzieht und k> typ
Deshalb hatte sie mit der Schmuckarie gleich Erso 9

^^ pP
Stimme ist von angenehn , dunkelm Timbre , 9 1 , (,P

‘

Klange , leicht ansprechend und quellend , in den R «9 >
^ 5 d»

ausgeglichen , dabei auch wirklich kräftig . Ein 0^

auftretendes kleines Beben wird sich wohl bald u "
^ ic$

lassen. Sie brachte die große Steigerung im ^ 2*
0 . n<, ^

gut heraus . Wenn sie sich in der Rolle der ^ iM
Sonntag auch als gute Mozartsängerin qualifizrer _ fit
die Entwicklung dieser wundervollen Gestalt vom

^,gche
zum leidenschaftsdurchglühten Weibe ebenso giavvy 1

ggtt
'"

kann, dann dürfte das Engagement der Künstlerin
Gewissen empfohlen werden können.

Als Faust zeigte Herr Wilhelm eine p

Höhe ; auch scheint die Stimme an Volumen schon hüt «^
habeil. Aber vor dem Forcieren sollte sich der .«

9 u

er tat es gestern abend im ersten Akt recht Haus »»

unterließ er es aber und sofort wurde die Tongeb jo
und glanzreicher . Aber daß er nach erfolgtem u»9

anfatz immer wieder die Lunge losläßt und f*« ^ t» ** '

genehm berührenden bebenden Zustand versetzt, tp

natürlich denken, daß Beate aus eigenen Mitteln das Unter¬
nehmen betreibt ."

„Ja . das ist freilich etwas anderes ! Kind , was für eine
glückliche Idee von dir !" Und jetzt erst sich ganz ihrer Freude
hingebend — sie sah ja nun in der Zukunft auch ganz andere , ge¬
heime Hoffnungen bereits verwirklicht — sprang die alte Dame
auf und drückte frohbewegt die Nichte an sich. „Aber wie willst
d» Wigand nun das beibringen?"

„Dazu wird es natürlich einer längeren , persönlichen Un¬
terredung bedürfen. Ich bin gefaßt darauf , daß das durchaus
nicht so glatt gehen wird ." Ursulas Miene wurde wieder ern¬
ster . „Aber trotzdem — ich traue mir zu, daß ich es zustande
bringe !"

Sie sprach es nicht aus , aber sie faßte den Entschluß, jede
Zurückhaltung ihm gegenüber fallen zu lassen, aus vollem ,
warmem Herzen zu ihm zu sprechen — es mußte , es würde ihr
ja so gelingen ! Und schnell entschlossen eilte sie zu ihrem
Schreibtisch in den Erker.

„Ich will sofort an ihn telegraphieren .
"

Eilends flog ihre Feder über den Briefbogen .
So ! Roch einmal Lberlas sie und mit ihr die Tante , die

hinter sie getreten war , die Eilbotfchaft für 2Ligand :
„Bitte herzlichst und dringlichft um Ihren sofortigen noch¬

maligen Besuch. Habe Ihnen Mitteilung von allerhöchster
Wichtigkeit zu machen. Ursula Drenck ."

„Meinst du nicht, daß er daraufhin kommen wird ?" Nun
boch mit einem aufsteigenden leisen Zweifel fragte es Ursula
die Tante .

„Wer sicherlich !" beruhigte sie Tante Marie voller Zuoer -
istcht. „Er kann ja gar nicht wissen, ob du ihn nicht um deinet -
'wlllen sprechen willst , weil du seiner Dienste vielleicht bedarfst.

Stein , nein — ängstige dich nur nicht. Kind , er kommt schon !"
Zärtlich streichelte die alte Dame Ursulas Wangen , die leider
den rosigen Hauch schon wieder verloren hatten . „Und sollte er
wirklich nicht, wider alles Erwarten — na , so fahre ich morgen
vormittag zu ihm hinaus und bring ' ihn dir !"

Siumin drückte Ursula einen Augenblick die Hände der
guten alten Frau gegen ihr Gesicht , dann aber machte sie sich
los und sprang aus, das Mädchen herbeizuklingeln . Schleunigst
wurde so das Telegramm zur Post befördert . Wenn alles glatt
ging , konnte Wigand heute nachmittag bereits erscheinen.
Ursula machte sich daher unverzüglich zum Ausgehen fertig , um
mit ihrer Freundin Beate schon immer alles Nötige zu be¬
sprechen .

(Fortsetzung folgt .)

Shealer, Kunst und Missenschuft
— Altenburg, 6. Febr. Robert Käthe , dem bekannten Münche¬

ner Lautensänger , wurde vom Herzog von Altenburg für seine Ver¬
dienste um das deutsche Volkslied die Große Goldene S.siedeille für
Kunst und Wissenschaft verliehen.
. = Bonn, 6 . Febr. Fräulein Professor Dr. Gräfin Sliaria n. Linden

in Bonn, hat von der llniversttät Rostock einen Ruf als Abteilnngs-
chef für das anatomisch -pathologische Institut erhalten. Die For¬
scherin ist zugleich aufgefordett worden , sich cm der Universität zu
habilitieren. (B . L . A . )

-i- Wien 7 . Febr Die Erben de« am 20 . Jcrnutrr vorigen Jahre«
verstorbenen Wiener Großindustriellen und Zentraldirekiors der Pra¬
ger Eisentirdustriegesellschaft Karl Wittgenstein haben der österreichi¬
schen Krebogeseklschast eme Spende von 600090 Mark mit der beson¬
deren Wu>n»ung zur Pflege uns Behandlung nnbemittelter Krebskran¬
ker gemacht. Die Grundsteinlegung für die von de : osterretchischen
Krebsgesellschast us Wien iu erbauende Anstalt ist in nächster Zeit
zu crwarrrn
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ist^ wenn es auch in seiner Presse das Gegenteil behauptet ,
lick Februar mutz ein Eiegectag sein für die liberale und freiheii-
^

e Sache im 7 . badischen Reichstagswahlkreis und damit im ganzen

Aus der R^ den;.
Karlsruhe , 7 . Februar,

a -«
O Zur Erkrankung der Prinzessin Wilhelm . Nach dem

?®| öettchi ist in hrtr» SRpfinhpn ^ Enii . 5» der Nrinressin Mil -Helmreicht ist in dem Befinden I . Kais. $>. der Prinzessin Wil -
. - eine wesentliche Aenderung nicht zu verzeichnen . Auch

e letzte Nacht war gut und die Besierung schreitet fort .
n

# Aus dem Hofbericht. Der Eroßherzog empfing gestern
mmittag den Geheimen Legationsrat Dr . Seyb und den
lnister Dr . Rheinboldt zur Vortragserstattung .

. -- Ballfest. Staatsminister Dr . Freiherr v. Dusch und
i Möhlin hatten auf gestern abend zum ersten größeren Ball

dieser Saison eingeladen . Die Repräsentationsräume des
«taatsministeriums füllten sich bald mit einer glänzenden

Ml von Gästen, unter denen Zivil und Militär fast gleich
vertreten war . Ihre Königlichen Hoheiten der Eroßher -

"nd die Eroßherzogi « wohnten dem Ball von Anfang bis
) «nde bei und zogen viele der Anwesenden ins Gespräch . Mit

Ein Grotzherzogspaar erschienen Ihre Großherzoglichen Ho-
I , en die Prinzessinnen Charlotte und Hilda von Luxemburg.
J * waren in ihrer Jung -Mädchenanmut das Entzücken aller
dd gaben sich mit anscheinend großer Freude dem Tanze hin," dem ein reicher junger Mädchen- und Frauenflor teil -
"hm. Di « L ' enswürdigkeit der Wirte gab . dem Abend einen
rrau, angenehmen und ungezwungenen Verlauf .

kck„ 0 Kein, Umlage-Erhöhung . Wie zuverlässig verlautet ,
la, - der Voranschlag der Stadt Karlsruhe für das Jahr
tei, » günstig ab . daß für das Jahr 1914 von der befürchte-" Erhöhung der Umlage abgesehen werden kann. Die end -
su . 0tR Abschlüsse des Voranschlags liegen allerdings noch" hl vor .
- . * Barfrankierung mit Hilfe von Frankiermaschinen . Bekanntlich
^ Eusiprrchen » zahlreicher Anregungen aus den Kreisen des Er-
^Mstande, die Reichspostverrvaltung besonders für den Masiendruck-
z. ,

"verkehr in weitem Umfang die Barfrankierung mit Hilfe von
lick

^ " Maschinen ringeführt. Nunmehr haben sich in der unverzüg -
Abfindung der eingelieferten barsrankierten Masiendrucksachen

l»r Fertigstellung weiterer Frankiermaschinen dadurch Schwierig-
ergeben , daß di« Absender die Sendungen häufig in allzugroßen

Vingeliefert haben , statt die Einlief - rung nach Maßgabe der
- Wellung in kleineren Teilmengen ersolgen zu lassen. Wie der
»Xn mitteilt würde es dre Relchspostoerwaltung begrüßen ,

"ie in Betracht kommenden Firmen im Sinne obiger Ausführun-
im Interesse einer ungestörten schnellen Versendung der Mas-

Schochen diese sofort nach Fertigstellung der kleineren Teilmengen
^ len würden .
y ® Oeffentlicher Bortrag . Im großen Saal des Hotel

N ^ edrichshos" sprach gestern abend auf Veranlassung der
« Einigung der Detaillisten und des Rabattsparvereins Herr

ENrralsekretär Heinr . Beythien aus Hannover vor einer
Meichen Zuhörerschaft über das Thema : „Die Waren -

als eine öffentliche Gefahr" . Rach einleitenden Be*
wnv "0bworten seitens des Herrn Generalagenten Kern
»."Note sich der Referent des Abends in einem If^ stündigen" tage 1,, | ,jjat | et ggetfe gegen das Warenhaussystem , das
fchli ^ verderben des Mittelstandes bezeichnet «. In der an-
ij wt :: Diskussion sprachen nach dem Landtagsabgeord -

Schöpsi , auch verschiedene Fürsprecher des Warenhaus -
' ENis. Die Versammlung nahm einen angeregten Verlauf

^ ? Der Karlsruher Eislauf- und Tennis-Verein veranstaltet mor-
» R"Eag , vormittags von V* ll bis VA Uhr ein Konzert (Abtei-

hal . ? ° ib -Crenaoier - Kapelle) auf dem Alb -Sportplatz (Etraßenbahn-
: Kühler Krug ) . Gleichzeitig findet Schaulaufen (Paar¬

en Kunstläufern des Münchener Eislaufvereins) statt . (Siehe

w ;
' - Der Perückenmacher- und Frifrurgehilfen-Verein feiert am

WT8 *1* Sonntag abends 7 -4 Uhr , im Saale des Hotel Friedrichs -
27jährige» Stiftungsfest , verbunden mit Damen- Schau .

verini ' Haararbeiten- und Büsten-Ausstellung. Es findet Eaben-
!""s und Ball statt .

ty Iit, . evangelische Lund veranstaltet nächsten Sonntag abend
rff, "V im Gemeindehaus der Südstadt einen Familienabend, zu dem
h,u ^ °"ugelischen Einwohner der Stadt eingeladen find. Psarrer
-k», -? " usWilhelmsfeld wird üb« die „Schwierigkeiten in konfesiionell

E" Gemeinden " einen Dortrag halten. Bon dem aus den
JU., 8 folgenden musikalischen Teil seien die Liedervorträge der
r-l^ " !angerin Fräulein Müller - Hesielbach aus München -Hornberg

crtDäbnt
lick U » Die Karnevalgesellschaft «Alt - Karlsruhe« veranstaltet anlntz-
^-^

"Ees zehnjährigen Bestehens am Sonntag . 8. Februar, nach¬

mittags 4 Uhr, im „Apollo-Saal " eine Jubiläumr -Damcn- und
Fremdensitzung . Die karnevalistischen Darbietungen versprechen erst¬
klassig zu werden , du ein stattlicher Reigen der bekanntesten Bütten-
redner die Teilnahme zugesagt hat. Die zur Verteilung gelangenden
Orden sind im Schaufenster der Firma Holz & Wezlein , Möbel¬
geschäft, Kaiserstratze Nr. lüg , ausgestellt. (Siehe Inserat . )

^ Karnevals -Konzert in der Festhalle. Morgen, Sonntag ,
nachmittag 4 .01 wird die Leibgrenadier-Kapelle in der Festhalle ein
Karnevalskonzert veranstalten. U . a . enthält das Programm auch
Proben futuristischer Musik. ( Siehe Inserat . )

! : ! Iw Casä-Nestaurant «Mctropol," Kaiserstraße 25 , findet
heute abend und morgen Sonntag von 4 Uhr ab Triumphator-Fest
statt . (Siehe Anzeige. )

d . Der 2. Festhalte -Maskenball wird Samstag , den 21 . Februar 1
ds. Js in den festlich geschmückren Räumen der Festhalle abgehal-
ttn werden . Wiederum sind 800 Mark zur Preiskrönung der schön¬
sten und eigenartigsten Masken und der besten „Gruppen " ausgesetzt.
Personen, die nicht im Maskenkostüm oder im Ballanzug erscheinen,
ist der Zutritt zu den Ballsälen nicht gestattet. Im Interesse der
Erhaltung des festlichen Gepräges der Bälle , kann von dieser Vor¬
schrift auch auswärtigen Ballbesnchern gegenüber keinerlei Nachsicht
erteilt werden . Der Eintrittspreis beträgt wieder 3 Mark 50 Pfg .
für den Vallsaal , 2 Mark für die obere Galerie . Gnleriebesucher , di«
am Tanze teilzunehmen wünschen, haben eine Zuschlagrkarte zumPreise von 2 Mark zu lösen ( an der Abendkasie in der Festhalle ) .
Von 12 Uhr an spielt eine Tiroler Bauernkapellc in der „Bier¬
stube ä la München " auf. Die Ballmusik stellen vie Leibgrenadier ,
kapelle und die Kapelle des 3 . Bad . Feldartillene -Regiments Nr. 50.Für das Belegen von Tischen und Stühlen in der Restauration im
großen und kleinen Fesihallesaal wird eine Gebühr von 50 Pfg fürden Stuhl erholien . ( Bestellungen bei der Ballkommission im Rat.baus. Zimmer Nr 41).

_ . j . lvs
TaS Festmahl der nationalliberale « Landtags -

frattiou .
BNC . Karlsruhe , 7. Febr . In dem geräumigen Festsaaldes Restaurants zum Künstlerhau « hielt gestern die National -

liberale Fraktion der Zweiten Badischen Kammer ihr obligates
Festesten ab . Nachmittags 2 Uhr fanden sich in dem in architek¬
tonischer Beziehung hervorragend ausgestatteten Saal die Mit¬
glieder der Fraktion , eine große Anzahl der Mitglieder der
Ersten Kammer , viele alte Freunde der Fraktion und frühere
Abgeordnete neben den Mitstreitern der Parteileitung , den
Vertretern des Eeneralfekretariats und der Preste zusammen.Der Fraktionsches Geh. Hofrat Rebmann eröffnete den
Reigen der Reden , indem er allen Anwesenden, namentlich den
in sehr stattlicher Zahl erschienenen Damen ein herzliches Will¬
kommen bot. Herr Rebmann hielt eine begeisterte Rede aufdas deutsche Vaterland , zollte dessen Emporblühen und weiteren
Ausbau gebührende Anerkennung und schloß mit einem be¬
geistert aufgenommenen Hoch auf den deutschen Kaiser und den
Eroßherzog. Im Anschluß hieran entbot Abg. Kölblln den
Ehrengästen herzlichen Willkomm.

Geh. Hofrat Profestor Dr . OechelhSuser von der Technischen
Hochschule in Karlsruhe mißbilligte in fatyrifcher Weife die
Worte , die der Minister des Innern Dr . Freiherr von Vodman
gegen den Chef der Nationalliberalen Partei am letzten Mon¬
tag beliebte und bekannte sich als Anhänger des Erotzblocks , der
in den badischen politischen Verhältnisten der Gegenwart eben
das kleinere llebel fei. Der Redner zollte dem Chef der
Rationalliberalen Partei gebührende Anerkennung , weil er in
mustergültiger Weife die Partei geführt habe. Diese habe in
Herrn Rebmann einen ausgezeichneten Führer , dem er unter
begeistertem Jubel der Anwesenden sein Glas weihte . Weiter
entbot der frühere Abgeordnete Pfefferte der Fraktion seinen
herzlichsten Gruß . Als Senior hieß der Abg . Ringwald die
Anwesenden herzlich willkommen und toastete aus den Präsiden¬
ten der Zweiten Kammer , Profestor Rohrhurst , und den Frak¬
tionschef Rebmann .' Abg. Rohrhurst widmete der Jungmannfchast der Fraktion
anerkennende Worte und erinnerte an die Lage, in der sich in
den letzten Tagen die nationalliberale Fraktion befand . Diese
fei in lebhaftem Feuer gestanden. Sie habe es niemanden Recht
machen können, auch der Negierung nicht , das fei sehr über¬
raschend gewesen , namentlich im Hinblick auf das , was die
Nationalliberale Partei in den letzten Jahren an treuer Arbeit
geleistet hatte . Diese Partei habe nun ein Alter von 50 Jahren
hinter sich und es wäre ein Unglück für unser badisches Volk ,

^ wenn diese Partei nicht mehr bestehen würde . Es waren
goldene Worte , die der Präsident der Zweiten Kammer an feine

, Parteifreunde richtete.
! Sodann begann der unterhaltende Teil des Tages . Abg.
Dr . Koch gab eine prachtvolle Lese von Parlamentsblüten zum

besten , Oberbürgermeister Habermehl « Pforzheim toastete lir
humorvoller Weise auf die Fraktionsmutter Kölblin . Im Laufe
des Abends wurde noch fo manche schöne Rede gehalten , Reden,
die fußten auf dem Boden des Liberalismus und des Idealis¬
mus und die darum um so geneigteres Ohr fanden . Die Ver¬
anstaltung war ein beredtes Zeichen für die Einigkeit , die in
der Nationalliberalen Fraktion herrscht .

Nermischles.
--- Straßvurg , 9 . Febr . (Privattel .) In Grand Fontak «« ^

in Rieder -Elsaß ist der Förster vom Forsthaus Petersbach mit '
einer Schußwunde im Kopfe tot ausgefunden worden. Allej
Zeichen sprechen dafür , daß er von Wilderer « erschoste « wor- j
den ist. 1

C= Leipzig. 7 . Febr . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf !
die Revision der Landwirtswitwe Kochs aus Blausteiu und
des Arbeiters Martin Steeger aus Beggendorf, welckje vom
Schwurgericht in Aachen zum Tode verurteilt worden waren ,
weil sie gemeinschaftlich im Juli 1913 den Landwirt Kochs»j
den Ehemann der Angeklagten Kochs, erfchosten hatten .

— Esten, 7. Febr . Im Verlauf eines beim Fußballspiel ,
ausgebrochenen Streites griff ein 13jähriger Schüler zum Ta»
fchenmester und brachte seinem Gegner , einem 15jährigen Jun¬
gen . Mesterstiche in die Brust bei, die nach wenigen Minute « !
den Tod herbeij ü̂hrlen .

-- Paris , 7. Febr . (Privattel .) Die PoNzei verhaftet « ^
einen Tischler, zwei Holzschnitzer und einen Zeichner wegen
verschiedener Diebstähle in den Staatsmufeen in Versailles und
Eompiegne.

T . Newyork, 7 . Febr . (Privattel .) Gestern fand hier
das Leichenbegängnis des bekannten und populären israeliti¬
schen Schauspielers Emogulesko statt , an dem über 80 000
israelitische Einwohner Newyorks und insgesamt etwa 60
bis 70 009 Personen teilnahmen . Es kam hierbei zu wil¬
den E z e n e n , da die Polizei den Verkehr aufrechtzucrhal -
ten und eine Kontrolle über die Masten auszuüben versuchte .
Die Polizisten machten von ihren Knüppeln reichlich Ge¬
brauch , wodurch viele Personen verletzt wurden . Zahlreiche
Frauen wurden ohnmächtig und wurden bei der Rücksichts¬
losigkeit der Masten niedcrgetreten .

Der verhaftete GrundstfickSmaNer. \
ca Dresden, 7. Febr . Die Verhaftung des Grundstückmacklers

Friedrich Lorenz in Chemnitz wegen betrügerischen Bankerott» und
ausgedehnten Grundstücksschwindeleien erregt hier starte» Aussehen , da
Lorenz vor einigen Jahren in Dresden eine stadtbekannte Persönlich¬
keit war Er entwickelt - hier eine großzügige Tätigkeit, die sich keines¬
wegs bloß auf Grundstücksspekulationen beschränkte. So erbaute Lo¬
renz in Dresden da » Unterhaltungslokal „Musen-Haus"

, das jetzt den
Namen «Palmengarten" führt. In Blasewitz wird das «Weiße Schloßt
noch als sein Besitz geführt . In diesem , in einem großen Parke ge¬
legenen schloßartigen Gebäude richtete er eine vornehme Pension ein.
Das in Loschwitz vielbesuchte Tanzlokal «Zum weißen Adler " ist
ebenfalls seine Gründung . Durch diese Unternehmungenwurde Lorenz
außerordentlich populär. Er galt in den neunziger Jahren als mehr¬
facher Millionär . Seine Laufbahn wurde vielfach bewundert. Tatsäch¬
lich war Lorenz ein kleiner Grandbuchbeamter gewesen und in dieser
Eigenschaft mit der Grundstücksspekulation in Berührung gekommen .
Er verließ das Amt und etablierte sich selbst als Grundstücksspekulant
und Hypothekenoermittler . Zumeist standen seine Millionen allerdings
nur auf dem Papier. Bielfach machte er seine Geschäft« zusammen mit
einem bekannten Grundstücksspekulanten in Frankfurt a. M. Er er¬
baute auch zahlreiche Häuser in verschiedenen sächsischen Städten und
erwarb das Mineralbad Hohenste' n -Ernsttal. Er wurde auch Bor-
stand der Kohlengrube «Friedrich Sisiilhelm" in Gießmannsdorf ( Ober¬
lausitz) . In Dresden gründete er mehrere E . m . b . H . , die Grundstücks-
Verwertung , den Hypothekenverkehr vsw . , die jedoch im Baugewerbe
in der letzten Zeit keine Rolle mehr spielten und offenbar nur zur
Deckung neuer Transakiionen dienten. Lorenz hat vor mehreren Jah¬
ren seine Tätigkeit nach Ehemnitz verlegt. Er wurde von dort tn»
Dresdener llnterfuchungsgesängnis eingeliefert.

Die Uebersihwemmunqen tn Westprentzen.
c= Memel, 7. Febr . (Tel . ) Nach einer Meldung des »Memeler

Dampfbootes" aus dem lleberschwemmungsgebiet des Memeislusies
und der lvtingc steigt dag Wester bei Ruß infolge einer Elsoer .
stopfung weiter. Diele Wohnungen stehen unter Master . In Po«
kallna ist infolge Dammbruches alles überschwemmt. Im Mrdcokel«
moor , rechts vom Fluß, oberhalb von Ruß, stehen die Häuser i«
Master . Pioniere sind in Haydekrng angelangt, um die Moorbewoh»
ner von den Dächern ihrer Häuser zu bergen . . Im Bismarckmoor ist
es nicht viel bester, Kowno meldet Hochwaster, sodaß eine weilert
Verschlimmerung der Lage befürchtet wird . Der Umfang des Scha .
dens ist noch nicht zu übersehen . Oberpräsident von Windhcim wird

Standpunkt aus gar nicht zu begrüßen. Dre Kor-
»üo

l 't doch leicht : die Lunge weiter unter Druck und Spann -

kh t ff 1 das erkrankte Frl . Tercs gab Frau M ü l l e r - R e i-

i
n biebel , auch in dieser Rolle reizend und hübschsingend

^ Die Baseler Theaterfr ^e.
5. Febr. Schon zweimal waren die Aktionäre des

^kadttheaters versammelt, um sich über die schwierige
®Ubw .

fl
.9t des Stadttheaters auszusprechen . Der Beschluß , eine

l»UtW von mindestens 150 000 Frs . vom Staate zu verlangen,
EUyg in der zweiten Versammlung festgehalten . Die Regie-
tj

11 Be« oher , ein« Erhöhung der Subvention auf den verlang-
d ^ r, tn

ro ® nicht verantworten zu können , weil noch andere wich-
M) von Aufgaben zu lösen seien . Die Theatcrkommission Hai

i j?
*1 Generalversammlung der Aktionäre die Ermächtigung
v"' den Betrieb in der Spielsaison 1914/15 noch durch -

i
#n wo » Müder hinaus aber eine Garantie nicht zu übernehmen .

'*
weih, ""her gespannt , auf die heutige Sitzung des Großen Rates ,

gltaubtH
1 t)*e Subventionserneuerung für die genannte Spielsaison

Sitvn «
^ rden. Allgemein erwartete man eine Aussprache über

w ^tollon
^
i

d* v Theaters und Erörterung der Frage, ob für diese
r k* tf|on Eine erhöhte Subvention zu gewähren sei. In

hatte man sich aber getäuscht ; der rcgierungs-
^ ^"eiltio» es fei dem Theater für die nächste Saison eine

0011 90 000 Franken zu gewähren, wurde stillschweigend
Sr Wahrscheinlich soll im kommenden Herbst eine gründ -

ftottfi k
* “k®1 di* Verhältnisse des Stadttheaters im Großen

heinjin en* weil man dann auch Kenntnis hat von dem , was
argen Mitteln für das Theater geleistet werden soll .

St,
Non der Krrflfchiffahrl.

fi
Iu5Ma?

*
f1
nne (Westfalen) . 7. Febr . (Tel .) Auf dem hiesigen

jiz
^ der Apparat des Flugschülers Blank beim

Der junge Mann wurde tot unter den
« des Flugzeuges hero»rg«ävgen .

-j- Bern , 6 . Febr . (Tel .) Der Flieger Parmelin mußre
wie schon kurz gemeldet, heute seine Slbsicht, von Genf über
den Montblanc zu fliegen , infolge des Nebels aufaeben . Falls
das Wetter morgen klar ist , wird er morgen seinen Flug
versuchen .

xx Paris , 6. Febr . (Tel . ) Der Flieger Garaix stellte
heut ' nachmittag eine neue Höchstleistung auf , indem er auf
dem Flugfelde von Chattres mit vier Fluggästen an Bord
seines Zweideckers eine Höhe von 2750 Meter erreichte.

* 3 « 7 " nach Dresden uutcrwcgs .
---- Friedrichshofen , 7 . Febr . Das neue Militär -

Luftschiff „Z. 7" ist heute früh 4.20 Uhr unter Führung
des Betriebsdirektors Dürr und mit der Abnahme -Kommisston
an Bord zur Uebersiedlung nachDresdenaufgc stiegen ,
wo von der dortigen Halle aus die weiteren Abnahmefahrten
erfolgen sollen . Um 5.40 Uhr hat das Luftschiff Ulm passiert
und ist in nordwestlicher Richtung weiter geflogen.

Im Luftschiff über dcn Ozean .
°= : London, 6 . Febr . (Tel .) Die englische Presse beschäf¬

tigt sich lebhaft mit dem Plan Wanamakers , den Ozean im
Luftschiff zu überfliegen . Der „Daily Telegraph " ist in der
Lage, Einzelheiten über das Projekt Wanamakers zu bringen .
Danach soll das Wagnis im Laufe des Sommers ausgeführt
werden. Der Preis des Luftschiffes wird sich auf ca. 280 880
Dollars belaufen . Wanamakers wird vor nichts zurückfchrecken ,
um seinem Projekt zum Erfolg zu verhelfen . Das Luftschiff
wird die doppelte Größe aller bestehenden Systeme erreichen
und einen Motor von wenigstens 288 P8 erhalten . Es soll
versucht werden , Europa ohne Zwischenlandung in einem un¬
unterbrochenen Fluge zu erreichen, und zwar wird die Strecke
nach St . Johann de Terra Nova an der irischen Küste gewählt
werden . Sie ist 1600 englische Meilen lang . Führer des Luft¬
schiffes wird voraussichtlich ein englischer Offizier, Leutnant
Port «, sei« Begleiter ein amerikanischer Ingenieur sein. Ein

Apparat für drahtlose Telegraphie wird sich gleichfalls auf dem
Luftschiff befinden.

--- Newyork, 7 . Febr . (Tel .) Rodman Wanamaker er¬
klärt , daß ihn der Wunsch , der Wissenschaft und der Friedens¬
bewegung zu dienen , zu seinem Plan , den Atlantischen Ozean im
Flugapparat zu überfliegen , veranlaßt hätten . Glenn H.
Curtiß bereitet den Flug bereits feit langem vor und ist mit
dem Bau eines besonders für lange Fahrten berechneten Hydro«
plans beschäftigt , der die 1600 Meilen lange Strecke zwischen
Amerika und England in zehn bis zwölf Stunden durchfliegen
soll. Ueber die Konstruktion der Maschine sind noch keine
Einzelheiten bekannt . Man weiß bis jetzt nur , daß der Hydro«
plan Torpedoform haben und ganz geschloffen sein wird .

Kleine Zeitung.
v . p:. W . Ebernburgstistung. Am 2. Februar 1914 hat sich t«

Kreuznach ein Ausschuß gebildet, um eine Stiftung zum Zweck de »
Ankaufs und der Erhaltung der Eberuburg ins Leben zu rufem
Zweck der Stiftung ist . die Ebernburg in ihrer reformationsgeschicht¬
lichen und deutsch -nationalen Bedeutung zu erhalten und auszuge¬
stalten (§ 2 der Satzung) . Der Ausschuß teilt mit , daß dank der
Spenden aus den Kreisen des Protestantismus , insbesondere des
Evangelischen Bundes, Vorkehrungen getroffen werden konnten, die
es ermöglichen , diesen Zweck zu erreichen . Gegenüber anderslauten¬
den Presienachrichten muß aber nachdrücklich betont werden , daß es
zur endgültigen Erwerbung der Burg durch die Stiftung noch der Zu¬
wendung reichlicher Mittel bedarf . An die Opferwilligkeit aller, dl «
dem Stiftungsgedanken zustimmen , wendet sich darum der Ausschuß.Die Ebernburg Franz von Sickingens, wo Huttens einst die „Her¬
berge der Gerechtigkeit " fand , ein ragendes Denkmal historischer Er¬
innerung und ein Fleck deutscher Erde von überwältigender land¬
schaftlicher Schönheit soll aus solche Weise in ihrer Eigenatt für all«
Zeit erhalten werden . Eeldgaben nehmen entgegen: Zentralkasie de»
Evangelischen Bundes in Berlin W . 35 ( Bankkonto : Deutsche Bank
C, Berlin und Postscheckkonto Berlin . Nr. 18124) ; Äieürtoramunab,
lasse Kreuznach (Postscheckkonto Köln (Rhein) 2271). J
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kirrte erroartet . Am Liingeslutz ist das Wasser vorübergehend ge -
fallen, heute aber wieder erheblich gestiegen . Das Iszluszemoor ,^Augstnmalmoor, Wabbeln, Blaffen und Minge sind besonders schwer
betroffen. Die Eisbrecher werden heute das Eis von der M .nge-
mtindung auf dem Haff von außen angreifen. Bei Tilsit stehr das
Eis Uebcrschwcmmungen werden von dort , sowie vom Pregal , von
der Alle und der Angerapp gemeldet.

Brände .^ Berlin . 7 Febr .
'

( Tel .) In Len Kellerriiumen eines lang-
. gestreckten Gebäudes in der Mühlstraße , in denen eine Puppenfabrik
. ein großes Lage : untergebracht hatte, brach gestern abend ein großerBrand aus . Der Keller mußte unter Waffer gesetzt werden . Es wa¬

ren sechs Dampfspritzenrohre und vier Hydrantenleitungen ausgelegt ,aus denen gewaltige Waffermengen gegeben wurden . Die Lage war
dadurch besonders gefährlich , daß die in den Kellcrwänven und -Decken
eingebauten Eisenkonstruktionen glühend wurden und sich in bedenk¬
licher Weile bogen . Der Branddirektor sah sich daher veranlaßt, alle
Einwohner aus den oberen Stockwerken abrnfen zu laffcn , da Einsturz -
««fahr bestand. Erst nach stundenlangem Kampf wurde die Gewalt des
Feuers gebrochen und jede weitere Gefahr beseitigt.

!= Magdeburg , 7. Febr . (Tel . ) In dem Feuerwerkskörper - und
Papierwarengeschästvon Richter brach gestern ein gewaltiges Feuer
«ms , das die Bewohner des Hauses deshalb in Erfahr brachte, weil derBrand in das Lager der Feuerwerkskörper übersprang . Letzteres wurde
durch mehrere Explosionen völlig zerstört.T. Chicago , 7. Febr . (Privattel .) Eine folgenschwere
Denzinexplosion ereignete sich gestern in einer Benzin-
fabrik in Manchester im Staate Kentucky. Das Feuer nahmeinen so großen Umfang an , daß nicht nur die betroffene Fabrik
selbst, sondern auch acht benachbarte Häuser vollständig nieder -
brannten. Den meisten Arbeitern gelang es, sich in Sicherheit
zu vringen, doch wurden 8 Arbeiter getötet und 15 an-

>dere schwer verletzt.
Der Msrd tu San Memo.

• — San Remo, 7. Febr. Die Feststellungen der Polizeibehörde inder aufsehenerregenden Mordaffäre Wolff-Sigall (-Ziegel) haben er¬
geben , daß Wolfs ursprünglich eine Erpressung an Sigall begehenwollte. Bei der Autofahrt nach Meutone hatte Wolfs neben dem
Chauffeur Platz genommen , während Sigall mit Frau Wolfs im Fonddes Wagens untergebracht war. Da jedoch Sigall sich zu keinerlei
llngrhörigkeiten verleiten ließ, sah Wolfs seinen Plan gescheitert, undda er sich in schwerer Ecldverlegenhcit befand und seine Schulden imDiktoria-Hotcl zu San Remo stark angewachsen waren, faßte er denPlan , sich auf gewaltsame Weise in den Besitz der Barmittel Sigall -
zu setzen . Wolfs glaubte, daß Sigall etwa tausend Mark bei sich habe ,die er am Freitag morgen bei seiner Bank abgehoben hatte. InWahrheit führte Sigall jedoch nur etwa 80 ,tt bei sich . Die beschlag¬nahmten Briefschaften des Verbrechers haben ergeben , daß WolfsMitte Januar gelegentlich seines Aufenthalts in Berlin mit dortigenMädchenhändlern in Verbindung gestanden hat. Die Recherchen stndauch in dieser Hinsicht im Gange.

Massenausstand spaniflker Seekerite.— Madrid , 7. Febr . ( Privattel .) Der Verband der Seeleuteder Provinz Biscaya teilte dem Eovoerneur mit, daß die Mitgliederdes Verbandes am 14. d . M . in den Ausftand treten werden und
« f , So fe» und Matrosen der in Bilbao eingeschriebenen

.Haudelsichisfe in den Häfen, in denen sie am genannten Tage ein-
. l.I) re Kosten verlassen werden . Es werden 18 Schiffahrts-gesellschaften und 8g Schisse betroffen . Die Vertreter der Ausständi¬gen werden sich nach Bordeaux. Rotterdam, Newcastle und Cardiffbegeben , um den Erfolg des Streiks zu sichern .

Letzte Telegramme
der „Kadsschrn Kresse".

«* - TT S’*rIin’ 6- Febr. Das Befinden des verunglücktenReichstagsabgeordneten Pfarrer Hebel läßt viel zu wünschenubrlg , dagegen befindet sich der Abgeordnete Pütz auf demWege der Besserung .
.

T. Köln, 7. Febr. (Privattel .) In der Gewerkschaftsfragehalt man an der Auffassung fest , daß ein weiterer päpstlicherErlaß zu erwarten ist , in dem noch einmal klar und deutlichzum Ausdruck gebracht wird, daß der Papst zwar die konfessio¬nellen Arbeitervereine vorzieht, daß aber die christlichen Ge¬
werkschaften durchaus zu dulden seien.

— Paris , 7. Febr. Aufgrund des künftigen Standes desBudgets hat sich der Finanzminister entschlossen, die Summe
j der auszugebenden Schatzauweisungc « von 800 auf 808 Mil -
. ltonen herabzusetzen.

----- Paris , 7. Febr. Einer Blättermeldung zufolge beträgtdie Zahl der in Tours an Scharlach erkrankten Mannschaftenan 188. Es sind auch bereits einige Todesfälle vorgekommen .In Arras sind an 58 Soldaten gleichfalls an Scharlach erkrankt." Lima (Peru) . 6. Febr. Der Minister des Aeußern hat an diefremden Vertreter ein Rundschreiben gerichtet , m dem diese ersuchtwerden , mit der prooisori' chen Regierung tn Verbindung - u treten.Die Ordnung ist wiederhergestellt .

Zaberner « achklänge .
1=5 Straßburg, 7 . Febr . (Privattel . ) Die Mehrheits¬parteien des elsässischen Landtags sind zuverlässigem Ver

nehmen zufolge übereingekommen , im Plenum die von der Bud-
getkommrssion beschlossene Streichung sämtlicher Gendarmerie -
gehälter für das Reichcland aufrechtzuerhalten , sofern nichtvorher der im Neuterprozeß gegen die Zivilbchordcn ausge¬tretene neue Eendarmericwachtmeister aus Zaber« wieder
versetzt wird. Die Führer der Parteien werden im Landtagdie Regierung auf den Zusammenhang ihrer Stellungnahmemit der Ernennung des neuen Zaberner Eendarmer.evor-
stehers ausdrücklich Hinweisen , mit der Erklärung , daß diese
Ernennung die Permanenz der Konflikte zwischen Zivil und
Militär in Zabern darftelle .

= Straßburg» 6. Febr. Ministerialdirektor von Traut,
der stellvertretende Leiter des Landwirtschaftsministeriums

. unter dem Staatssekretär Frhr. Zorn v . Bulach hat nun defini¬tiv sein Abschiedsgesuchs eingereicht .

Spaltung , » m Sttsfraastte " laffer .
T. London , 7 . Febr. (Privattel . ) Die englische S « s s -

eagettcnbewegung dürste eine Trennung in
zwei Lager erfahren . Es ist nämlich zwischen zwei der
bekanntesten Fährerinnen der Frauenrechtlerinnen, z mi -
schen den Schwestern Christable und Sylphia
Pankhnrst zu einem vollkommenen Bruch‘
gekommen. Christable erklärte in Uebereinstimmung mit
ihrer Mutter, der bekannten Frau Pankhurst , mit der bisher
befolgten Methode der Gewalttätigkeit bre¬
che » zu wollen und zu versuchen, das Ziel der Frauen¬
bewegung auf friedlichem Wege zu erreichen.

Ihre Schwester Sylphia dagegen widcrsktzte sich diesen
-Ansichten auf das lebhafteste und so sind die beide« Schwester«

als Todfeinde auseinander gegangen . Diese Spaltung unter
den Fiihrerinnen dürste zu einer Trennung im Lager selbst
führen, weil beide Schwestern großen Anhang besitzen .

Tcmissior » des rnfsiHchcu Minifterprüstvente « .
- -- Petersburg , 7. Febr . Der »Petit Parificn" meldet

von hier: Ministerpräsident Kokowtzow hat sein Entlas¬
sungsgesuch eingereicht , er wird aber bis Mitte März
an der Spitze der Regierung bleiben und sodann den Pa -
riser Botschafter -Posten übernehme «, dessen bisheriger
Inhaber Zswolski nach Rom oder London gehen wird.

Zum Nachfolger Kokowtzsws fei der General-Kontrol¬
leur Kharitonow ausersehen .

Zur Lage in Mexiko .
Mo. Mexiko, 6. Febr. Bon hier wird über Madrid ge¬

meldet : Der Präsident von Mexiko , General Huerta antwortete
auf einen von der iberisch-amerikanischen Bereinigung zu Gun¬
sten des Friedens unternommenen Schritt mit einem Tele¬
gramm , in welchem er ankündigt , daß er seine Armee vermehre ,
um im Norden die Ordnung wieder herznstellen . General
Huerta versichert überdies , daß alle Frentdsn geschützt werden
sollen . Der unbestimmte Charakter der Erklärungen Huertas
habe die öffentliche Meinung keineswegs befriedigt. Besondere
Bernnruhigung jedoch erregen hier die von dem Aufständischen-
General Villa gegen die Spanier ausgestoßenen Drohungen.

F . Rcwyork , 7. Febr . (Privattel . ) Mexikanische Banditen
bemächtigten sich eines durch den Cumbre -Tunnel fahrenden
Zuges, sprengten den Ausgang des Tunnelschachtes und nahmen
sieben amerikanische Fahrgäste gefangen .

F. Rewyork , 7. Febr. (Privattel .) Mexikanische Bundes¬
trupp cn schlugen die Rebellen am Kadenasluß nahe
Torreons in die Flucht . General Villar wird die Bundestruppen
mit allen modernen Kriegsmitteln bekämpfen . Er sucht
«. a. Militär - Aeroplane zu kaufe«.

Die Lage auf dem KaLkan.
F. Bvrdighera, 7. Febr. (Privattel .) Außer der Königiu

Helena von Italien sind hier auch Kronprinz Danilo
von Montenegro mit Gemahlin und Großfürst Nikolaus
Konftantinowitfch angekommen . Morgen wird, wie be,
könnt wird, Prinz Mirko von Montenegro eintreffen. Es
handelt sich um einen wichtigen Familienrat .

= Petersburg, 7. Febr . Der serbische Ministerpräsident
Pasitsch ist gestern abend von hier abgereist .

= Saloniki , 6 F .br. Zwischen der griechischen und der serbischen
Regierung scheint nunmehr ein Einverständnis bezüglich der griechi¬
schen Schulen in Neuserbien erzielt worden zu sein . Danach werden
die griechischen Schulen dort , wo kompakte Maffen von Griechen leben,
weiter bestehen bleiben, jedoch wird das Serbische obligatorisch ein¬
geführt werden . Wo die Griechen dagegen in geringerer Zahl leben ,
werden die griechischen Schulen durch serbische ersetzt werden . Der
griechisch « Erzbischof von Monastir wurde in diesem Sinne seitens der
Regierung in Athen verständigt .

Zur albanischen Frage .
= Athen. 7. Febr. Die griechischen Studenten haben nach

einer Meldung des Blattes „Jmbros" an ihre Kollegen in Bel¬
grad einen Appell gerichtet, in dem sie dieselben auffordern , den
Cpiroten in ihrem bevorstehenden Kampfe gegen die Albanier
Hilfe zu bringen. Auf diese Einladung haben die serbischen Stu -
denten mit Enthusiasmus geantwortet.

--- Athen, 6 . Febr . Ueber die Zusammenstoß« zwischen den griechi¬
schen Truppen und albanischen Banden wird der „Agence Athänes"
weiter gemeldet ' Das IS. Infanterie -Regiment schlug die Albanesen
in die Flucht , die in Len Distrikt Colonia eingedrungen waren, dort in
verschiedenen Ortschaften die albanesische Flagge gehißt und erklärt
hatten, daß sie ote O 'te im Namen des albanischen Staates besetzen.
Auch hatten sie Proklamationen der internationalen Kontrollkommis¬
sion und der Organisatorender Gendarmerie verteilt. Zwölf Soldaten
und drei Freiwillige wurden in Kämpfen verwundet » fünf Soldaten
und zwei Freiwillige siele «. Die Albanesen verloren 84 Tote und
zahlreiche Verwundete. Ferner erschienen 600 Albanesen unter Major
Mustaphe vor der Station Veltterna bei Koritza und verlangten, daß
Kontza und Umgebung ihnen übergeben werde . Der Kommandantder
Station erklärte , er habe kein« Anweisung hierzu . Die Einwohnerschaft
dieser Gegend ist um ihr Schicksal besorgt .

— London » 6. Febr . Wie das „Reutersche Bureau" er¬
fährt , übermittelten die Botschafter des Dreibundes heute
abend im Auswärtigen Amt einzeln und mündlich die Ant¬
worten ihre - Regierungen auf die letzte Note des englischen
Staatssekretärs des Aeußern Sir Edward Grey über Albanien
und dis Aegäifchrn Inseln .

=r London , 7 . Febr. Zur Uebermfttlung der Antwort des Staats¬
sekretärs Erey durch die Botschafter der Dreibundmächte erklärt das
Reutersche Bureau : In diplomatischen Kreisen glaubt man , daß aus
die mündliche Antwort des Dreibundes eine Antwott von mehr
formellem Charakter folgen werde . Es wird oersichett, daß, wenn
auch einige Aenderungen gemacht werden könnten , im Prinzip allge¬
meine Uebcreinstimmung mit den britischen Vorschlägen herrscht. Man
nimmt an , daß die Räumung Albaniens durch die griechischen Truppen
zwischen dem 1 . und 31 . März erfolgen wird.

F . Rom, 7. Febr . (Privattel .) Nach den letzten Nachrich¬
ten reift der Prinz zu Wied morgen von Berlin nach Nom ,
Wien und zurück nach Neuwied. Nach Empfang der albanesi -
schen Deputation fährt er auf einem österreichischenKriegsschiff
von Triest nach Brindisi und von dort auf einem italienischen
nach Durazzo , wo er am 24. Februar eintrifft. Die Kriegs¬
schiffe beider Mächte geben ihm das Geleit.

Verhaftung von Spionen .
F . Wien, 7 . Febr ( Privattel .) D- e Polizei verhaftete heute dev.

aktiven serbischen Offizier Bantisch , kur unter der Maske eines Ar¬
beiters in die Dienste der Danubius - Werke getreten war, um Fabrrk-
geheim ?' ik>e auszulpiorirren'

— Budapest , 7. Febr . In Semlin Hai die Polizei acht Individuen
verhaftet, unter dem dringenden Verdacht der Spionage. Drei von
ihnen sind serbische Untertanen, drei ungnrländische Serben, ferner
zwei Frauen, die gleichfalls die ungarische Staatsbürgerschaft besitzen .
Die Verhafteten wurden der Militärbehörde übergeben . Weitere Ver¬
haftungen stehen bevor . Die Semliner Polizei hat mehrere Kisten
Dynamit am Donauufer aufgcfunden. Die Militärbehörden haben
in dieser Angelegenheit eine Untersuchung eingeleitet.

Mittagblatt . Samstag , de« 7. Febr«« 1W4 .
eine ideale Fernsicht gemeldet . Auf dem hohen
Schwarzwald erscheint die Alpenkette in seltener Klarheit -

^
Schnee liegt im Schwarzwald von 588 Meter an aufwärts ,
so hoch, daß die Ausübung jeglichen Winterspottes möglich^
Neuschnee wäre zwar wünschenswert , da der vorhandene
schnee stark verharscht, auch teils vereist ist und wenig FuH. ^
mehr bietet. Die Schneedecke beträgt oberhalb tausend
noch 68—88 Zentimeter; auf den Bergkämmen de»
Schwarzwaldes erreicht die Schneehöhe noch einen dlketer .

en . Hundseck, 7 Febr. (Privattel .) Schneehöhe 60 di« kd
Wetter prachtvoll , sonnenklar , Schneebeschassenheit : Sonnensttlt ^
harscht, Wtnierseite Pulverschnee , 1 Grad Wärm « , gut« SlibaB
Anfang Eettelbach, _ »« ZB<

cn. Unterstmatt, 7. Febr. (Privattel .) Schneehöhe

50^

sonnseilig nachts verharscht , untertags wetch, Schattenseite« V , ;
schnee , tm Walde Schnee weich, auf den Kammhöhen verd^ ^Grad kalt morgens, 6 Grad warm mittags , klares , trockene » ***
prachtvolle Fernsicht, sehr gute Skibahn bis Büchenbronn . .

cn . Hornisgrinde, 7 . Febr. (Privattel .) 0 Grad . 80 W* ^
Schneehöhe , teils verharscht, sonnenklar , Alpenaassicht, Sktoad»
bi» 800 Meter mV *

cn . Breitenbronn, 7 . Febr. (Privattel .) 0 Grad , 60 W* 5“'
^alter, weicher , teils verharschter Schnee , klar , Skidahn bi»

en . Mummelsee. 7 . Febr . ( Privattel .) 0 Grad , VOZtm. alter
meist verharscht , wolkenlos Skibahn gut bi» Serbach -Wolft« ^

cn. Ruhestein . 7. Febr . (Privattel . ) 1 Grad kalt.
herrliche Aussicht , 70 bis 80 Ztm. alter, meist verharschter 64 )«**’
Skibahn bis Seebach .

<f> Kurhaus „Zuflucht " Kniebis, 7. Febr. Schneehöhe : - $
Zentimeter; Beschaffenheit des Schnees: verharscht ; Fahrbad»
550 Meter ; Temperatur: 2—3 Gr. Wärme mittags ; Witteru "»
hältnis : klar. _ «§

cn . Triberg, 7. Febr. (Privattel .) t Grad kalt, klar,
Altschnee , meist verharscht, Sportbahnrn sehr gut. Am Sonntag
rodeln .

cn . Kandel, 7 . Febr. (Privattel .) 0 Grad , verharschter
70 Ztm . hoch , wolkenlos, Alpenfernficht , Sportdahnen bis Hinte -B
und Waldkrrch.

cn . Titisee. 7 . Febr. (Privattel .) 3 Grad kalt . 40 bi» »» J
Schneehöhe , sonnenklar , alle Sportbahnen gut, Harschschnee .

cn . Feldberg. 7. Febr. (Privattel .) 1 Grad kalt morgens ,
warm mittags , 75,bis 80 Ztm . Schneehöhe , teils verharscht,
wolkenlos, windstill. Alpenaussicht. Samstag und Sonntas
wettläufe. cF

# Todtmoos, 6. Febr. Schneehöhet 84 Zentimeter ; Skibayn - ^
gut; Wetter: prachtvoll ; Rodelbahn: gut ; Temperatur: ®
abends 6 Uhr : 3 Gr ., + 0 Er. <£. ; Morgens 7 Uhr : ~~Jnnd:

0 Er . C .. mittag l Uhr : — 0 Er^ -f 6YS Gr. (E. 25aro» «lcI
685 mm ; Windrichtung NW .

S Wildbad, 6. Febr. Weiter : heiter; Temperatur: 5
mittag 2 Er., nachts kalt ; Schneehöhe : alter Schnee : 20 3 *"^Skiöahn: hart: Rodelbahn verbunden mit der Bergbahn:

Gfo Freudenstadt , 6. Febr., 8 Uhr vorm ., Schneehöhe :
Zentimeter ; Temperatur: — 6 Er. ; Witterung : SonnenscheiN>

^ ,,
Schnecbesckaffenheit : leicht gefroren , an winterlichen Häng««

% <fiit
schnee ; Skibahn: sehr gut und überall fahrbar; Touren
Richtungen ; Rodelbahn: fahrbar ; Eisbahn in Langenwald: F “

ft-.
Schlittenbahn: nach der Höhe überall fahrbar : Veranstaltung
Sonntag : 8. Februar, Wettläufe der Jugend-Abt. S . B.
und kleiner Dauerlauf . 0V3 Uhr am Kienberg. Namittags anr
Hotel S tockinger ; 1 % Uhr : Hindernislauf, Gruppe »lauft
Springen au großen Hügel.

* •

+ Neuer Anschluß Bühl—Obertal. Wie wir
hat der Eilzug 8 , ab Karlsruhe 1 Uhr 88 Min . , neuer
"n Bühl direkten Anschluß nach Obertal.

Handel und Verkehr. $
J. Karlsruhe, 7. Febr. Der Auffichtsrat der GeseMckpst ^

Brauerei, Spiritus - und Preßhefe-Fabrikation von» .
Karsruhe-Grünwinkel, hat tu seiner gestrigen Bilanzsitzung
der Ende März stattfindenden Generalversammlung nach de«
Abschreibungen und nach Sonderrückstellung von 100 000 t“ ^ ff
beitrag und Talonsteuer die Verteilung einer Dividende osir
Vorlschlag zu bringen.

:vaffer . - au j des Aueivs . \
Kousian ;. Hamwcgel. 6. Febr 3,02 m (5. Febr. 3,0S . .
Schnsierinlel 7 . Febr. morgens 6 Uhr 1 00 m ' 8 . Fevr . -
Kehl, 7 Febr. morgens 6 Uhr 1,55 m (6. Febr. 1 *88 « J ,
Marau. 7. Febr . morgens 6 Uhr 3 29 m ( 6. Febr. ^
Waunheuu, 7. Febr. morgens 6 Uhr 2. 44 m (6. Fibr.

Vergnügungs - und Verelns -AnzeiS ^
(Da§ Nähere bittet man auS dem Inseratenteil zu ersebe «-

Samstag, de» 7 . Febrilar -sergâAfrika - und Chinakriegerverein. Monatsocrsammlg. iw
Artilleriebund St . Barbara. SY» llhr Monatsversammlung
Batrrnvcrein. Vereinsabend im roten Schaf . Karlstr . 21 .
Fußballklub Frankonia. 8V- Uhr Eeneralosrsammlung. -W
Fußballklub Mühlburg. Sptelerversammlung. ' y
Fußballklub Siidstern. 9 Uhr Mtgliedervcrsammlung- *
Desangver. Fidclia . 8 Uhr Maskenball in der Eöthehaue.
Eeselligleitsoer . Einigkeit, g Uhr Maskenball. Maricnstr . r -
Kolosseum . 8 Uh - Vörsttllung. Gastspiel der Exl -Bühne.
1 . K. Ver. f. Kanarienzucht .. 8 '/- Uhr Monatsoers. im « »i
Lirderkranz. 8 Uhr Redoute in der Festhalle.
Münnerturnverein. S 'A llhr Kostümfest in der Einttacht.
Musikvrrein Harmonie. 9 Uhr Herrensitzung in der WolsSi ^
Ruderverein Sturmvogel . SV» Uhr Maskenball im Frreo
Rheinklub Alemannia 9 Uhr Biertisch im Moninger.
Salamander. 1. K. R.-Kl. 9 Uhr Klubabend im Äluby- u- .
Schwimmoer. Poseidon. 9 Uhr Kostümfest im Grünen
Ver. der Württemberg« . 8 % U . Vers , im König von
B« . ehem. Ul « . 8% Uhr Monatsversammlung im v ^L-, "

J . Peti*jr W=
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kai*er#tr . 102. Tel , 1558.

Brillant ' Rin0®
Brillant -Sch'nuck

Ir, schönster f osviaW
• erstklassige Ware •
• • 61 . li ;s ,*e Preise • • *

Wetterbericht vom Tchwarzwald .
an Dom Schwarzwald , 7. Febr. Das trockene , heitere Met¬

ier hält in den Bergen an . Auf den Höhen tritt die Temvera-
lurumkehr stark zutage . Während es im Flachland bei dichtem
Nebel sehr kalt ist , liegt die Temperatur schon in 500 Meter
über Null . In lausend Meter Seehöhe ist es so mild wie im
Frühling . Selbst bei Nacht verbleibt das Thermometer über
dem Gefrierpunkt . Die Witterung ist auf den Bergen voll¬
ständig wolkenlos und windstill. Bon den Höhenkämmen wird

Auswuri- Unter:sucoonj!

_
i*HesFopc ^Pk‘3«ik» r* GHors- — —

giî
i d. »■r.

Chem . - technische Begutachtun 2en ™ |« HkterloIosr .- elieuii »<,“ «? eke K£ ^
Or. Fritz Lindrer. Internationale

IniUch M ^bevorzuqf.JB m
APota» 411 ]
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der gebotenen Waren rechtfertigen den

alten guten Ruf dieser Veranstaltung !

2323

E =i&

UM IIil

HER
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Schreibmaschinen
verschiedener Systeme , wenig gebraucht.

SV * Auf Wansek auch mietweise .
- Wgk 1154

tnmMiniürjriiila - Sireüiiini!
“

Curt Riedel « Co . , Karlsruhe.
* ttler »4ra *»o 4 Telephon 2979 .

arhtifPtt IPhM ' ‘iirt werden rasch and billig angefertigt hat und will sie zu (»leid machen ,» lUClIcll | rllKl m betSnutttttSet . .
wagt

«ine Anfrage an das 2)3493 .4.3

Patent - Büro A. Maier
in -. ar . srnhe t . Baden,

WerLervlatz 35 , und

gewirml
dadurct , «roste Vorteil «.~

z
Karlsruhe

Karl » Frlcdrlcbstr . 2

Spezialgeschäft |
erstklassiger

Flügel 1248 1
Pianinos
Harmoniums

ans ersten deutschen Fabriken .
Besichtigung meiner Magazine
ohne Kaufzwang gerne gestaltet

unseres

Montag

Februar .

Schuhhaus

Kaiserstrasse 76

Ziehung garantiert am 18. Februar I9M
Karlsruheranz

Lehrinstitut
2555 Geldgewinns In bar ohne Abzug Mark

Nowacksanlage13
Beginn eines neuen Kurses

v S. Februar .
Unterricht moderner Tänze

zu Jeder Zeit.

Möglicher Höchstgewinn

1 Prämie

Wer

V .5>-ri- -3iis §
w - 1
£ cO *>
d «* § Ä
LZsÄ xö . „»• « -S

gs *
jj Ü £
V w «*2 « x
v . . .

^ U. G
*3 _r .
's '2 £
5S t

<3 c
<A

«j .

II Lose 10 Alk ., Porto u . List
i . f 25 Pi . extra empfiehlt und ver

sendet die GeneralagentEberhard Fetzcr , Karlsruhe
Ostendstrasse 6.

So2 .
W
" S> id -3S !3 Pfe
•- -o t0
£ £ £ 8

W E u.

GSsMayaaUrafe
Telefon H* ISSwoarhesl -msMao

Der beste Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile wegen meine

Strickmaschine
auherordenll . LeillungssShigkeit , große Radelerkparnis ,

Vermeidung von Faltmaschen, große Platzerlparnie ,
Strickunterricht gratis . 14569 .26.L2

Evtl , liefere Garne und nehme die fertige Ware ab.
Kar ! Efirield ,

Karlsruhe . Kaiserstrafte » ». — Televbon 102.

Erfindungen MrOSiUirfCn, ein. uut uictictaioig . weroc» ta |<* «
billig anqerirtiqt in her Druckerei V.
. . Aadischeu Urefie " .

ütotBeAJ Stern LA Linie

Antwerpen]

LuSkuvsteriHeDM
Hieb . timbeuii. tn naristohe ,liniserilra &e 215 .
Klavier - Unterricht
erhalten Anfänger tauch erw . Per¬
sonen ) nach leiwt läßlicher Methode .
BI957 .6 .6 sWiUjclmftr . 8 . UL

Ladeslation
für tranSp . Sltlunmlatoren . Sach¬
gemäße Behandlung . 1089*
Grund & Oehmicheir ,
Wnldstratze 26 Telephon 520 .

S Enornu Vorteile bietet ein
chaiipiatten -

Abonnement
Prospekt gratis . — Umtausch täglich
gestattet . Immerwähr. Abwechslung.
Alb. Helms, Bremen, Hutfilterstr . 7 .

DiplomierteHebamme
Frau Bouquet

t . rue du Commerce, Gent
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behänd ung . 1441
Diskrete Entbindung . Massige Preise .

weiden zu kaufen gesucht.
Ang. aller Axt (auch Ideen ) an Adolf
Song « Cassel O . 78 . 130 (1

Getragene Klemer,
Tchnhe usw . werden am besten
bezahlt von « 3691,8.2

ff . Brand . Dnrlacfte ftr . 58 .
(ftfltmote erb. Aufn . mütterl

Pflege bei deutscher
Hebkimme . Dislr . ÄuSt . B"""- -

K . Obcrmaj er ,
Beoaiyaii 15 , Jiiuiej ' (Frankreich ).

Wegen Geschäftsaufgabe verkaufe ich Osram lampen , elektrische Glühlampen
neuester Konstrukt on , ca . 70°/» Stromersparnis , weit unter dem Ladenpreis direkt an Private . Sehr
günstige Gelegenheit für Fabriken , Hotels, Ladengeschäfte e c.

En gros-Lager : Steinstraße 23 , Seitengebäude , 8, Stock.
GeschSftsstunden : 9—12 und 2—6 Uhr. 81211 .2.2

5
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^kainilron Nhsii ^ Sonntag . 8 . Februar19l4 . abends8 ' i. Ubr .
<xuMlUeN -Aven0 itn Gemeindehaus der «Llidstadt .

1 . Dortrag des Herrn Pfarrer I ’ iuily aus 'Wilhelms ?« ld über :
„ Die Schwierigkeiten in konfessionell gemischten Gemeinden ".

2 . Musikalische Darbietungen : Fräulein Miiller - llesselhaeh ,
Konzertsängerin aus München -Hornberg .

HierzAsind alle evangelischen Einwohner ringeladen . 2284
Der Vorstand .

Arbeiter 1 - Biidungs - Merein .
Montag . 9 . Februar , abends 8 ' l, Uhr .
in unserem Hause Wilhelmstraste 14 : 2303

Hans Sachs - Abend
veranstaltet von Herrn Hauptlehrer Martin Guldner unter

Mitwirkung mehrerer Mitglieder des Vereins .

Vortag , ßez tationsn und Aufführungen .
Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen . Wir laden

ergebenst ein . Der Vorstand .

« ! _ ilHIIIIIIIIIll!

U 'mm Eisiaui- mul Tennis -Verein
= = ========== ===== == « . V. - gS- - x = - — -sB - —s~

Sonntag , 8 . Februar 1914
vormittags von V. ll bis ’/5 I Uhr 2326

onzert
(3bt. LBib- Grensiüer - Hapsits]

:
auf dem

Alb - Sportplatz
(Strassenbahnhaltestelle : Kühler Krug). —- :

Schaulaufen
(Paarlaufen von Kunstläufern des
Münchener Eislaufvereins ). \ ' .

Eintritt : Erwachsene und Kinder . . . 40 Pfg . .
■liWHmiiwtlHwwii<m WHmtltWlHi

Schwimm - Verein „Poseidon"
Karlsruhe, e. V.

Samstag , de « 7. Februar 1914 . abends 9 Uhr .
in ^ r» Sälen de« Holet „ Grüner Hot " . Äriegstraste
' Kostümfest.
— Da « EinführungSrecht ist für heute aufgehoben . —

ftaftOmierung dringend erwünscht .
Unbotmäßige MaSken werden au «gewiefen .

Der Vorstand.2316

Sportfreunde Karlsruhe.
Hiermit laden wir unsere werten Mitglieder , sowie Freunde u .

Gönner zu unserem am
Sonntag , de« 8. Februar 1914

im Saal « der Restauration »um GotteSaner Schlöstle stattfindenden

Kostümfest .
Fahnenweihe des Gesangvereins Harzerroller

freundlichst ein . Anfang 7 Uhr . 2260
Der Borstand.

Karneval-Gesellschaft
Alt Karlsruhe .

Sonntag , den 8 . Februar .
4 Uhr 11 nachmittags :

Whrige ZilbMilms-
T« il- uni! irtilnfjpRg

itt brat neuen Saale des „Apollo - Theaters " . Marienstraste 1« .
Pompöser Aufzug de« Elferrats . Auftreten der besten Büttrnredner re.

Saaleröffnung 3 Uhr .
Kappe « . Lieder obligatorisch . Eintritt 39 Pfg . Tanz frei !

ES wird vom Guten daS Beste geboten werden .
Freunde gesunden Humor « freundlichst eingeladen . 2256

Der Elferrat .

Sonntag , den 8 . Februar »
abends 8 .59 :

i.Palmengarten . Herren str 34 .
Wir laden unsere Mitglieder

mit ihren Angehörigen , sowie
unser .LandSleute zu zahlreichem
Besuch höflichst ein . 2318 Die Elf .

□ #4. z . Tr .
Montag O. II . 14

8 *1, Ehr
Klb . in .

Scimarzwalüverein
(SokfiKarlsrnhe ).

So natu er ,
8 . Febr . 1014

Ausflug
Rastatt — Forbach -
Herren wies . — Ab¬
fahrt 8. 10 Uhr.

,6uöflcrn‘

Sonntag , de « 8 . Februar 1914 . mittags 4 Uhr
beginnend , im Lokal „ Stadt Stratzburg ", Markgrafenstr . II :

i , •

verbunden mit Mnstk . Gesang . Borttäge und Schietzrollet .
wozu wir Freunde und Gönner freundlich einladen . 2325

ff. Höpfner Bier , reine Weine , eigene Schlachtung ,
sowie gute Küche . - Eintritt frei . -

Karl Lippouer , Metzger u . Wirt.

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren » und
Damenkleider . Uniformen , Stie¬
fel . Möbel , Betten , alte Zahu -
« ebiffe u . Golvsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 16809 .52 .31
Weintrauh , KrMilstr . 52.

Damen-Uhr
if “ verloren

"Wi
Tulastlber , auf innerem Deckel
Monogramm >1. v. R. mit Krone .

Gegen Belobng . abzugeb . Uork -
straste 37 , 2. 2t , rechts . 2206 .2.2

eXW -P ' oo /
'SC*

<>

w
Sonntag , den 8 . Februar 1914 .

nachmitt .igs 4 Ubr beginnend , fin¬
det unsere diesjährige

im Bereinslokal „Prinz Karl " statt .
Die verebrl . Mitglieder werden

der Dringlichkeit wegen gebeten ,
vollzählig zu erscheinen . 2300

Der Vorstand .

gegr .
1879 .

k«. V.)
Klubhaus am Rheinhaftn

(Haltestelle der Strassenbahn) .

Samstag , den 7, Februar !

Klub • Abend.
Donnerstag und Samstag :
Uebungs -Abende .

iMrrm AmW0
9
0

Karlsruhe , E. V. A
Bootshaus v

Rheinhafen ?
(Slidbecken). ^

Samstag : 2
Maskenball £

im Hotel c
, . — . Friedrichs hof C
2 ^ • *~*s —■ c
? Sonntag : e

Daxl : nden , §
Tanzunter

S
, Ruderabend im 1

Bootsluius . Erscheinen der Ru-
derer Pflicht . 3

2 . Freitag : 2
H Sohwimmabend im Friedrichsbad . ®
ot *>«&* .v ». Äv cnrf .ee r .e,rir >r >t >

1
v
6
v
? Dienstag :

Haltung im „ Adler“ ®

Rheinkiub

„Allemannia “
Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VH. 01.

Bootshaus Maxau.
Heute abend

9 Uhr :

Biertisch
Moninger, II. St.

Montag , den 9. Februar 1914
abends 9 Um

Monats - Versammiuog
Konkordiasaal Moninger.

Voranzeige !
Samstag , den 14. Februar I9 !4

findet im Festsaale des Hotels
„Friedrichshei “, unser Winterfest
in Form eines

Kostüm - Balles
statt und verweisen wir auf die
diesbezügl. Einladungen . 2336

Der Vorstand .

$ : Me Mlem
Hause . Auch würde dieselbe Glatt -
wäsLe zum Bügeln annehmen .
« 4293.2.1 Hirschs - ratze 65 , Hof.

Karlsruhe.
Sportplatz bei Klein - Rüppurr

Holtestelle der Albtalbahn .

Samstag , den 7. irebruar 1914 :

3Biiglie£e .oei1atninlm.
Zahlreiches Erscheinen er¬

wünscht .

Sonntag , den 8. Februar 1914,
nachmittag « '/,3 Uhr :

I . MMschost me «

K. F. V. III.
auf dem K . F .-V .-Platze .

.UHE
• V

Eingerragener Verein .
Qente , SamStag . 7 . Febr . d . I ..

abends ' 1.9 Uhr .
Monats - Versammlung
im BereinSlokalHotelCaf ^ Nowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht
Der Vorstand .

Bayern-
We !h

Veiain
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupvrecht von Bayern .
Vereins,ibende finden jeden Sams¬
tag im Lokal Gasthaus zum „roten
Schaf ". Karlstrabe 21 . statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen .

flerrenstrasse 9 /11.
i 8e ö stas u . vornehmstes Licht¬

spielhaus des GroBnerzogtums
Baden.

DicHanl -

der 23201

„
Grossen

Ai

sind eine

nie dagewesene

Wer sie versäumt , wird nie
wieder Geleg■mlieit haben,ebenso
Aufsehen trregeude , gewaltige
Progran m - Zusammenstellungen |

zu sehen I

Kommen! Sehen ! Staunen !

Die gleichen

Sensalions • Programme
im

ffletropoi'Theater
I Sehillerstrasse Fr . SS .

B379S
zu verk.

Duelocherstr . 57. pr.

Nr SZ

onm
Ausschank von 2132

Bertold - Bräu

Morgen Sonntag
Grosses Frühschoppen - Konzert

ausgeführt von der

Kapelle Art .- Regt . Crossherzog *

Reichhaltige Frühstücks - Karte.

Lichtbildervortrag .
Sonntag , den 8 . Februar ds . IS . , abends 8 ' !« Ubk-

grofien Saal „ Hotel Sowaek “ , Ettlingerstrage :

„Kann die geheime viendarung Johanne»
Verstanden werden ?^ Referent: e . Kapit«- .

Eintritt und Garderobe frei .

st»

Erotzer Schoppen , MuckiiliaiiSliil
Morgen Sonntag , den 8 . Februar l91i

Log
Ausschank von borhprima *

bayrischem Doppelbo«
nebst ff. Bockwürsten u. hausgemachte Schlachtw "

^
Hierzu ladet ergebenst ein 11 .

« Omsslmrlm SS £

Waldstraße 30 .

Gastspiel
der berühmten Kino - Königin

ista Nielsen
in dem reizenden Lustspiel

in 4 Akten .

Spieldauer ca . 1 Stunden .

3er letzte Tag
des Film-Sujets, das

Dr . Paul Lindan
für 2331

Albert Rassermaun
geschrieben hat
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Empfehlenswerte

Hotel „ Grüner Hof “
Täglich abends

und —| Cafe -Reflaurant
Xünstler-Xonsert I ^ Utd Kt01N0Ark ^Catf̂ ou^

Thomasbräu
Kaiserstr 73. :: KARLSRUHE : Kalserstr. 73 |

Erstklassiges Restaurant
Ausschaiuvon nur auswärtigen Bieren
Münchner , Fürstenberg , Ku mbacher.

Bes. : Fritz , Uiuimelin . |

y ein -Restaurant Bodega
* " mit American Bar . . ■ =
*nh . A. König , Karlsruhe , Kaifer - Wilh .-Paffage 42/52

Sachs separat, neu eingerichtete Weinzimmer
Heute I>1» 4 Fhr KeöfTiiet .

_ ■■■■■■■■r- i Flotte Bedienung , -

Cafö Gutenbergplatz
bringt seine renovierten Lokalitäten

in empfehlende Erinnerung .
Anmehmer Aufenthalt. Reelle Bedienung. |
Telephon Nr. 3396 . Inh : Frau Lcni Reinhardt .

Gasthaus „Zum Ritual“.
beim neuen Bahnhof

empfiehlt guten Mittagstisch sowie reichhaltige
Frühstücks - u . Abendplatte . Schremppsches Bier .

Feine Wurstwarc » aus eigener Schlachtung .

Hofkonditorei und Caf6 Bauer )
ß Inh . Viktor Bürker
^rbpritizenstrasse 1, » m Kondellplatz . — Telephon 443 .

Neu renoviertes FamlHen -Caf6 mit Rauchsalon. — I
Stets grosse Auswahl in Torten , |
Desserts , Thee - und Kaffeegebäek .

€<fc Kaiser u . karlstr . + Haltestelle der elektr . Straßenbahn

Sehenswert » Lokale I flusfihankv . Moniuger-Sier
Treffpunkt Ser ZremSen ♦ | vorzügliche Wienerküche *

Restaurateur : § vaNA Pof )l .

Verzeichnis der SehensWürdigKeiten
der Haupt - u. Residenzstadt Rarlsruhe .
General -Landesarchiv. GrvtzH Archwalllche Ausstellung Hilda -

Promenade 2 u» Erdgefchotz. Pom 1 Lept , bis t . >;uni Montag
u. Donnerstag 11 — Uhr . Dienstag u Freitag 4—6 Ubr Vom
1 . Juni bis 1. Scpt Montag , Mittwoch u . Freitag 12— 1 Uhr

Hof - a . llandeSbibtiotlict, Grotzh Samnttungsgebüude am Iried -
richsplatz 2 , St , Lesesaal orten an Werktagen 10— 1 u . 6 l -samS .
tag 5 )—8 Uhr , Sonntags 11 — 1 Uhr , Das Ausleihezimmer
orten an Werktagen 11 — I Uhr Montags , Mittwochs u Frei¬

tags auch 3—i llbr, Sonittagö geschlossen. Beide geschlossen
von Gründonnerstag bis Sonnlag nach Ostern einschl . und vom
2t .—81 . August . außerdem an Neuiahr , Christi Himmelfahrt ,
Pfingstrererragew Fronleichnam . Werhnachtsreiertagen . Ge¬
burtstagen des Kaisers und des Grotzherzogs.

Krrnstgewerbemuieum, GrvtzH., Wenendstr, 81 , Unentgeltlich ge-
öffnet an Sonntagen von 1t —1 u . 2—4 Uhr , an Werktagen
lausschl , Montag u Samstag » von 10— 1 u . 2—4 Ubr

Sammlung . Grotzh . . fiit Altertümer n . Völkerkunde . Waffen, u.
Münzsammlung , Friedrichspl . 16. Sonntag . Mittwoch u. Frei -
tag von 11—1 und 2—4 Uhr ,

Sammlungen , städtische und Archiv , städtisches , Gartenstr . 53.
Ausstellung geöffnet: Mittwoch von 10—12 und 2—4 Uhr,Sonntag 11— 1 Uhr. für Auswärtige auch zu anderen Zeiten .Archivsaal zu Wissenschaft! . Arbeiten geöffnet an Wochentagen
von 9—12 und 3—6 Uhr lauher SamStag Nachmittagsl .

Bier - Restaurant „Grünwald “
Kriecstrasse — Eingang Büppurrerstrasse — am allen Hauptbalmhof
Jeden Sonntag nn vnnA von einer Abi . der Arl-

von 7—12 Uiir : «iOflZePl Kap . GroBh . Frhdr . Nr . 14.
Hauptausschank der Brauerei A . Frlntz . Münchener Löwenbräu .
Fintritt frei . Vorzügliche Kiiclic .

Cafe u . Konditorei Museum
Kaiierftr. 90 (2 Minuten vom Hollheater). Telephon 621.

Sehenswürdigkeit erlten Ranges.
. . J, « MM.. •MIHHimUll }

5 * Uhr -Cee | H. Borcfiers . | Billards \

i

Münchener C - q nkonarl / Karlsruhe
Bürgerbräu I rclIIi \ CIIcLl \ Karl - Friedridistr. 1

Triumphalor - Fest
. Heute Samstag : ( Grosser Kappcn - Abcud . .

Morgen Sonntag nachmittag 4 Uhr und abends S Uhr .
Knn7Prt einer AbtGllg. der Feuerwehr- Kapelle.

Bugen Weyhle .

1

ZUM ELEFANTEN
» Sonntags von 11—1 Uhr »
Frühschoppen - Konzert
sowie täglich von abends 8 Uhr T/ " ~ _ _ _ j.
an und Sonntags von 4 Uhr an TV. OUZß xl

Täglich Programmwechsel* * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Cafe - Restaurant

HILDENBRAND
Waldstrnsse 8 , in allernächster Nähe des Hoflheaters .

Ausscha k von Original-Pilsner u. MünchnerSpatenbräu.
Feinste Küche zu jeder Tageszeit , Diners , Soupers u. ä la carte.

Fort Klrssllng .

Kaiferstr.
2S 0Cafe Erbprinz, *

«rstklaMe Künstler-Konzerte
fln Wochentagen : von 4-6 nachm., 4-1 abend«
-ln Sonn , und Feiertagen :

von 4-6 nachm ., $-1 abenü«
♦ + 3m 1 . Gder-Gesthost + +

Schönster u. größter Sillarösaal Ser RestSenz fr Sillarüs ) .

Jeden Abend Kon 26 rt .
Ecke Waldhorn - u . Zähringerstraße .

Die ganze Nacht geöffnet .
Von nachts 12 Uhr ah Erbsensuppe .

Festiialle .
**O |,0 «n Sonntag , 8 . Februar , nachm . 4 *1 Uhr :

Karnevals - Konzert
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

'• Bad . Leib - Gren. -Regts . Nr. 109.
Direktion : Musikmeister Bcruüagcn .

Inhaber von Stadtgarten - Jahreskarten
und von Kartenhellen . 20 Pfg.

Sonstige Personen . 00 Pfg.
Militär und Kinder je die Hälfte.

Pr«" Bramme mit grosser Gesangs '.ext - Beilage sind für 15 Pfg.
das Stück zu haben . 2330

Eintritt : {

aiiiai

I

%? zum Elefanten.
Heute abenbr

Svostes Vsctbiet » Fest ,
» verbunden mit

^ M-Ablnd n. IjumorifUfdinu fianicrf.
_ Zum Ausschank kommt das beliebte 2297

Bertold -Bräu
n ^ec Brauerei -Gesellschaft . vormals G . Moningcr .

borauä einen genußreichen Abend versprechend, ladet höflichst ein
P . Pfirscti , Westanrateur.

»Sets Zur Hopfenblüte . Massets
39 Kaiser straffe 39 .

- runstag , den 7. und Sonntag , den 8. Februar 191 -1 :Grosses Bockbier - fest . ■-
8 - «Mstag abend 8 .9 » Ubr mit «Großem Komiker -Konzert

Ne «-» Erstmaliges Wiederauftretew der Gesellschaftue* Persm al -Mx BECK . jar Neues Personal
mit ver lUgendi . Eoitüm- Souvrette

Programm . Sri , Elvira . Neues Programm .
S 8 ®ou ll— i .oo Uhr: Großes Instrumental -

htit«» o . * rüh schoppen - Konzert ,
a Hin?. :.. ^0 Uhr : mmmm Gros «M Komiker - Konzert . mmtm

B1» . a< .lte r. Bierausschank der Brauerei Fr . Hoepfner ."» ^ ^öschank Doppel - Bock Spezial - Ausschank .
Schlachtung . — Vorzügliche Küche. — Reelle Weine,

kohlreichem Besuche ladet höflichst ein 2322
L Masset , Wirt .sowie Gesellschaft Beck .

Herrenstraße 16 Herrenstraße 16
Weinrestaurant und Bar L Ranges .
Karlsruhes grösste Sehenswürdigkeit .
Treffpunkt aller Fremden .*. . . .*. 1782

r Heute Ws 5 Uhr geöffnet . . . ~

Brauerei 3VI. Wolf , swwatz.
arkbie

Ausocliank ab 7 . Februar , abends .
IfSf Samstag abend und Sonntag

tr eich - Konzert
ausgeführt von einor Ableitung der Kapelle de » 3 . Bad . Fel k-

Arlillerie - lSegiaieul » Nr . SU. zü 'Ji

> oicDUci2Uoro » ooci >» o » o > cD » oi >o » o « o »

14 KaiserstraBc 14.

Von Samstag , den 7. Februar ab großes

Bockbier-Fest
Konzert , gegeben von einer Abteilung

der Artillerie -Kapelle Nr. 14, findet Samstag ,
abends von 8 Uhr, und Sonntag von 5 Uhr
an statt .

Abends Ochsenschweifsuppe , Erbsensuppe
mit Schweinsohren, Bockwürste, Münchner

Weißwürste , Knßchle und RIppIe. B4270

Reichhaltige Abendkarte.
Es ladet höfl . efn Heinrich Lust.

■ Ol o ioioioioioi CPIOUOUOUOI 0101

ilfituiiirttion zur „Roten Taube"
Ecke Krieg » und Hübschstraffe (Haltestelle der elektr. Straffenbahn ).

Sonntag , den 8. Februar von nachmittags 4 Uhr ab

Grotzes karnevalistisch . Konzert
Ausschank von ff. Doppel -Bock aus der Brauerei Höpfner .

Eintritt frei . 2321 Eintritt frei .
Es ladet ergebenst ein JLudwIg Ohuu -r , Wirt .

Gleichzeit. bringe ff . V! iinchener Paulanerb : äu in emvfehl. Erinnerung .

Restliurlilivn z . Grusen Zeppelin.
borgen Lonntag :

( « rosse ' r Kappmäbcod .
An 'aug 5 .31.

ES ladet höflichst ein 584294
Fr . Loren/ :.

Halt ! « aiimi s und Sonntag : Halt !

Großes Konzert
ik! öer „zum Eichbaum “,

Ecke 'iöa dhorn - uns Zahl iiifferaras; ^,
ausgeführt von der berühmten dentsdien NiichelSkapelle .

Leiter und Direktor Herr ilapellmeisier Fikolo .
Anfang Samstag abend 8 Uhr , Sonntag 4 und 8 Uhr .

Sonntag vormittag 11 —1 Uhr :

Grotzes Frühschoppen- Konzert,
Es laden höflichst ein B4237

Kapellmeister Pikolo und J . Kapp , Wirt .

Halt ! Wohin? Halt !
Zum goldenen Ki*anz 9 3I(j(erj{r,38,

Sonntag , den 8. Februar 1911 , Anfang 4 und 8 Uhr :

Kcmlk $irkonzerf @Truppe,Fidei3tas‘
2 Damen . UrsidelcS Programm . 3 Herren .
NB. ff . Speisen u. Getränke . Jeder Besucher erhält eineUeberras .1„ ,nq .

Es laden freundlichst ein : 584381
Frz . Steldllnger , Wirt , und die Gesellschaft .

F . Existenz .
Bei einer Anlage von löv Mk.

findet tücht . Mann selbst. Eristenz
üurch die Herflellg. emeS Bedarfs¬
artikels . Auskunft kostenlos .

Hildebrands Versandhaus
14. 14 tSrkurt lk SR2368

Daincit
hnben liebevolle Aufnahme »W
deutscher Privat - EnlbindungS.
Klimt . Boll8 .47.lb-
Fr . Weber , Jüancy ( Fraukr .>

rue Paslaur 36.
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StimmungsbiLd aus dem Reichstag.

(Von unserm Parlamentär . Mitarbeiter .)
□ Berlin « C. Febr . Erst kleine Anfragen nebensächlichen In¬

halts von zwei Sozialdemokraten und noch kleinere Antworten : Die
Erwägungen sind noch nicht abgeschlossen , dann Wahlprüfungen ,
ohne daß es Tote gibt , schließlich Abstimmungen über Resolutionen ,
wobei die vom Zentrum , den Polen und den Sozialdemokraten zum
Bereinsgesetz eingebrachten angenommen und die koalitionsfeindlichc
der Konservativen abgelehnt wird , und dann Einzelbesprechungen
-um Etat des Reichsamts des Innern .

Auf Grund der Reichsvrrficherungsordnung will Molkenbuhr
(Soz.) besser für Witwen und Waisen gesorgt sehen , und ein Ge -
heimrat findet , es werde schon viel getan und mehr verhindere das
Gesetz. Für die Unterstützung der Familien einberufener Mann¬
schaft«« und die schleunige Auszahlung dieser Gelder setzen sich die
Redner aller Parteien ein . Ministerialdirektor Lewald meint : nur
nicht so hastig. Bei den Aufwendungen im Interesse des Handele
und des Gewerbes erinnern Dahlem (Zentr .) und Bassermann (Ntl .)
an die Kleinschiffahrt . Bei der Reichsschulkommission erscheint der
Volksparteiler Sivkovich mit einem dicken Manuskript . Erstens will
er Ausbau der Reichsschulkommisston zu einem Neichsschulamt als
Zentralstelle für Erziehung und Unterricht , und zweitens passen ihm
die Schulmiseren in Mecklenburg nicht, wo einem Lehrer nach zwan¬

zigjähriger Tätigkeit noch ohne Angaben von Gründen gekündigt
werden kann. Der Nationalliberale Ortmann ist auch für Ausbau
der Reichsschulkommission , für die heute sage und schreibe 6500 M
ausgegeben werden . Er spricht für die Stärkung der deutschen Aus¬
landsschal «. Das Einjährig-Freiwilligen -Prioileg hält er für un¬
bedingt nötig ; seine Abschaffung brächte heftige Berufsstörungen .
Die Einjährigen nennt er den Sekt in der Bowle und hat damit die
Lacher auf seiner Seite .

Der Sozialdemokrat Schnl^ Erfurt ist natürlich gegen das Privileg
der Einjahrig -Freiwilligen . Er ist gegen die Schablonisierung im
Schulfach und meint , ein Schulmann vom Format Kerschcnsteiners sei
wohl in Bayern , aber nicht in Preußen möglich . Rach einigen Lie¬
benswürdigkeiten gegen das Zentrum , das ein Schulgesetz nach den
Anordnungen des Papstes wolle, empfiehlt er die nationale Einheits -
schule.

Der Zentrumsabgeordnete Marx ist gegen ein Reichsschulamt, das
lediglich einem aufgeblasenen Er gleichen würde. Di protestiert gegen

• die Schule als Reichsinftitution und will ihren Ausbau den Einzelstaa -
t -n überlasten . Die Einjährigen will er erhalten sehen , sonst ist er für
nichts zu haben.

Kerschenfteiner von de« Fortschrittlern will das ausgeblasene Ei
. wieder füllen . Er will zwar di« Zentralstation der Kulturzentren ,
aber Leitung aller Bestrebungen in einen Kanal , daher also ein Reichs-

( schulamt. Di« Resolution der Fortschrittler in diesem Sinne wird
'
angenommen .

Dann begründet der Rationalliberale Schiffeseine Resolution Bas¬
sermann » auf Ausbar des Bundesamt » für das Heimatswesen zu einem
Reichsamts sür bas Heimat», und Finanzwesen. Damit soll eine letzt«
Distanz sür Rechtsstreittgkeiten aus dem Wehrbeitragsgesetz geschaffen

>» erden. Unzählige Klagen find zu erwarten , und die Rechtssprechung
mutz einheitlich fei« . Der Konservative Graf Westarp lehnt diesen
Antrag grundsätzlich ab , da er ein Reichsverwaltungsgericht schaffen
und somit einen weiteren Schritt zur Beseitigung der Staatshoheit der
Einzelheiten tue . Der volksparteiler Dove spricht für den Antrag , und
Herr Drzberger will da» Reichsamt durch ein Gesetz vom Bundesrat

«vermeiden . Der Sozialdemokrat Frank wiederum ist dafür , und der
' Antrag wird mit den Sttmmen der Linken angenommen.
' Grotzblock-Episodenl Samstag geht es weiter .

Deutscher Reichstag .
(Schluß de» Berichte» au » der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse.'

----- Berlin . 6. Febr . Im weiteren Verlauf der Sitzung folgt die
Beratung der Aufwandsentschädigung an Familien der zu Friedens¬
übungen einberufenen Mannschaften und an Familien , aus denen
drei Söhne der Militärpflicht genügen oder genügt haben. Die Kom¬
mission beantragt Erhöhung des Titels auf 7500 000 Mark .

Abg. Rauch (Soz .) : Die Unterstützung von 240 Mark pro Sohn
. »nb Dienstjahr entspricht nicht dem Aufwand durch die Dienstleistun¬
gen. Wir wünschen «ine gröbere Entschädigung an Familien , deren
Ernährer zu Friedensübungen einberufen werden.

Abg. Erzberger (Ztr .) : Der letzten Forderung des Vorred¬
ners können wir zustimmen. Wir wünschen die Vorlegung einer dies¬
bezüglichen Novell«. Die Kommission hat recht daran getan , datz st«
nicht mehr die Zahl der Fälle , sondern die Zahl der geleisteten
Dienstjahre zugrunde gelegt hat .

Direktor Dr . Lewald : Auch wir freuen uns über die zahl¬
reichen Soldatenkinder . Die Ausführungsbestimmungen sind in Vor¬
bereitung und werden möglichst einfach gehalten werden Die Vor¬
legung einer Novelle bett . di« Entschädigung für Friedensübungen
bereitet Schwierigkeiten infolge der jetzt eingetretenen Erhöhung der
ortsüblichen Taglöhn «. Nach weiterer unerheblicher Debatte wird
ber Titel bewilligt .

Beim Titel »Aufwendungen für Einrichtungen , die den allge¬
nreinen Jnteresten von Handel und Gewerbe dienen" wird von
mehreren Rednern die gesetzliche Regelung der Nacht- und Sonntags¬
ruhe im Binnenschiffahrtsgewerbe gefordert . Ein Regierungsver¬
treter erwidert , bei den Verhandlungen hätten sich erhebliche Schwie¬
rigkeiten ergeben. Neue Verhandlungek würden demnächst be¬
ginnen .

Es folgt das Kapttel Reichskommissariate. Beim Titel
Reichsschullommiffion

befürwortet
Abg. Sivkovich (Fortschr. Vp .) ein« Resolution seiner Partei

bettrffend Ausbau der Reichsschulkommission zu einem Reichsschulamt.

Es soll zum Studium des ausländischen Schulwesens und als Be¬
ratungsstelle des gesamten deutschen Schulwesens dienen . Der Red¬
ner bespricht die mecklenburgischen Schulverhältniste und wird vom
Vizepräsidenten Dove ersucht , nicht zu sehr auf die mecklenburgischen
Verhältnisse einzugehen.

Abg. Dr . O r t m a n n (natl .) : Die sozialdemokratische Resolutton
auf Schaffung eines selbständigen Reichsamtes für das Schul- und Bil¬
dungswesen lehnen wir ab , sind aber für die Schaffung eines Reichs-
schulmufeums. Mit der Aufhebung der Einjährigenberechtigung würde
man nur eine kleine Abwanderung von den höheren Schulen erreichen,
dafür aber die Militärlasten erhöhen.

Abg. Schultz (Soz .) : Die fortschrittliche Resolutton lehnen wir
wegen ihrer Zaghaftigkeit ab . Unsere Resolution verlangt einen Ge¬
setzentwurf, dvrck den die Reichsschulkommisiion in ein selbständiges
Reichsamt umgewandett wird.

Abg. Marx (Ztr ) : Die Debatte zeigt, daß man bei der Auswahl
von Titeln vorsichtig fein muß Der Name Reichsschulkommisiion er¬
weckt falsche Vorstellungen . Die Folgen sind die vorliegenden Anträge .
Eine eigentliche Tätigkeit hat die Reichsschulkommisiion nicht , da es
keine Neichsfchulen gibt . Eine einheitliche Vorbildung für die Schul¬
lehrer ist ganz undenkbar. Damit wäre der Weg zur reichsgesetzlichen
Regelung des Schulwesens betreten . Dafür sind wir in keiner Weife
zu ha^rn. Das widerspreche auch der Verfassung. Die Resolutton leh¬
nen wir ab . Die Reichsschulkommisiionmag ihr ruhiges Dasein wei¬
ter führen und sich ihres stolzen Namens erfreuen .

Abg. Dr . Kerschenfteiner (Fortjchr . Vp .) : Sin Zentralamt
könnte für unser Schulwesen sehr nützlich fein .

Der Titel wird bewilligt , die sozialdemokratische Resolutton wird
abgelehnt , die der Fortschrittlichen Volkspartei angenommen . Eine
Reihe weiterer Titel wird bewilligt .

Darauf wird die Weiterberatung auf morgen 12 llhr vettagt .
Schluß 6Va llhr .

kipgton über den Verkauf von „Prince Palattne " in Verhandln)^
zu treten , was natürlich von dem Beklagten entschieden in ^
gestellt wird . Die Verhandlungen dauerten einige Tage
bekanntesten Sportsgrößen Englands , wie Mr . I . B . Ioth
Pilkington und Lord St . Davids , wurden vernommen . Die *

^wurde am Mittwoch zugunsten von Mr . Joel entschieden ,
Jury kam zu dieser Entscheidung, ohne daß fl« sich ins Beratung
zimmer zurückgezogen hatte . Wie erinnerlich , erregte kurz nach .
Verkaufsabfchluß die Niederlage von „Prince Palattne " im w
wood -Rennen allgemeines Aufsehen, und di« Folge dieser
läge war , daß der Verkaufspreis von einer Million auf 800
Mark herabgesetzt wurde . „Prince Palatine " wird nach da«
stimmungen des Vertrages nur zu Zuchtzwecken benutzt.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 5. Febr . Sitzung der StrafkammerTV-

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß . Vertreter der
Staatsanwaltschaft : Eerichtsassessor Dr . Durand .

Der Matrose Martin Klein wurde vom hiesigen
gericht wegen Beihilfe zur Körperverletzung zu 2 Monate «
fängnis verurteilt. Auf feine Berufung wird das schoss ,
gerichtliche Urteil aufgehoben und der Angeklagte >
gesprochen. <

Die Berufung des Taglöhners Karl Gallkva von o °l ,t
heim , der vom Schöffengericht wegen Körperverletzung zu ssrr.

Gerichtszettirng .
----- Karlsruhe , 5. Febr . Wegen fahrlässiger Gefährdung

eines Eisenbahntransports hatte sich der Bierführer Anton
Simmbürger vor dem Schöffengericht zu verantworten . Er
hatte einen Bahnübergang mit seinem Fuhrwerk passiert, ob¬
gleich die Schranke schon halb Herabgelasien war . Die Schranke
wurde dabei abgerissen und kam über das Gleis zu liegen . Dem
Schrankenwärter gelang es noch im letzten Augenblick den her¬
anbrausenden Schnellzug zum Halten zu bringen , so daß ein
Unglück verhütet wurde . Der unvorsichtige Bierführer wurde
zu 30 Mark Geldstrafe verurteilt .

* Mannheim , 6. Febr . Ein geriebener Milchfalscher hatte
sich in der Person des Milchhändlers Bernhard Frey von
Mannheim vor dem Schöffengericht wegen Milchfälschung zu
verantworten . Der Angeklagte war schon mehrfach wegen
seiner Milchpanschereien vorbestraft und erhielt nun 2 Wochen
Gefängnis und 100 Mark Geldstrafe . Ferner wird das Urteil
in allen Mannheimer Zeitungen veröffentlicht .

--- Freiburg , 6. Febr . Eine hartgesottene Milchpantscherin ,
die Ehefrau Max Schlegel in llnteribental hatte sich vor dem
hiesigen Schöffengericht zu verantworten . Die Angeklagte war
zweimal wegen Wäsierns von Milch mit 50 und 100 Mk. fchöf-
fengerichtlich vorbestraft und auch ihr Mann hatte wegen Milch¬
fälschung schon eine Geldstrafe von 50 Mk. zudiktiert erhalten .
Wie der anwesende Sachverständige Dr . Korn vom städtischen
Untersuchungsamt durch die chemische Untersuchung festgestellt
hatte , war die von der Angeklagten nach Freiburg geschickte
Milch an 3 Tagen mit bis zu 20 % Wasier verfälscht ; auch vor
dieser Zeit gab die Milch schon zu Beanstandungen Anlaß . Das
Urteil lautete auf 3 Tage Gefängnis » 100 Mk. Geldstrafe und
auf Veröffentlichung des Urteils .

«f Freiburg , 6. Febr . Ein interessanter Fall wurde dieser
Tage vor der hiesigen Strafkammer verhandelt , der für weitere
Kreise , besonders für Geschäftsleute von Interesse fein dürfte .
Ein Ehepaar , Inhaber eines Spezereiwarengeschäfts , hatte sich
wegen Vergehens gegen das Gesetz zum Schutze der Waren¬
zeichen

'
zu verantworten . Das städtische Untersuchungsamt

Freiburg hatte eine Kontrolle der im Handel befindlichen
Maggi -Suppenwürzen vorgenommen und dabei festgestellt , daß
die Angeklagten Rotti -Würze in eine in ihrem Laden befind¬
liche Maggi -Flasche abgefüllt hatten . Dem mit dem • Ankauf
der Proben beauftragten Schutzmann wurde dann auch an Stelle
der verlangten Maggi -Würze das Ersatzprodukt abgegeben und
der für Maggiwürze übliche P reis abverlangt . Die beiden
wurden zu der gesetzlich zulässigen Mindeststrafe von je 150 Mk.
und zu sämtlichen Kosten verurteilt ; außerdem wurde der
Maggigesellschaft das Recht zuerkannt , das Urteil auf Kosten
der Verurteilten einmal zu veröffentlichen .

D . London, 5 . Febr .
• (Priv .) Eine Klage , die in englischen

Sportlreisen das größte Interesse erregte , kam am Mittwoch vor den
Londoner Gerichten zur Entscheidung. Captain Thomas Henry
Browne , der Besitzer einer kleinen Sportzeitung , klagte gegen den
bekannten Bankier und Rennstallbesitzer I . B . Joel auf Auszahlung
einer Provision von 40 000 Mark für seine Vermittlung bei dem An¬
kauf des berühmten Rennpferdes „Prince Palatine, " für das
Mr . Thomas Pilkington 800 000 Mark erhielt . Mr . Browne be-
bauptet , daß er von Mr . Joel den Auftrag erhielt , mit Mr . Pik-

Geldstrafe event . 1 Tag Gefängnis verurteilt wurde , wurde i
rückgewiesen. ^

Die Ehefrau Frieda Welngärtner geb. Ehni » und die
frau Marie Daferner , beide von Jöhlingen , wurden vom ® .
lacher Schöffengericht wegen Körperverletzung zu je 20 M

Geldstrafe verurteilt . Aus die von den Verurteilten eing^
Berufung wurde dieses Urteil aufgehoben und beide Angeld
freigesprochen. '

^Der Taglöhner Georg Horwedel von Rheinhaufen on>

Taglöhner Jakob Rau von dort drangen am Abend des 2.
oember v. I . in die Scheuer des Taglöhners Wiedmann ,
stahlen aus dem dort untergebrachten Taubenschlag 4 b
tauben ; ein andermal fingen beide mit einem Sieb auf *7
Dreschplatz in Rheinheim 9 ebenfalls dem Wiedmann
Tauben . Letztere verkauften sie zum Teil und teilten den »»
unter sich . Das Urteil lautet auf je 4 Wochen Gefängnis

Auf die Berufung des Dienstmädchens Sofie Eckert
Bruchsal , die vom dortigen Schöffengericht wegen Diebstahl '

8 Tagen Gefängnis verurteilt wurde» erfolgte Freisprech
von der Anklage . fllt

Auf die Berufung des Bahnarbeiters Martin
Graben , den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverles"

^
zu 2 Wochen Gefängnis verurteilte , wurde an Stelle der

^
fängnisstrafe auf eine Geldstrafe von 50 Mark erkannt,
deren Stelle im Fall der llnbeibringlichkeit eine Gesang"

strafe von 10 Tagen tritt .
Wegen Kuppelei wurde die Luise Hangs geschieden «

von hier zu 10 Woche « Gefängnis verurteilt , die durch
littene Untersuchungshaft verbüßt sind . , ^

Für die Bewohner des Vororts Rüppurr besteht di« "

polizeiliche Vorschrift, daß die Grundstücks- und HausbestS
an deren Anwesen eine Ortsstraße vorbeiführt , diese I „
Mittwoch und Samstag zu reinigen und die Stratzcnrinnen
schwenken haben . Der Wirt Alexander Kornmüller ® .{
Rüppurr empfindet es als sehr ungerecht, daß, währen«'

„Altstädtler " ihre Straßen von der Stadt gereinigt bekomm̂ ^
die Rüppurrer dies selbst tun müssen, während sie doch jn
gleichen Umlagen zu zahlen haben . Er ließ deshalb >

^
Straßenstück prinzipiell nicht mehr reinigen und erhielt 3"

^
zwei Verwarnungen und dann einen Strafzettel , dlus ^
Antrag des Bestraften auf richterliche Entscheidung
das Schöffengericht auf eine Geldstrafe von 2 Mark. ^
Rüppurrer Wirt wandte sich nun mit seiner Sache an

^
Strafkammer . Diese erachtet aber die Vorschrift als zu
bestehend (könnte sie übrigens auch gar nicht aufheben).
Berufung wird deshalb verworfen .

Auszug aus den Ttandesbüchern Karlsruhe
Geburten :

8. Februar : Wilhelm , V. Anton Eilch, Mälzer ; Mina F,
V . Karl Finkelstein, Fabrikant . — 4. Februar : Anna Eleono
Fridolin Ren , Hilfsweichenwärter ; Richard , V . Hch .
scher . — 5 . Februar : Franz Eduard , V. Eduard Sittinger ,
bahnschaffner; Marta Johanna , V . Emil Buch, Steinhauer :
drine Sofie Luise, V . Wladimir Graf zu Münster -Ledenburg o
von Erothaus , Leutnant .

Todesfälle : , . • (* ( ,
5. Februar : Luise, alt 5 Monate 27 Tage , D . Gottliev

Meßgehilfe ; Franz Weber» Tuchscherer , Witwer , alt 65 2 «^ °

Beerdigungszelt und Trauerhaus erwachsener Derstorbenr̂ ^
Samstag , den 7. Februar : 11 llhr : Friederike

Bäckersehejrau , Werderstraße 86. — y*5 Uhr : Franz Weber, v
tier , Philippstraße 8.

. Nehmen Sie Viomalz ,
wenn Sie Ihre Gesundheit und ein gutes, blühendes Aussehen erhalten wollen. Denn Viomalz erfrischt und
kräftigt den Körper ungemein. Schlaffe , welke Züge verschwinden,

die Gesichtsfarbe wird frischer
und rosiger, der Teint reiner. Bei mageren, in der Ernährung heruntergekommenen Personen macht sich eine
Hebung des Appetits, des Gewichts und infolgedessen eine mäßige Rundung der Formen bemerkbar , ohne daß
überflüssiger und lästiger Fettansatz die Schönheit der Formen beeinträchtigt.

Biomalz ist allen durch lleberarbeitung, Krankheit, Nervosität
heruntergekommenen Personen zu empfehlen . Von Professoren
und Aerzten glänzend begutachtet und im ständigen Gebrauch
vieler König!. Kliniken . V« Nachahmung wird gewarnt

Dose 1 M . und 1 .00 M . Eine Kostprobe nebst Broschüre
über das echte , flüssige und wohlschmeckende Biomalz
auf Wunsch an alle Interessenten völlig kostenlos durch die
Chem . Fabrik Gebr . Patermann , Teltow - Berlin 128.
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Damen -Wäsche
Hpmripn LUte Ausführungen, ver-ncmucn , chiedene Fassons, mir

Feston, Stickerei oder Einsätze

Beinkleider aus Crctonne oder
UCIIIKICIUCr Crois6 , Knie - oder

Bflndchenfasson, mit breiter Stickerei

Nachtjacken aus Croisg
Cretonne,

mit Stickerei oder Languette

In 8 Serien
Jetzt Stück

Neu aufgelegt auf Extra -Tischen

Damen Wäsche
Nachthemden

in eleganten Ausführungen / XJl
Jetzt Stück 4.90 3.90 3JO

Anstandsröcke
aus Croisä oder Piqud mit 1 / «
Volant, jetzt Stück 1.78 1.48 1 » " u

Stickerei -Unterröcke
reich in Garnierung . . . .

jetzt Stück 8.65 3.85 2.38 1.48
Aal Kinder- and Baby -Wäsche

r ^l15 °
/o Rabatt.

Schürzen
Slüder-Seührzon, färb, schöne

Dessin, Gr . 45 - 90 St. 1.45 1.25
_ I ein kleiner Posten Gr. 45—60
| T>- T| Stück

Jünder-Schftmn, weiß , m . reich .
Stickerei Gr 45—70 . Stück

Tändcl -Schilrzen mit Träger
weiß mit breit. Stick. St . 1.15

Binsen * Schürzen , weiß m. stick.
Einsatz und Volant . Stück

H&ns-Sohfirzen , färb , hübsche
Dess , m .Volant u . Tasche St. 1.20

Grotte Poste

95 ;
88;
95;
90 ;

Kissen -Bezüge
in nur soliden Qualitäten, mit Klöppel-,

i . - »und Stickerei -Einsätzen, festoniert und!
d I I tanguettiert, riesig billig jetzt Stück

'Serie II III IV

Binsen -Schftrzen, la Qual, neue
Muster, extra weit Stück 1 .85
Kleider -Sehürsen in gut .

Satin, mit Aermel, eleg .
Garnierungen St- 4.40

u
0.88

Serie V
1.35 1.68 1.85

UntertaillenEin großer
Posten

in neuesten Facons, besond.
billig . jetzt

3 .40 □
1

weiße
0 Tändjslfchürzen

mit Träger, darunter « m
einige angetrübt, jetzt “ Ö

ECAISERSTR . 143

^ es C hafts - Empfehlung

DURLACH
HAUPTSTft . 56o

wtt die ergebene Anzeige, daß ich das

^ . z. Krone in Ettlingen
!*ijiifett

,
!!!tn, 6ö6e. Durch Abgabe von nur prima Speisen nnb © e«

{Uen e bemüht fein , das Renommee dieses Hause - wieder her-"* Um geneigten Zuspruch bittet 253991
. Frledr . Bögi .

- " *ble den geehrten Vereinen meinen 8ual zu Tanzaurflügen.

»«it,

Kaiserstrasse
▲aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaf ? ? ▼▼▼▼▼▼▼ ? ▼? ? v ? yvffT

diesjährige

dauert bis 2301

Samstag, öen 1^. Februar
derselbe bietet in allen Abteilungen

( norme Vorteile !
Ul * nickt mrfick -

ÜSltal War#n5! 10 mul
* *• Markanartikol‘ «• inoanta .

Jeacht

An! alle nicht znrfick-
gesetze

Kinder -Koniektion

207.
vn Sie bitte meine Schaufenster .

Gottesdienste . — 8. Februar.
Evangelische Stadtgemeinde «

Stadttirche . 549 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar Schul!
10 Uhr : Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . 5410 Uhr : Stadtv . Brau
>412 Ühr “ . . * *" '
der. — t . . ..
5410 Uhr : Stadtpfr . Hesselbach . . , ^ _ _ ,
Hesselbacher . 1412 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus : Stadt
Pfarrer Hindenlang . 6 Uhr : Stadtvikar Mäher . — Christuskirche. .10
Uhr : Stadtpfr . Rohde . 1412 Uhr Christenlehre : Stadtpfr . Rohde. 6
Uhr : Stadtvikar Faller . — Gemeindehaus der Weststadt. 10 Uhr:
Stadtvikar Faller . 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Schilling.— Lntherkirche. 10 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier. >412 Uhr Christen
lehre : Stadtpfr . Weidemeier. 8 Uhr : Stadtvikar Ärauß . — Garten
strotze 22 . >410 Uhr : Stadtv . Mäher . >412 Uhr Christenlehre : Stadt
Pfarrer Rapp . — Ludwig-Wilhelm-Krankenheim. 5 Uhr : Hofprediger
Fischer . — Diakonissenhauskirche. Vorm. 10 Uhr : Pfr . Katz. Abends
>48 Uhr : Hilfsgeistlicher' Sitzler . — Evangelische Kapelle des Ka-
dettenhauies . 10 Uhr Gottesdienst : KadettenhauSpfr . Augustin. —
Kari - Frirdrich - Gedächtniskirche (Stadtt . Mühlburg ) >410 Uhr : Gottes¬
dienst : Stadtvikar Hessig . % 11 Uhr Kindergottesdienst : Stadtvikar
Hessig. — Beiertheim . 9 Uhr : Stadtv . Schneider : anschließend Chri¬
stenlehre.
Cvang .-luther . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr .

Vorm. 10 Uhr : Gottesdienst . Christenlehre : Nach Schluß des
Hauptgottesdienstes .

Wochengotlesdienste .
Mittwoch» den 11. Februar . Stefanienstratze 22. 8 Uhr : Hospred.

Fischer . — Donnerstag , den 12 . Februar . Kleiue Kirche . 6 Uhr : Stadt¬
vikar Ärauß . — Johanneskirche. 8 Uhr : Stadtvikar Mayer . — Luther¬
kirche. 8 Uhr : Stadtvikar Müller . — Karl -Friedrich-Gedächtniskirche
((Stabil . Mühlburg .s 8 Uhr : Stadtvikar Hessig .

Evang . Stadtmission , Vereinshaus Adlerstr . 23.
>412 Uhr Kindergottesdienst, Adlerstr. 23 : Stadtm . Lieber. >412

Uhr Kindergottesdienst in der Johanneskirche : Pfr . Joest . 5412 Uhr
Kindergottesdienst in der Diakonissenhauskavelle: Stadtvikar Brauß .
>43 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 (Jugend -
abteilungs . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickert im Ge¬
meindehaus der Südstadt . 3 Uhr Jahresfest des Jugendbundes (Nach¬
feier abends 8 Uhr) . 4 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Weber, Erb -
vrinzenstraße 12. 4 Uhr Jungfrauenverein der Schwester Lene .
Adlerstratze 23 . 6 Uhr Gottesdienst ! . Vortrag über „ Mission u . Vas-
fron" von Divisionspfr . Keller-Rastatt . Montag , abends 8 Uhr . Bibel
stunde . Augustastr. 3 . Dienstag , abends 8 % Uhr. Bibelstunde de?
Jugendvereins und Jugendbundes . Mittwoch, abends 8 Uhr. Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtm . Lieber , Predigtausgabe . Donnerstag ,
abends 8 Uhr, Gebetstunde für Frauen . Freitag , abends 854 und S 'A
Uhr , Vorbereitung für den Kindergottesdienst.

Christi . Verein juneter Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag , abends 6 Uhr, Adlerstraße 23 . Vortrag von Pfarrer

Keller über „Mission und Passion" . Sonntag , abends 8 Uhr, Kreuz-
straße 23 , Lichtbitdervortrag : Erinnerungen an die Temsestadt! (Lon -
->on ) , Herr Herbert Strebinger . Stuttgart . Dienstag , abends 8 >4
Ihr , Bibelbesprechung. Donnerstag , nachm . » 3 Uhr, christ ! . Bäcker-
ereinigung . Samstag , abends SA Uhr, Versammlung des Bundes

wm weißen Kreuz.
Evangelisches Bereinshaus - Amalienstr. 77.

Vorm . 11 >4 Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Mg . Versamm-
ung : Stadtm . Kies . Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein . Abends 8 U . :
tortrag von Pfarrer Graebener . Thema : „Das Glaubensgebet des
flias "

. Montag , abends 8 Uhr, Jugendabteilung . Montag , abends Ad
lhr, Blaukreuzverein . Dienstag , abends » 9 Uhr, Bibelbesprechung
m Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends 8^| Uhr, Allg .
Versammlung: Stadtm . Kies. Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchter
erein . Donnerstag , abends 8 % Uhr, Allgemeine Versammlung , Dur -
gcherstraße 32. Samstag , abends 8>4 Uhr, Gebetvereinigung fürssanner und Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse . 6 Uhr bl . Messe, mit Mo

-latSkommunion für die Jünglinge und Jünglings -Kongregation . 7

Uhr hl . Messe. >49 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt . >419 Uhr

Sauptgottesdienst mit feierlicher Kerzenweibe. . Lichterprozesston und
ochamt . >412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . » 3 Uhr Christen¬

lehre für die Jünglinge . 3 Ubr Vesper, hierauf Erteilung des Bla¬
siussegens. — Altes St . Binzentiushaus . >47 Ubr hl. Kommunion.
7 Uhr hl . Messe . 8 Uhr Amt. — St . Peter - und PaulSkirche. 6 Ubr
Beichtgelcgenheit. >47 Uhr Frühmesse. >47 , >47 , >48 Uhr Austeilung
der hl . Kommunion. >48 Uhr deutsche Sinnmesse mit Generalkom¬
munion der Jungfrauenkongregation . >49 Uhr deutsche Singmesse mit
Predigt im städt. Spitals . >410 Uhr Festgottesdienst mit levitiertem
Hochamt , Predigt und Tedeum, vorher Kerzenweibe und Lichterpro»
Zession. >42 Ubr Christenlehre für die Mädchen . 2 Ubr Herz Mariä »
Bruderschaft, hierauf Erteilung des Blasiusscgens . — Liebfrauen »
kirche. 6 Uhr Frühmesse mit Monatskommunion der Jungfrauen .
8 Ubr deutsche Singmesse mit Predigt . >410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt , Kerzenweihe und Lichterprozession und Amt. 11 Uhr Kinder¬
gottesdienst mit Predigt . >42 Uhr Christenlehre für die Jünglinge . >43
Uhr Vesper. 8 Uhr Erteilung des Blasiussegcns . Donnerstag : >49
Uhr abends : kirchl. Versammlung der Jünglinge . — Rüppurr (St .
Nikolauskirckies . 9 Uhr Kerzenweibe, hernach deutsche Singmesse mit
Predigt . Dienstag : >48 Uhr : (« chülergottesdienst. — St . BernhardnS -
tirche . 6 Uhr Frühmesse. 7 Uhr hl . Messe mit Generalkommunion der
Bungsrauenkongregation . 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt. >410

hr Hauptgottesdienst mit Kerzenweibe. Prozession und Hochamt . 11
Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . 2 Ühr Christenlehre f . die Jüng¬
linge . >43 Uhr Herz Mariä -Andacht und Erteilung de» Btasiussegens .
— St . Bonifatiuskirche . >47 Uhr Frühmesse. 8 Uhr deutsche Singmesse
mit Predigt . >410 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . Wachsweihe.
Lichterprozesston und Hochamt . >412 Uhr Kindergottesdienst mit Vred.
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen . >43 Uhr Herz Jesu -Bruderschaft,
darnach Erteilung des BlastussegenS. — Ludwig-Wilhclm -Kranken»
heim . 8 Uhr bl. Messe. — St . Michaelskirche (Beierth . s 6 Uhr Beicht ,
gelegenheit. >47 Uhr Frühmesse und Monatskommunion der Mädchen
und Jungfrauen . >49 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt . >410 Uhr
Hauptgottesdienst mit Kerzenweibe, Amt und Predigt . >411 Uhr Kin¬
dergottesdienst mit Predigt . 1 Uhr Christenlehre für die Mädchen.
>42 Uhr Herz Jesu -Andacht mit Segen , nachher Austeilung des Bla -
stussegenS . >43 Uhr Versammlung der Jungfrauenkongregation und
Predmt . — St . Josephskirche (Stadtt . Grünwinkels . 6 Uhr Veichtae -
legenheit. 7 Uhr Frühmesse mit MdnatSkommunion de. r Frauen . 9
Uhr Hauptgottesdienst mit Kerzenweibe. Amt und Predigt . >42 Uhr
Christenlehre. 2 Uhr Herz Mariä -Andacht mit Segen . >43 Uhr Müt -
tervereinS -Vers-nnmlung mit Predigt . — Katholische Kapelle des Ka -
Bettenhauses. Samstag , nachm . 3 Uhr, Deichte . Sonntag , vorm. 8 Uhr,Kommuniongottesdienst : Divisionspfr . Dr . Holtzmann.

sAlt -)Ka1holische Stadtstcmctnde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Geist!. Rat Bodenstein,

^rievenskirche der Melhodisten -Gemetndc . KarNIr 4std.
Vorm . >410 Ühr : Predigt . Borm . 11 Uhr : Kindergottesdienst.Abends 5 Uhr Evangclisationsversammlung . Abends 8 >4 Uhr Jugend -

bund. Mittwoch, abends >49 Uhr , Bibel, und Gebetstunde. Prediger
W . M . Schütz .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Aliee 4.

Vorm . >410 Uhr Predigt : Prediger Becker. Borm . II Uhr Kinder¬
gottesdienst. Nachm . >44 Uhr Predigt . Prediger Becker. Nachm . >45
Uhr Jungfrauenverein . Dienstag , abends >49 Uhr. Gcbetsversamml.
Mittwoch, abends >49 Uhr, Männer - und JünglingSverein . Donners¬
tag , ob -nds >49 Uhr . Bibelstunde.
Christengemeinschaft - Waldhornstr . 21 , Hofgebäude rechts.

Vorm. -410 Uhr Heiligungsstunde . Vorm. II Uhr Kinderstunde.
Nachm . 3 >4 Uhr Bibelstunde. Abends 8 Uhr Evanaelisatlon . DienS»
wg abends 8 )4 Uhr. Bibelstunde. Donnerstag , abends 8 >4 Uhr : Evan¬
gelisation.

English Cliurch .
Pfründnerhaus , Ka ;se p atz . Services. Prayers and Sermon 11 . Hol»

Cm. 12. .Also H . C. at 8 a. m . at Sofienstraße 70. Rev . E. H . Tottenham
11. A ., Permanent Anglo-American Chaplain.

A>nAtt best. Stand , find, liebev .
_ lb«"il Anfn . b. gewissenh . deutsch.

Heb. mit besten Reser . B973. t09
erau V« rl »vvk , imoass« du ohamps
fdedar », Villa da Fsclc . Nancy .

Fahrrad
wie neu , mit Freilauf, billig al
zugeben . B419

Adierstratze 4, Part., l.



Seite 10 fSodUrite Presse . Mittagblatt . Samstag , den 7. Februar 1914. Nr . ?8

Städtische
Grosser Saal .

Î itiwoch , den 11. Februar ,
abends 8 Uhr :

Operetteii >» Abend .
Soli, Duette, Terzette und Ensorr.bic -Scenen aus den beliebtesten und

neuesten Operetten .
Mitwirkende :

Die Damen : Cilli Schönberger , Else Trauner , Elise
Weissitucli .

die Herren : Eugen llielel und Mathias Meyers
Tom StadUheater Hanau a . M. (Direktion : Herr Adalbert Steffter ) .

Orchester :
die Kapelle des Bad. Leib-Gren dier - Regiments,

Leitung : Herr Musikmeister Walter Bernliagen .
Dirigent der Oesangsninnmcrnt

Herr Kapellmeister Karl Hcisskopif vomStadtliieater in Hanau a. M .
Regie : Herr Direktor Adalber . Steffter .

Programm .
1 .*) Orchester : „Gesunde Rasse“ , Marsch a . d. Operette „Die

keine Freundin “ (Neu !) . O. Strauß.
a. d.

J . Strauß.

4.

6.
7.

9.
m

Linke .

2,*) Orchester : Ouvertüre zur Operette „De Fledermaus '
3. Frl . Elsa Trauner und Herr Eugen Rietst : Duett

Operette : „Grigri“ (in Kostüm) > . - . .
FW Elise VVoissfcach und Herr Mathias Meyers : „Das Schloß.

gespenst “ Duett a. d. Operette „ Miß Durtelsack“
(in Kostüm) Nelson .

FrL Eiise Weissbach und Herr Mathias Meyers : „O du my
dar:ing“, Duett a. d . Operette „Miß Dudelsack “ (in Kostüm) Nelson.

FW. Cilli Schönberger : Lied der Saffi a. d. Operette: „Der
?? (Punerbaron (in Kostüm) . Strauß .

Frl- Else Trauner und Herr Eugen Hietel : „Puppcben -Duett“
a. d . Gesangsposse „Puppchen " (in Kostüm) . Gilbert.

8.*) Orchester „Die kleine Freundin“, Walzer a. d . gleich¬
namigen Operette . . 0 . Strauß .

Herr Mathias Meyers : „In der Nacht , -wenn die Liebe er¬
wacht "

, a. d. Operette : „Die Kinoköngn" . Gilbert.
Frl . Elsa Yrcuner und Herr Eugen Hetel : „ Haben w :r .uns

nicht schon mal kennen gelernt ?“ Duett aus dem musi¬
kalischen Schwank „Fiimzauber “ . . . . . . . . . Kollo.

JJ . Frl. Cilli Schönberger und Herr Mathias Meyers : „Das Lied
vom Lecherl “ a. d . Operette : „ Hoheit tanzt Walzer “ (in
Kostüm) . Ascher .

19.*) Orchester : „Ach Amalia !" Tanzduett a. d. Operette „Die
Kino-Königin" . J, Gilbert.

13. Frl . Elise We -Sbach und Herr Mathias Meyers : Duett a. d .
Operette „Ein Walzertraum" (in Kostüm ' .

14. Fr). Else Trauner und He r Eugen Hietel : „Hütern Linden *
Marsch a. deru musik. Schwank „ Filmzaubcr “

(in Kostüm
Pause .

Strauß.
Kollo.

lö, *) Orchester: Potpourri a. d . Operette „Der fidele Bauer *
. . L, Fall.

18. Herr Mat .ias Meyers , die Damen Schönberger und WeiSbach:
Terzett a. d. Operette „Die geschiedene trau “ . L . Faß.

17. Fri . Else Trauner u. Herr Eugen Hietel; „Kind, ich schlaf so
schlecht “ a. d. musik Schwank „Fümzauber“ (in Kostüm) Kollo.

18. Herr Mathias Meyers :
Couploteinlage aus der Operette „Die Schützenliesl “

> . . Eysler .
19. Herr Eugen Hietel und FW Elise WeiBbach : „Heut gehn wir

garnicht erst ins Bett“ Duett a . d. Gesangsposse „Puppchen “ J. Gilbert.20. Frl . Cilli Schönberger : Auftrittsiied der Prinzessin aus der
Onerette „ Hoheit tanzt Walzer “ . Ascher .

21 *) Orchester: Walzer a. d. Revue „In 40 Tagen um die Well“ J. Gilbert.
2L FW Cilii Schönberger u. Herr Mat las Meyers : „Und d . H mmel

hängt voller Geigen“, a. d. Operette „Der liebe Augustin " L. Fall.23. Fr). Else Trauner und Herr Eugen Hietel : „Teddy-Bär“ Tanz -
Duett a. d. musikalisch . Schwank „Filmzauber (in Kostüm) Kollo.

24 .*) Crchester: „Mit klingendem Spiel“, Marsch, Tran«lateur .
Die mit *) versehenen Nummern werden von dem Ordiester allein gespielt,

Aenderunpen Vorbehalten !
Nach den Aufführungen :Tanz -Unferhaltung

1 im kleinen Saale.
Musik : die Leibgrenadier * Kapelle .

Während des ganzen abends W irtschaftsbetrieb
( Bierausschank ).

FlntriDenpoic . Abonnenten des Stadlgartens, Kartenheft - Inhaber undCIUiriU |jma : sonstige Personen . I Mk .
K nder haben keinen Zutritt

Karten - Vorverkauf vom 7. Februar an bei den Hofmusikalien¬
handlungen Er . Doert , Kaiserstraße 169, Telephon Nr. H88 und
IIuso iiuutz , Inhaber Kurt Neutetdt , Kaiserstraße 114, Telephon
Nr 1860 , den Musikalienhandlungen Erl tx Müller , Kaiser-
Passage 2, Telephon Nr. 1988 und Er Alias Tafel , Kaiserstr . 82 a,
Telephon Nr. 1647 u . bei Geschwister Moos , Internationaler Post-
kartenverlaz , Kaiserstraße 96 . Telephon Nr. 994 ; ferner im lilosk
des Verkehrs - Vereins beim Hotel Germania und an der
äcbaUcrkUMse des Nladtgarteu «.
Am Aufführungsabend von 7 Uhr an Kassen in den beiden An¬

bauten auf der West- und Ostseite der Festhalle .
Eingang zum Saal und zur öderen Ke rrie durch die Anbauten .
Programm für die Aufführungen zu 10 Pfg. an den Eingängen .

— Scliluü des Abends l flir . — 2097.8.2
Strassenbahnverbndung nach und von der Festhal ’e bis 1 Uhr nachts

AauenarbeUsschule
(gewerbliche Unterricht ? anstatt )

des Badischen Franenvercins
Abteilung >.

1. Ausbildung für häuslichen Bedarf .
Am 23. April dS. Fs ., vormittag - 8 Ubr. beginnen sämtlich,: Kur >e :

Handnährn . Maschinrnnahen , Sleivermackicn . Schnittzeichnen. Wcist -
siicken , Buntstickcn , Knüpfarbeiten , Spitzenflöppeln, Flicken und Kunst,
stopfen , Putzmacheu, Frinbügel ». Frisieren , Freihandzeichnen und

V 2 Nachmittagen sind ©jtrofurfe für Damen ira Wäschenäben
Schneidern eingerichie'und . . _ Jet.

2. Ausbildung für verschiedene Beruf «.

arbeitsiehrerinncn . . . . .. . .
arbeitS- und Gewerbeschulen.

Ausbildung für Zimmermädchen und Kammerjungfern .
Fachausbildung für Weitznäherinnc» und itleidermacheriunen in

LjäHrraer Unterrichtszeit und nachfolgender » jähriger Lehrzeit in nur
erstklassigen Geschäften, wobin die Schülerinnen pon der Anstalt über¬
wiesen werden. Die Ausbildung berechtigt zur Gesellenprüfung .

Erlralursr für schon im Dienst siebende Zimmermädchen und
.Hqminerjungsern , die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Waschenähen. Kleidermachen. Flicken und Kunststopfen und Fcinbüneln
an einem Nachmittag in der Woche.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und LebenSkunde .

■ Die Satzungen , die Gartenstraße 47 und 49 abgegeben werden,
geben ausführliche Auskunft.

Anmeldungen werden täglich von der Vorsteherin . Fräulein
Tkosefine Mager , Hauptlehrerin . ,n der Zeit von ^ 11 —12 und 3~ -li llht
iit der FrauenarbeitSschnke. Gartcnitrastc 47. enigegengenommen.
ebenso schriftlich . 2841

Karlsruhe , im Februar 1914.
Der Borstand der Abteilung r.

Gartenstrabe 49.

ZmenWüsn
ISÜMkAjU
Haferrösfic 95 *
jloÄfen U*ll m M. teöll
toeiiMit « 95m
Nameii -Nönlel IM
AiiinMe II
iolnie , müüEerWs
ÄLkttöNMle ! 7.1

18S8.Ö.4

Liihrlmiir. A. 1 Tr.
Erste

Karlsruher
Eeiternfahrih

M . Raifoie
iMemarckstrass # 33,' jnrßehK in jeder Gr^ße:

tzaurflaitungr - ung
0c $ chämie!terit ,

vdrubnedm - rettr».
t Sebltbkitera.
t m«« laifcn « Nlveilir?btten inbe" Ho « tftHr

Kind ' 9C
wird von ruhiger kath . Familie
im Schwarzwald gegen einmal .
Vergütung von 5 bis 10 000 Ji
dli eigen angenommen .

Offerten unter Nr . B3888 an
die Erved . der „Bad . Nresie " erb.

Hund verlausen :
Ein rotbrauner Dobermann .
Abzugeben Nintheimerstratze 2.

„zur Krone“. 154297

Colosseu
Telephon 1038 ,

Gastspiel der ,
Samstag , 7 . Febr . 1311 . abends 8 Uhr

Zum 1 . Male !
3 . Anieeugruhcr - Abend

„Die fazilsdireite“.
Komödie in 8 Akten von Ludwig

Anzengruber . 1109

2 Benzjche Sauggasmotoren
»m ea. SO HP* mit dompt. Gaserzeugung, direkt geknpflrit, mit
dtteichsiromdynamo , 32» Volt, nedst Zusatz- und Auagleichaggregat,
Accuinulalorendatterie , Fabrikat Hagen-Tö >n, 178 Zellen, Schalt¬
tafel ic , Im gan en oder gelrenat billig za verkiaufea : die Anlage kan»
bei vorheriger Anzeige im Betrieb im Grotzh. Schloh Dsüen-Bederr
befichligl we ^be«. Näheres durch xsl««.s .i

Max Strauß, Karlsruhe.

AM . HsstheLterKtt! §m!;t.
Samstag , den 7. Februar 1914.
30 . Abonnements- Vorstellung der
Adr . A (rote Abonnementsfartenl

Wall eilstein .
Eindramatische « Gediddv Fr. Schiller .

Regie : Otto Itteiischcrf.
» . Lcil.

WaüenfteiitS Tod .
I » siinf Akten .
Personen :

-Kosiensteiii . pnzog t» .vviebs
laufe , lots. Generalissimus
im KOjnbv. Kriege . F . Vaumdach .

Qttavio Vlccolsniim,General,
Lieiitawut . . . W. Älasserma»»

Mar Piccolomini, sei » Sohn,
Odern eine» Kürassier «
RegimenlS . , . R . Pliisoiann.

Giai Ter.lktz . Walle » itei»4
S .fnvager , Ehcs uiehreier
8 ! egi >» e» ier . . , L tlo krttel .

sliie . .leldmotschall Fritz Herz.
Gras Iknlmii, General de-

Kraale» . . . . P Gemmccke .
Puttler, Oders! e. D>>r .,one >-

lltegunenis . . tiiarl Lapper.
Goidmi , Kom »ra » da » i van

Eger . . . . Otio Kicus .hers .
D>r '£ ftigenucifler von

Egcr . . . . . 3 scph Mar*.
Gustav W aiigcl , schivcdiichcr

Oberst . . . . Hnao Höcker .
Eiiischrved . Hanptiminn E . Lwindler
Maiar GcraUi » . Hei '>rich Via k.
? eve >o »r , i Hauvl- i max S <tme der
Piocdvv.iid, / Ikale \ <5rn !t OJuiff r.
l>ie » ain . .n , biiumriflci E » g N Rcx .
fein Aduilant OcurvioS A. Lchmiil
Bavli ' a >-. c » !, ei »

Ast . » log . . sielirvon Krom-r.
Ei» Ge - - .
ferner
.Nwcii
KaminnvienerÄalieitt

siclns . H . Benedict .
Page Ollavio Piccolo »

„iinlci . . . . vhricmh . Kunz
Hertogin vou FriedlanV ,

llllanciislciriS Ge°
mabliu . . . Edith Demari .

Thefla, Priinessin von Fried»
fand, ihr« Tockter . Mcl . Ermarib

Gräfin Te>; k», Schwester der
Herzogin . M . Frau »dorfer

Fräulein Neubrun» . Ho üawe
der Prinzessin , . Maria Geilte .

Olsizie e. Knraisiere . Hellebardiere .
Dlkiicr.

Die Handlung gehl im Jadre 1631 .
in de » diel erste» Alten in Pilsen,
r» den beioe» letzte » in Gger vor .

Ansang 7 Ubr . Ende "vj l Uhr .
Abeirdlirsie

'
vö » V,7 Uhr an.

Mittel - Preise.

I oiog . . gerix von strorr«.
Geiiciier sKa i Mfim .
V l « *- Su « a >tfe «rii .
l ( 1/ it <mt .J ;Ve«Hn<-si* l Üfl Vtiro*

aller Art werden in kürzester Zeit
aufs sorgfältigste göre nigt in der 965

Chem. wachanstait Print *.

asssrsiEnn

Cafe Rein
Dekoration: Biedermeierstil

Grosse Bockbierfeste
(Doppel -Spaten )

Täglich Konzert bis 1 Uhr.
Heute die ganze Nacht geöffnet

I Hl I
ttttt ;

oepfner

vorzügliches cfarrbtec aus eoelstem Malz ttnö Kopfe«

nachstehenden wirtschaften zum Ausschank
Slot« Taube,

Krirgstratze 188,
Drachen,

Kail -Wilhelmstr. 1V,
König v . Württemberg,

Zäyrmgerstrage 53,
Prinz Ludwig,

Rüppurreist -atze 23,
GewerkschaflShaus ,

Kaiserstrabe 18/15,
Kaiser Friedrich ,

Kriegitratz« 86.

kommt ors auf werteres
Alte BrauereiHoePfner ,

Kaiserftiabe 14,
Hopfenblüte ,

Kaiser stratze 39,
Blum « ,

Zickel 2&
Burghof ,
Kart -Wrlhelmstratze50,

Grüner Baum ,
Kaiserstrage 3/5,

Hansa ,
Rheinhaien ,

In Flaschen
direkt aus der
Brauerei oder

die durch
Plakate de
zeichneteuver

kaufsstellen .

iö&iS
ersteigerrmg.

Dienstag , den 19. Februar , nachmittags 2 Uhr, werde» in» vuk--
. K . * " ‘ ‘ 'tronslokal _ _ __ . . . . , .t offenes Bilfett , 1 Ausziehtisch mit Einlagen , 1 Sekretär . 1

schöner Fauteuil (geschnitzt) , 1 Chaiselongue. 2 Metallfiguren ,

jührinaerstraste 29 , gegen bar versteigert :- ° Viife" ' ' -

irisch . _ _ . . . . . . . . . _
schlitten , Autolaternen , 2 Messingpfannen. 1 Erdölofen, 1 Gas¬
herd mit Bratofcn , seine Wein, und Kaffeegläscr, M , % und '/ >.
Literflaschen, tiefe und flache Platten , Saucieren und Salatiere ,
Fruchtschalen, Kaffeekannen. Tortenplatten , feine seid . Damen .
Uostüme , Samt - , Svitzen« und Jackcn -Kostünre . Abendmäntel,
»eine serd . , wollene und Spitzenblusen, seid . Unterröcke . Herren .
Neider. Stiesel . Filzschuhe u. noch viele. Liebhaber ladet höfl . ein

J. Hiscfimann , Auktionator.

Ähr -Wiiit
I . iqqn,

“ *

IÄÜ0
.. offe*

Ein Wagqon neu
billig zu verkaufe »*

Herdlager .
W. Kronenwtw

LS MartenstruKe ^ ^

Httttnilr. 25
Zu beg ' nu nve» Kursen erbitte bald. Antuklsung
i,ür mod Lanze übcruchine a . ich Unterricht in Privat

■' 1 - Berlanaen Tie Prospekt . — -■ . . B.»
» WWW »

Ein Versuch “IfSü
überzeugt Die von der Vorzürlichkeit unseres

prima Kunft-Speije -Fettes .
Angene uniter Butter - Ersatz zum kochen , braten und backen.— v>ür Srnrtna .lrt *« »iiririe re. ganz besonder '̂ geeignet ! —

In allen Filialen erhättlrch, das Ptd . zu 63 Pfg.
5 Pfn »v- ? ose . per Pfv . 60 Pfg.
.10 Pfund - Mmer . per Psd . 58 Pfg .
20 od . 40 Pfo »Gimer . . per Pfd . 56 Pfg .

ölratzer Versand nach aue-wärtS . 3W7L. 1
Gebrüder Henje ! . SM ., Karlsruhe i. B.

Weiße Wo eine !
Zur biüiaen Fleischqnelle !

Beginn der Llcißen Woche morgen Samstag ,en 7. »K . 'jMS , Empfehle prima junges fettes

MM- Pferdefleisch - MI
sowie alle diversen L^ rtzsi» und ltleischivorcn in größter Auswahl -

Wegen Ermangelung von Rabattmarken gewähre ich bei Einkäufen
von 3 Mk. an 1 Meter Wurst gratis .

Pferdeschlachterei f . &cfamidt9
£ rt | au upräge 17 . !& Ä ?£eii,liTat* ^

r 2827

o ®it ^inBßhtaJ liefert rasch and dillt»
Uälll ' t- UU V Ll ih die Lr » «k- r- i der ^vad . Pre «e<

Ws !- ciiigelttü-^I
Unser erster

«iraggon

KlickN

Italienischer

Blllilit

Mt gebr. K'stÄ
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I^ r ksde miek m Badcn - Hadcn als

Rechtsanwa 1t
®it Zulassung bei dem Großherzoglichen Amlsscriekt Baden , Landgericht Karlsruhe
®>d <Jer Kammer für Handelssachen In Pforzheim niedergelassen .

Mein Büro befindet sich Lichtentnler -Straße Sr . » . Telephon Nr. 1140 . 708a .8.2

Dr. Paul Kahn
Rechtsanwalt

wt Radium »Her Sole .

Ambulatorium
Wl

Hervorragende Heilerfolge bei allen
Krankheiten der Luftwege (besonders
Asthma ) und Skrofulöse . — Gicht
und Rheumatismus . — Radiumapparat
auch leihweise . ~ :: - :: : - ::

KURANSTALT für das gesamte
Wasser * , Heissluft - , Massage - ,
Ek ktrische - u . Lichtheil Verfahren .
Röntgen -Tiefenbestrahlung u ::
Alle Kuranwendungen werden vomArzt
eigenhänd .verabreichtbezw .überwacht

Jjr. med. OTTO BLOBS , Karlsruhe,
.Koohechule des Frauenveieins Lahr.

gründlich' Au-bildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
»owe im Backen und Einmaclien . Dauer der Kurse :»owe im Backen und Einmaclien . Dauer der Kurse .' Nochen. Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .

Bieise. Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch »
^ cl >ulc In Lahr (Baden ), BismarckstraBe Nr. 9. 198 I I

atente etc
Das beratende Nachsctilagebuch
»ine ErfindungfOr die Verwertung

giia

Brown , Boveri B Cie.
A.-Q., Mannheim

Abt lastallalloan (vorm- Stotz 1 Cie ., Elek. -G. m. b . H.)
T*teheo Büro Karlsruhe Etg?g*

Hauptnlederlezp der Osramlampo
AhafQhmng «Hefctr . L oht - und Kraftanlagen

jeder Art und Größe.
a. Aenderunge -Arbeltsn billigst .

Großes Lager in:v*r**«Iraiit . Lampen , Installation«- and Betriebs - Materialien.

i pez .alitäten in ISnudagen , Bruch¬
bändermit u. ohneFed., bequem u. angenehm
zu tragen , Leibbinden , Gummi -
Strümpfe , Korsetts , Bernde »
halter , Plattfuß - Einlagen ,
fjiuuimiwaren , Luft - u .B 'asser -
kisseu , Irrigatoren , Npritzen ,
hygienische Bedarfsartikel ,
Bauienbinden ,Verbandsstoffe ,eie . aller Arten . Möbel für Kranke , wie:
Bidets , ilett - Tische , Klosett¬
stühle , geruchl .. Kranken -, Rtihe -
u. Fahrstühle etc . in groß. Auswahl u.
10.5 in allen Preislagen . 15747
Prospekte über jeden Artikel auf Wunsch.
Johann Unterwagner,

prakt Bandagist and Orthopädist,
Karlsruhe Kalirrpassage2SjS6
Anprobezimmer separat. Telephon 1069 .

Aerzte, Fabriken u. Krankenkassen etc.
erhallen hohen Rabatt! !

Bitte aiiilicnwlirai!
•nonnnfi 1̂ ’ Beamte re. erhalten ohne Geld lediglich durch !
?hda »» .̂ ^ Miete P -leuchtnnaskörper . Koch» und -Deiz-

! fitzdi»
^ / ur Gas und Elektrisch, Baveeinrichtungen . Nacht -

Laubstammholzverkauf der Gr .Bad. Forstämter Ichenheim ( in
Lahr ) . Kork , Renche « u. Nhein-
bisdiofSheim . NachverzeichneleNutz -
bölzer werden im Bürgersaale in
Offenbnrg , Kornstr . 2 äffenilich
versteigert und »war : f . am Don¬
nerstag , den 12. Sehr ., vorm. 10 'A
Uhr , vom Forstamt Ichenheim in
Lahr aus den Domänenwald¬
distrikten Ottenheimerwald , 7 Km .
v. Station Dinglinnen lForstwart
Dauser , Ottenheim ) - u. KaiserS-
wald, 5 Km . v . Station Kippen-
beim lDomänenwaidbüter Schell ,Kivpenbeimweiler )66Eichen I .— IV .mit 129 Fm .. 117 Eschen mit 91
Fm . . 95 Dainbuchen III .— V. mit
54 Fm ., 35 Ahorn IV . tt. V . mit
10 Fm ., 22 Ulmen mit 16 Fm .22 Erlen IV . u . V. mit 8 Fm . .9 Birken IV . u V . mit 4 Fm . u.
2 Kirschbäume IV . mit 1 Fm . :II . am gleichen Tage, nachm . 2 'A
Uhr vom Forstamt Kork aus den
Domänenwalddistrikten Willstätfer -
wald (Forstwart Messing. Hessel
hursl) u . Endingerwald lDomänen -
waldhüter Vetter , Dohenhursl) 119
Eichen I .— III . mit 175 Fm . und
525 Eschen mit 212 Fm . III . am
Freitag , den 13. Febr^ vorm . 19 'A
Wir , vom Forstamt Renchen
lFernsprech-Nr . 18 ) auS Domänen -
walddistrikt Mührig , 3 Km . v.
Station Renchen l Forstwart Wei¬
senbach . WagSburst) 156 Eichen
I .—V . mit 183 Fm ., 122 Eschen
II .—VI . mit 69 Fm^ 23 Harn
buchen III .—V mit 8 Fm ., 20
Erlen IV . n. V. mit 12 Fm ..
3 Ulmen III . u . IV . mit S Fm . .
3 Akazien V. n. VI . mit 1 Fm ..
2 Birken IV . u V . mit I Fm
u. 2 Pappeln IV . u.V . mit 1 Fm . ;IV . am glrichrn Tage, nachm. 2 'A
Uhr , vom Forstamt glheinbischofS .
heim auS den Domänenwaid
distrikten Strieth tDomänenwcrld
Hüter Klotter . Muiienschopf ) , AbtS -
moos (Domänenwaldhüter Meier ,
Oberbruchl u . Hinterwörth (Forst-
wart Lasch. Freistett ) 128 Eichen
I .—V. mit 140 Fm .. 101 Eschen
III .—VI . mit 45 Fm^ 74 Erlen
III .—VI . mit 87 Fm^ 17 Hain
buchen III .—V. mit 8 Fm .,
6 Ahorn III .—V. mit 2 Fm .,
41 Akazien IV .—VI . mit 7 Fm . .
13 Birken IV . u . V . mit 6 Fm ..
6 Pappeln III . u. IV . mit 8 Fm .,
12 Ulmen II .—IV . mit 16 Fm.
u . 1 Weide V. mit 0,5 Fm . Die
oben genannten Forstschubbeamten
zeigen das Holz vor und geben
wettere Auskunft . HolzanSzüge
kostenfrei unmitlrlbar durch die
einzelnen Foritämtcr . 607a

rita
ot n. c to- Sobald die Miete den vereinbarten Wert er-

' >ir der betr . Gegenstand Eigentum des Mieters ,
nfragsn beliebe man unt . Chiffre 2042 an die Expedition .-Lad. Presse" zu richten. 3. 8 s

%

jiUTbesie

Pfarrer Seb. Kneipps
F Obi

ist das beste Toilettemittel. Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk . 1.73 ,

eu Apotheken , sowie , bei : W . Baum ,
„ _ , Kaiserstrasse , J . Dehn t ;u ‘lii !., Zähringer -

. .. . . •«eher , Karlstrasse , ttud . H . Lang Orogerie ,
Jl .̂ yc, Öü y n j 9» IMoS'heinz , Luisenstrasse, A. liintz , bophien -

Hn-J Und ** DIJUB IYJ
m vielen Ap

O ’
> r • liloo .ii , Kaisers !* * iScher . KaTlstras.

_aiserstrasse . t . eorar Jacob , Dstend - fVo -pi-ie , in SH

DieTfur ir

T ancre - lniiaSator
_ 4

für Mond - u . Nasesi - lnhalatSon

Q Ä H empfiehlt 1339

LÖSCH Körner -str . 26
’ 9 Ecke Goethes * **.

wcidcii ruiit) una uiuie aimc enni in Ms
DenSeeei »er « Badische » Preche- »

Nutz- n. Drennhol;-
Rrrsteigerung.

Die Gemeinde Durmersheim ver¬
steigert am Montag , den 9. Febr .
d. I .. vormittags 1410 Uhr , an
der Federbackbrucke beginnend:
325 Stück Eichen 4,30 Fstm . ab.

wärts 1., 2.. 3 ., 4„ 5. Klaffe.
58 Stück Eschen von 1,30 Fstm.

abwärts 2. , 3., 4., 5. Klaffe.
91 Stück Erlen von 1,51 Fstm

abwärts 3. , 4. , 5. Klaffe .
1 Stück Rotbuche 0,38 Fstm. ab¬

wärts 3 . Klaffe.
1 Stück Dainbuche 0,38 Fstm

abwärts .
4 Stück Birkenbäume 0,73 Fstm.

abwärts .3 Stück Birken 0,64 Fstm. ab¬
wärts . 733a

6 Stück Pappeln 1,16 Fstm . ab¬
wärts

am Dienstag , den 10. Februar ,
vormtttags 9 llhr , beim Oberwald
an,der Federbachbrücke beginnend :

<62 « tcr Hainbuchen, Eichen u .
gemischtes Brennholz ,20 Ster eich . Küserholz.11700 Stück gemischte Wellen.26 Los Stockholz

Durmersheim , d. 1 . Febr . 1911Der Gemeinderat.
Peter Bürgcrmstr .

RTOLI>
BRAU

G£SET2L . GESCHÜTZTE
MARKE .

Das vorzügliche und rfihmlichst bekannte

kommt von heute an zum Ausschank .

Bertold -Bräu ^ Onginalfüllung m der Brau¬
te '--. ■ . — ; erei , sowie auch bei den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen erhältlich. 21S1.2.1

1000 Witze für
linr

50 Pfg .
m Briesm . Hochoriginell , Sie
platzen vor Lachen , dazu noch gratis
hochamüsante Beigaben . 666x13 .2
F. L’nser, Berlaa . Rprlin.Pani' n 'v

1
v Slnstalten, SKotels und

W »Restaurationen §
| j.: welche bti ihren K̂ochherden

über großen SCohlertver-
brauch klagen, empfehlen
unten

Kandelsw . Kurse
b . Friedr . Beater , In Hab. d.
über Europas Grenzen bekannten
früh . Handels - Akademie Leipzig .
12 Dozent . Prosp . umsonst. U7Z

Mje-emMeWmnVreis
3ttftcS32J(f. 6o4

Ecke Rrtteritraße . , 139*

Erfinder
erhalten in allen Angelegenheiten
kostenlosxAuskunft. 1000 Erf .- Bro»
bleme mit Erläuterungen über Pa¬
tentwesen 80 Pfg . Garantie für
strengste Geheimbaitung . 2144a*

Patsnt-fnaenieur - Buresu
Harttha .er & Schmidt, Breslau L

Sinzheim .
Stammholz -

Versteigerung.

2 >te Gemeinde Sinzheim , AmtBaden , versteigert am Dienstag ,den 10. Februar I. IS ., vormittags
9 Uhr , beginnend im diesjährigen
Bürgergabholzschlag:
„ LS I . . 16 II .. 17 II ! ., 8 IV . , 7
V . Klasse Fichtenstämme.
. " 2 2.6 H, 11 III . Klaffe Fick,tenabschnitte.
„ 3 I- 15 II 24 III ^ 13 IV . , 1
V . Klaffe Eichen .W IV .. 62 V . Klasse Erlen .6 Birken u. 7 Forlenabschnittc.
8 Nmmenknnft am Bahnhof um

Sinzheim , den 4. Febr . 1914.Der Gemeinderat.
Lorenz .

Eine Anzahl 2036 .3.3

PWelstamme
abzuaeben. Liebhader wollen ihre
Adresse unter Angabe von Preis - ■
gebot einsenden an

Friedrich Öhr . Kiefer I
in Karlsruhe . (Baden .)

ZPreis SK. 150.
cPottttändig kostenlot, wenn
kein guter Grfolg, oder nur
geringe SKohlen - Grtpamis

erzielt wird.
Stastatter SKofherdfabrik
Stierlin & tyetter

Stastaii (SBaden).

I

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren »
Neider , Pfandschetne , Oleoisse »
Stiefet . Uhren . Gold , Silber u.Brillanten » ^ .orilitär -Uuiformen .

>au «-
itbel»

. . . . _ iload
größte lKeichätt mehr wie jede
Konknrren, . Gest . Off. erbtttet
Erstes grösstes An - u. Perkaufs -

gefchäft. vorm . Lev ^Tel . 2» ! .». Markgraienür . 22 .

Altertümer W „
"

>S. Lammte. M« t,r»fe»»k. sr/N
Meine ffeöt finnfcn

erfreuen sich nach wie vor
reger Nachfrage .
Ich empfehle eine 954

Spezial -Mischung
ä lAä/k per Pfund
Die Qualität ist hervorragend .

W . am £ i9cTfp £

ICirsoh wassei *
Renchtäler mit Garantie

2 Fi . Mk . 7 .80 srko. inkl . Packg.
BSzhlg . od. Nachn . P . Sck .Konto8d49
Karlsruhe . » S. Armbrus ter ,Adler. OenSbail' (Bad . l. 1201

Bei Husten
Heiserkeit . Atembeschwerden ,hartnäckigen Katarrhe » . Per -
schleimungen rc. rc. wirken sicherwsort Jungs Fichtenna (. el -
ISonbuns das Paket 10 und 20
Pia ., sowie Apotheker Stadlers

Fucalyptiis - Henthol -
Honlg - Bonbons

das Palet zu 25 Pfg .
Alleiniger Fabrikant :

Friedr . ,1 uuns ^ lnehfolger ,Vaihingen <Enz ).
Kn haben in Drogerien u. beffer .Uofonialwarcii - Istes .tiasteni 7787a

Achtling ! Achtung !
Prima la schnittfeste , hellrots

äinsheimer
roiilenmopfit-LniSerie

anlässl. des 13. Verbands -
Foh .enmarktes der unterbad .
Pferdezuchtgenossenschatt

5 . März 19J4
240 Gewinne i. W. v. 7100 Jt .darunter 10 Fohlen .

Hauptgewi<ne
c^ 8ßQ,bOÜ , 4üO, 3ßO

oder 80 % bar.
Los 1 A^ k .

11 L. 10 Jt , durch d. Haupt-
10.4 Verkaufsstellen ööla
Carl Bütz , Bankgeschäft,

Karlsruhe
Hehe 'strasse 11/16.

la •

J
SiUtlas» ». AdmMch

könn . nocheinige Herrenn . Dam . teil-
nebm. Vüraerstr . 'ii , II. B,. ,^14 . 10

Olilh. Bertscl)
Dachdeckcrgeschäst

übernimmt Ausf . v . Schindeltafel »
sowie alle Arten v . Tacharbeite «
zu den billigsten Preisen . B23V4
Woting . : K. » Taxianden . Feder¬
bachst r. 5 und ::o > ' artrnstr . 18.

Lasbl-Aepsei.
ital ., feinschmeckend , p. Ztr . Jt 16.—Zwiedrlu . h - "nclbe , p . Ztr . Jt 11 .—» teikzwic . ein kleine, hell¬

gelbe , ri nd . nicht rn
^. Samen gehende, per Ftr . Jt 26 .—Rotkraut . . . per Ätr . Jt 3 .—
Weitzkrant . . . p . 8tr . Jt 2.50
Meerrettig . gute Sorte ,

p . 100 St . Jt 7 .50 .Knoblauch . . p. Ztr . Jt 24 .—.
1 Pfund 30 j .

Saot - n. rp : sekartoffrln billigstofferiert : 118 IJosef Lechner ,Landestrewukten- Persaiidhaus,He . rheim (Pfalz ).
Tslephori 21 , Amt Rülzheim . '

naeii Ital . Art. Bests haftbare Meter¬
ware, pikant im Geschmack ! Aus leinst. ,untersuchten RoB- , Kind - u . Schweine - 1
Heisch,ä Pfd . liO 4 , desgleichen seliöne I
sohnittfaste Knackwurst ( poln :
sehe ) geräuoiierte Zungenwurst
in Schwe 'nsbiasen. Feinste , pikant
weiche Mettwurst , Gotting r Ar
per Pfund 70 Pfg. ab hier . B23I 9

Jeder Versuca fü .irt zur dauernder
Nachbestellung . Viele Anerkennungen
Versand nur gegen Nachnahme.A . Schindler ,
Wurstfabrik , Chemnitz, Saoiisan 27.

ff
Witwe E . IValpert , Vitjern

tfl'lf *n SAMAS noch 1
“^ vs.öfäf’u. KO di - 1

Geschirre
[ sind die besten ! !
Wllt»irh.Jjnjj>ingeti!? !!nt;|

jCaraotief .]Eil.Srti)(.tfrt(äit(|
IbnfitnchdJaiit.-Kiidie»
Igerate und Ebmtjrdnd»,9

F»lls nicht erbtltlicb , wer. fden Bezugequelien nach. |
gewiesen von:

BelUno A Cie., Emaillier-,Stanz- und Metall - Werke , |
Göppingen .

Ideale Büste
schöne , vo 'ie Körperform

durch Nährpulver
„G r a z i n a I“. Durchaus
uncchäcll. ; in kurzer Zeit
Etredezu überraschende
Erfo ' ge , ärztliehe : s . era -
jfohien . Garantieschein ,tfaehen Sie einen letzten\ ereuch ; es wird Ihnen

„ - ttm . Kart . 2 » 3 K*»t zKur e : forderi 5 H Porto extra. Diskr!Vereand . Apath R . « ober Macht . Berlin3a§, Tur̂ sfergß& lft , sai
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Tages -Aundfchau .
Deutsckes Reich .

« rrlin , 7 Febr . (Tel .) Das Landesötonomir -Kollegium faßte
tyidi längerer Eörterung folgenden Beschluß : Der Landwirtschasts-
tzninister wird in grundsätzlicher Uebereinstimmung mit den gärtneri¬
schen Fachverbänden gebeten, für einen ausreichenden Zollschutz der
Gärtnerei Sorge tragen zu wallen .

Die reuigen Steuerzahler .
c . Berlin , 7 . Febr . (Tel . ) Nach der oberflächlichen Berechnung

der bisher für die Wehrfteuer cingegangenen Einschätzungen stellten
die Dezernenten der Berliner Steuervrranlagungskommission fest,
daß mindestens vier Millionen Mark Steuern mehr eingehen werden,
als nach der vorjährigen Veranlagung zur Staatseinkommensteuer
zu erwarten wer . Die Ergänzungsstener ergibt vermutlich einen noch
erheblich höheren Betrag .

) Sie Gedenkfeier in Schleswig - Hol st ein .
= Schleswig, 7. Febr . (Tel . ) Bei der Gedenkfeier des siegreichen

Feldzuges gegen die Dänen , vor der österreichischen Kapelle auf dem
alten Militärfriedhof hielten Geistliche beider Konfessionen tief¬
ergreifende Gedächtnisreden : dann legten die Führer der österreichi¬
schen Militärdeputation prächtige Kranzspenden in der Kapelle nie¬
der und verweilten längere Zeit an den auf dem Kirchhof befind¬
lichen Gräbern der 156t gefallenen Kameraden . Inzwischen begab
sich der Frstzug nach dem Chemnitz -Bellmaun -Drnkmal , um hier dem
Dichter des Schlcswig -Holstein-Liedcs seine Huldigung darzubringen ,
die mit dem Bortrag eines Liedes durch die vereinigten Gesang¬
vereine ihren Abschluß fand . Um 3 Mir fand das offizielle Festmahl
statt .

Niederlande.
Die nächste Friedenskonferenz .

' ^ Haag , 7 . Febr Von autortsiertc -r Seite wird erklärt , daß die
Nochrichten wonach Amerika Einladungen zu einer dritten Friedens¬
konferenz erlassen hat falsch sind Ehe eine solche zusammentretenkönnte, muß eine internationale Kommisiion Organisation , Programmund Tagesordnung festsetzcn. Eine solche Kommission besteht noch nicht ,
doch ist die holländische Regierung damit beschäftigt, sie zu bilden.

Rußland .
Gesetzwidrige Maßnahmen der Regierung .

f Petersburg , 7. Febr . (Tel .) Nach beeirdigter Beratung der'Intcrpsstation über gesetzwidrige Maßnahmen der Regierung bei der
letzten Wahl zur Reichsduma hat die Duma mit 16» Stimmen .der
Opposition und der Oktobristen gegen 225 Stimmen des rechten Flü¬
gels der Oktobristen, der Nationalisten uno der Rechten folgende vonden Progressisten beantragte Uebergangsformel angenommen . In¬dem die Reichsduma in oei Verfechtung offenbar gesetzwidriger Maß¬
nahmen durch die Regierung eine Bestätigung dafür sieht , daß die Re¬
gierung selbst ein System gesetzwidriger Maßnahmen organisiert hatte ,erachtet die Reichsduma die von dem Minister des Innern und dem
Justizminister in tiefer Beziehung abgegebenen Erklärungen für un¬
genügend.

Die geschnittene französisch « Industrie .
— Petersburg , 7. Febr . (Tel .) Die russische Regierung hat ihren

durch die Vermehrung gewisier Schienenwege verursachten Bedarf an
Weichen und Schienen-Kreuzstücken bei englischen und deutschenFirmen bestellt. Mit den französischen Eiscnindustriellen , welcheeinen eigene« Trust gebildet und sorgfältig ausgearbeitete An¬
gebote gemacht hatten , soll die russische Regierung in keine Verhand¬lungen eingctreten sein .

Japan .
Volksversammlungen znr Vestechungovssäre .
= Tokio, 7 . Febr . (Tel .) In Verbindung mit der Bcftechnngg -

affare , in die Marineoffiziere verwickelt sein sollen , wurde heutehier eine große Volksversammlung abgehalten , an der 18 066 Pcr -
jenen teilnahmen . Der Führer der Opposition und der Deputierte ,der in der letzten Woche die Angelegenheit in der Kammer vorberei¬tete . waren anwesend und wurden als Volksbeldea gefeiert . Eswurde laut der Rücktritt der Regierung gefordert , und es wurdenauf rotes Papier gedruckte , gegen die Saijamapartei gerichtete Liederverteilt . Dte ReLncr wiederholten die im Parlament voraedrachten
untz

^
des

^
sog

^
Amourstrustg

"" ^ ^ gen hohe Marine . ,fiziere

»Der Strauß " der Cecilienhilfe.
Aus Berlin schreibt uns unser E . 5 . -Korrespondent :
Berlin ist um ein gesellschaftliches , künstlerisches und wohktäligesEreignis reicher. Die tonangebenden Kreise, vor allem die Damendes kaiserlichen Hauses, haben eine ebenso originelle wie reizvolleIdee zur Ausführung gebracht, deren Schönheit sich ins Auge fcknnei -chelt . „Der Strauß ", heißt die Blumenausstellung , die zum Besten

L ?» !fntei
j?em, Protektorate der Kronprinzessin stehenden „Eecilien -hilfe

..
rm Hause der „Bereinigten Werkstätten für Kunst im Hand-

.. . Belleouestraße , am Donnerstag nachmittag mit großemTranz eröffnet worden ist. „Der Strauß " . Das hört sich schlicht an .aber hier ist es der Rahmen , der an Kostbarkeit und Geschmack diewundervollen Blumen , die da zur Schau gestellt werden , beinaheubcrtrrftt . Die Blume im Haus , ihre stimmungsvolle , mit künstlerischgeschultem Auge, mit Liebe und Verständnis gleichermaßen für Raumund Blume , für Gelegenheit und Zweck vorgenommene Anordnungwird uns da vorgefuhrt und man darf von der Geschmackserziehung ,die sich in den zahllosen Räumen entwickelt, allen Respekt haben .Künstlerische Beiräte standen den Ausstellerinnen wohl zur Seiteaber die persönliche Note gaben eben sie selbst.
Unter den Ausstellerinnen nimmt die erste Stelle die Kron¬

prinzessin Gccilie ein , die ein Speisezimmer von duftiger Wirkungaufbaute . Hellgrau sind die Wände des Raumes bespannt , denBruno Paul mit Möbeln versehen hat , und eine Fülle roter und
rosa Rosen ist auf dem Kamin , aus dem Tisch, den in der Mitte der
vornehme Glanz silberner Leuchter und weißer Wachskerzen ziert , in
Basen und breiten Schalen ausgestreut . Ein paar blaue Wedgewood-
Vasen kleinen Formats geben einen süßen Ton in die Symphonievon grau , rosa, das Weiß des Porzellans , das Kristall der Gläser.
Rosa scheint die Lieblingsfarbe der anmutigen Kronprinzessin zu
fein und dieses ganze duftige und duftende Speisezimmer ist wie ihr
Lächeln reizvoll und liebenswürdig . Herber tritt uns PrinzessinEitel Friedrich entgegen mit einem weihnachtlich gestimmten Jagd -
zimmer , dem sine Fülle kostbaren Ziirngeschirres, alter , farbiger' Drucke von Iagdszenen , stolzer Gehörne in Verbindung mit grünen
Girlanden , Tannenzapfensträußen Misteln und Eukalyptus behagli¬
ches und weihnachtliches Gepräge geben. Ein riesiger Tannenbaum
mit Lichtern gibt dem Ganzen die letzte Weihe . Hell und farbig er¬
scheint dagegen wieder der große von dem Prinzenpaar August Wil¬
helm ausgestattete Saal , der zugleich Teeraum ist . Blaue Bänder
hängen an den Wänden herab , die sich durch rosa und weiße Rosen¬
kränze winden . Hohe , schlanke, weiße Vasen tragen Lilien , Kame¬
lien , Rosen. Die Prinzessin Friedrich Leopold von Preußen hat es
nicht verschmäht, einem Korridor ihre Fürsorge angedeihen zu lassen ,
dessen Fliederduft uns in einen ebenfalls von ihr geschmückten Salon
begleitet .

Um diese fürstlichen Ausstellerinnen reiht sich eine große Anzahl
bekanntester Damen Berlins und der Hofgesellschaft , die alten Fa -
mikienbesitz , Kristall , Porzellan , Gemälde, Stickereien und kunsrge-

werblick .-' Gegenstände aufgeboten haben , die Räume , die den Strauß
Herbergen sollen, originell und wirksam auszuschmücken . Die von
Künstlerhand stammenden Möbel haben die Vereinigten Werkstätten
dazu gegeben und so vereinigt sich Persönlichkeit, Kunst und Natur zu
einem wundervollen Bild , vor dem man staunend steht , ohne es rn
allen seinen Einzelheiten im Augenblick fassen ich können .

Wir sehen das Mädchenzimmer, mit feinem Blumenschmuck , viele
Damenziurmer . Herrenzimmer , Speisezimmer . Salons . Schlaszimmer
Empfangs - und Ankleideräume und überall Blumen , Blumen m
allen Spielarten . Die prächtige, großblumige Lilie .. Rosen. FUedei .
Orchideen, Narzissen, Kamelien . Azaleen und Maiglöckchen strömen
uns ihre Farben und ihren Duft , ihr Leuchten und Schimmern ent-
aeaen aetraaen und gehoben von den edlen Gefäßen, in denen sie
stehen , zusammenklingend mit dem Holz der Möbel , der Bespannung
der Wand Ein Krankenzimmer mit Blumengrüßen , die von drau¬
ßen hereinflogen . des Enkelkinds Geburtstagstisch , ein Blumenladen ,
dem keine Beschränkung auferlegt ist . sind besonders betonte Su,ets .

Einen hübschen , wenn auch spielerischen Gedanken zeigen die

„Namenssträuße " : jede Blume , die dazu verwendet wird muß rn
der Reihenfolge die Buchstaben eines Namens aufweisen. Mama -N
dargestellt durch Maiglöckchen und Azaleen . Der Name der Kron¬

prinzessin war schon schwieriger in der Dlumenfprache auszudrucken.
Kanielie , Edelweiß . Eamelie , Iris . LAre und Eukalyptus waren zu
der Huldigung nötig Und dem Farbenrausch dieseŝ .,Straußes

^
nahm

ein nicht minder farbenschönes, gesellschaftliches -ererben auf . Die

Kaiserin war erschienen , die fürstlichen Ausstellerinnen , wie d e

übrigen Damen , die ihre Kunst und ihre Kultur rn
,

den- Dienst der

Eecilienhilfe gestellt hatten . Schöne grauen in raffinierten Toilet¬
ten , Offiziere in Menge , viele jugendfrische Erscheinungen, die nach
voller Freude ihre erste Berliner „Saison gemessen . Licht . Musik,
Farben , schimmernde Stoffe , edle Steine auf weißen Nacken - und
Blüten , Blüten , wohin man sah. Ein Strauß , der das verwöhnteste
Auge befriedigen mußte.

ZnfaMmenbruch rn Lerttn W .

(Von unserem Mitarbeiter )
# Berlin . 5. Febr . Diese Woche hat ein Ereignis gebracht, das

in der Geschichte der Weltstadt Berlin fast ganz vereinzelt dasteht :
ein Warenhaus , das sich lange Zeit großen Zuspruchs erfreute , hat
zumachen müssen , weil sich sein Betrieb schon seit Jahren nicht ren-
ttexte

Wenn jemand die Geschichte von Berlin W . schreiben wollte,
so könnte ihm die Familien - und Geschäftsgeschichte des Warenhauses
W. Wertheim den besten Stoff liefern . So wie Balzac die Geschichte
der verklingenden napoleonischen Zeit und der Restauration in zahl-
losen Bänden niederlegte , so wie Zola in den „Rougon -Macguart
die soziale und Naturgeschichte unter dem zweiten Kaiserreich schrieb
so könnte ein großer Dichter die Geschichte Berlins unter dem drit¬
ten Kaiser aus den Lebensschicksalen der Familie Wolf -Wertheim
und des nach ihnen benannten Warenhauses ablefen. Zuerst liegt in
diesem Schicksal die ganze Struktur der zweiten Eründerperiode offen.
Es geht nicht mehr so wahnsinnig zu , wie bei der ersten, das Geld
liegt nickst mehr so auf der Straße und die Spekulation kann nicht
mehr auf einmal ganze Stadtteil « verwüsten . Dafür aber eint sich -uuvu - ,»»» gieimii un uie n »» ,mu^ ,> »%.
ein großer Reichtum aus dem Berlin nach 1870 mit der schrankenlosen hoffen, daß unserm Beispiele Viele folgen werden. Reoen ^

Zweiter wurden Gault -Poulin
Kleinschroth-Larmet .

vor R . Kleinschroth- Eanet

Vom Futzballsporl. p
+ Karlsruhe . 7. Febr . Je näher die Ligajpiel « dem ^

gehen, desto hartnäckiger werden die Käinpfe sowohl tet ^
Spitze wie der am Ende der Tabelle stehenden Vereine . ^
auch der kommende Sonntag wieder zeigen. Phönix emps
stets gern gesehenen Freiburger zum Rückspiel , die noch bis ^
zem zu den Meisterschastsfavoriten zählten . Daß die Gaste l « p
Form sind, zeigt ihr letzter hoher Sieg (6 :0) über ^ '1 " ; ,, ^
meister. Die Phönix Mannschaft wird daher alles aus fw JudP
geben müssen , wenn sie sich wenigstens einen der für sie so w
Punkte retten will . #*

H. Karlsruhe , 7. Febr . Die beiden führenden Mannstha^ ^
Südkrcis haben noch je ein Spiel auszutragen , zu dem fie ^
antreten . „F .E . Pforzheim " empfängt seinen einzigen
der Vorrunde , den „F .E. Mühlburg ", gegen den er aber ^
besser abschneiden dürste . Einen ungleich schwereren 2tam > , , ^
die „Stuttgarter Kickers " haben , da sie gegen einen Lokalnvar
„Verein für Bewegungsspiele " antreten müssen , der zudem n
das Verbleiben in der Liga kämpft. Im Falle des Sieg _
„Kickers " und „F .E. Pforzheim " am folgenden Sonntag ein ' ^
dungsspiel um die Meisterschaft auszusechtcn. In Karlsruhe •

außerdem ein Meisterschaftsspiel der -̂ -Klasse statt und zwar ^
„F .E. Frankouia " und „F .B . Zuffenhausen". „F .B. BeietthetM ''
in Bruchsal und „Verein für Bewegungsspiele " in Psorzher« .

18 . Schneefcknhweltlanf auf dem Felvder«
(Von unserem nach dort entsandten Eonderberichtersta

Vr . Feldberger Hof . 6. Febr . Heute nachmittag geU ^
der Hindernislauf für die Deutsche Akademisch« 6 * ^
schaft von 1914 um den Ehrenpreis de» deutschen Kronp »

^
zum Auftrag . Die Strecke führte vom Feldberger
Grafenmatten und über das Fahlerloch zurück -um o ^
beiger Hof . Sieger blieb Billinger -Akademischer -u . - j-,
Freiburc , in 1 . 49 . Zweiter wurde Roesen-Münchenm ^
läufer -Vereinigung 1 . 55 ; 3. Eutermann -Alpenvere» ^
tion Lindau a . B . 1 . 59 ; 4 . Zittelhoser -Skiciub o ®

gt*
2 . 03 ; 5 . Komp-Ski -Tlub Schwarzwald Karlsruhe uno
Münchener Skiläufer -Vereinigung in 2. 16. Es starre
Läufer . _ _ _ ___

Zuwindungen zum OlynipiafondS. ^
# Berlin , 7. Febr . In einem offenen Brief an den

schuß für die olympischen Spiele 1916 Berlin stellt dre ^ . K>ck
Eaoutck.eue- und Eutta -Percha -Eompagni « Hannover für _ . #
bereitung der olympischen Spiele 26 666 Mart zur Verfug ^ siu
schreibt dabei u. a . : „Von der Ueberzeugung ausgehend . ^
weite Kreise nur einer Anregung bedarf , um Geldmittel
der Würde und Größe der deutschen Nation entsprecheno .
führung der Olympischen Spiele 1916 im Wege einer i- u ,
aufzubringen , möchten wir uns durch , Zeichnung eines Berra» ^
20 060 Mark hiermit an die Spitze einer solchen Aktion̂ ste ^ ^

Verschwendungssucht und dem gesibäftlichen Größenwahn aus dem
Berlin um 190» Herr Wolf Wertheim enipfand, er sei von der väter¬
lichen Stammfirma nicht so angesehen und nicht so ausschlaggebend,
wie er es wünschte und , wie es vor allem seine Frau verlangte , die
unter dem Pseudonym „Trutb " eine nicht ungefürchtete Schriftstel¬
lerin gewesen ist. So ging er denn hin und gründete mit den eigenen
und de« angeheirateten Millionen ein eigenes Warenhaus . Den Na¬
men hat er ja , Geld hat er auch und seine geschäftliche Unzulänglich¬
keit würde , so hoffte er , durch gute Geschäftsführer zu ersetzen sein .
Sie ließ sich natürlich nicht ersetzen, um so weniger , als der Größen¬
wahn diesen dilettierenden Warenhausbesttzcr dazu trieb , es den gro¬
ße« Konkurrenten gleichzutun und statt des einen gleich drei Riesen-
Häuser zu gründen . Die Millionen schwanden auch erstaunlich schnell,
und ehe man es dachte , gehörten die stolzen Hauser , die immer noch
denselben Namen an der Fassade trugen , garnicht mehr dem Träger
dieses Namens , sondern einer anderen , gefckiäftlichen Erscheinung
Neu -Berlins ' dem Fürsten -Konzern. Dieser scheint , wenn man ihn
jetzt rückschauend detrachtet, eigens dazu gegründet worden zu fein,
um auch einmal Mitgliedern von reichsnnmittelbaren , hochadligen
Häusern die Sensation geschäftlicher Verluste in großem Stil zu ver¬
mitteln . Der Fürst von Fürstenberg , der Fürst von Hohenzollern und
der Herzog von Ujest , die diesen Konzern zusammen bildeten , besaßen
einfach alles , Banken , Warenhäuser , Reedereien . Häuser und Thea¬
ter , und fast an allen verloren sie mehr oder weniger Geld Meist
aber mehr, so daß schon seit Monaten die Auflösung dieses Konzerns
in die Wege geleitet worden ist und eine Etappe dieser Auflösung ist
nun auch die Schließung des LVarenhauses W . Wertheim .

WaS aber dieser Zweig der Familie Wertheim nicht in unge-
konnten Geschäften verloren , das beeilte er sich auf dem Wege der
Privatausgaben hinauszuwerfcn . Es wäre keine angenehme Pflicht ,und man entzöge sich einer solchen auch mit Vergnügen , all das heute
wiedcrzugeben, was verschiedene Skandalprozessc vom Hause Wert¬
heim an die Oeffentlichkeit brachten. Der Metternich -Prozeß -hat in
erster und zweiter Auflage ein Bild von den Anschauungen der Frau
Wertheim enthüllt , das kaum noch von dem übertroffen wurde , wel¬
ches es von den Anschauungen berufloser Hochadliger zu sehen gab.
Angenehmerweise sprelte in all diesen von Wucher. Hochstapelei , und
Betrug nur so triefenden Prozessen die Verheiratung der Tochter, der
Frau ei.iri’ ITI-I' lro inis Xkc« «
in
gefesselt
testen war es noch, daß man einem von ihnen am Monateersten einen
braunen Lappen unter die Serviette legte und ibn damit sozusagenals Leibkavalier des Hauses besoldete. All das gehört heute nach
dem offiziellen Zusammenbruch ins Reich der Sage , die Familie , die
für eine Schicht im Berliner Besten in vielen Einzelheiten typisch
war , ist von der Bildfläche verschwunden und das Warenhaus ist
heute ebenso zu vermieten , wie es einst die Tiergarten oilla und das
märkische Gut waren . Die Komödie ist aus . Vorhang !

ANorl -Nachrichren .
sr - Berlin , 6. Febr . Der 70. Geburtstag des Präsidenten des

Deutschen Reichc-ausschusses für Olympische Spiele , Staatsminister a.D . Exzellenz von Podüielski , wird von den deutschen Sportverbänden
durch einen besonderen Huldigungsakt gefeiert werden und zwar am
22. Februar anläßlich des Entscheidungsspiels um den Kronprinzen -
Pokal im Fußballsport . Der Geburtstag des greisen Präsidenten
fällt auf den 26. Februar . Die Huldigung wird in einem Vorbei¬
marsch von Delegierten aller Sport -oKrporationen bestehen. Bei
dieser Gelegenheit soll auch im Stadion ein Bronze -Relief Exz . von
Podbielski 's, das unter der Stadion -Eiche angebracht wird , enthüllt
werden.

8r . St . Moritz, 6. Febr . Die Lawn -TcnnlS -Meisterschaften der
Schweiz auf gedeckten Platzen , die in St . Moritz zum ersten Male
entschieden wurden , brachten den beiden deutschen Teilnehmern Ge¬
brüder Kleinschroth schöne Erfolge . Die Dteisterschaftsspiele wurden
nach dem amerikanischen System ausgefochten. Die Spieler der
Extraklasse lieferten sich heiße Kämpfe. Sieger im Einzelspiel blieb
Robert Kleinschroth mit 7 Siegen vor seinent Bruder Heini , der 6
Siege zu verzeichnen hat . Dritter wurde der französische Meisterspie¬
ler Decugis mit 5 Siegen , der sich dafür im Herrendoppelspiel ent¬
schädigt und mit seinem Partner Vermont den ersten Platz belegte.

herrschend ideellen haben uns auch praktische Gestchtspunkte ä“

Schritt veranlaßt . Wir haben bei den heute in unserm ,
beschäftigten zirka 12 000 Beamten und Arbeitern täglutz ^ Ar¬
beit zu beobachten, daß bei den sporttreibenden Beamten ^ ^ r»-
beitern nicht nur der Alkohol- Konsum zurückgedrängtUtuvm mu ; i uui uv *. g— w
daß sich auch ein wohltuender Einfluß auf die geistige un
Uche Leistungsfähigkeit bemerkbar macht . , t

= Hamburg . 7. Febr . (Tel . ) Der Rennklub 6°*
^ ,

Präsidenten des Reichsausschusses für die Olympische " Li »'
von Podbielski , mitgetellt , daß der Vorstand für den ° "

fonds eine Zuwendung von 5960 - st beschlossen habe.

Aus den Uachdarlandern .
Y Heppenheim, 7 . Febr . Der frühere Rechner

hiesigen Spar - und Kreditkasse , der nach umfangreim
untteuungen zu deren Nachteil vor geraumer 3Cl
ging, wurde jetzt von den Vereinigten Staaten von
ausgeliefert und ist bereits ins Untersuchungsgesang »
Darmstadt eingelicfert worden . Er hatte sich o

{t
Venezuela und zuletzt in Newyork aufgehalten . wo

^verhaftet wurde.
- Straßburg , 6 . Febr . (Tel .) Das bisher im

.
«u« « - n«

Besitz der Pariser Gesellschaft „Union de Eaz"
„ raca^ fk

bürget Gaswerk ist teilweise in den Besitz der Stadt ^ ^ sge K
Der Eemeinderat genehmigte den neuen Vertrag , vc »

^ gO !
Stadt Straßburg am Gründl .ngskapital non 8 60» »0» "" j,e 9*
also 51 % der Aktien beteiligt ist . Die Konzessisn der
wird dis zum Jahre 1976 verlängert . per \L- Straßburg . 6. Febr . (Tel . ) Professor Dr . Sch» « » ,

Here Leiter der Universitäts -Augenklinik in Straßburg .
meldet, von der hiesigen Strafkammer zu 6 Monaten ! ^ $
urteilt worden ist , wurde gegen Stellung einer Kau«
Mark einstweilen auf freien Fuß gesetzt.

S-rrrnmen aus dem ^
( Üvür die unter dieser Rubrik stehenden Artikel ^Redaktion dem Publikum aeaenüber kerne Berant n ^ rgkil ,
Wie verlautet , soll die Wasserentnahme aus i* 1” ,a3c n

im Riippurrer Walde , durch Erweiterung der Brunn > ^ c
größert werden . Das Wasser wird dort dem Erundwape ^
nommen, der genau in der Richtung unter der « ta

gichtig - ■£ .
hygienischen Standpunkte aus , ist es selbstverstand w
Wasser dort zu entnehmen , wo dasselbe durch die « ist
verunreinigt ist. Wie es sich aber leicht Nachweisen v

steig^ '
Grund Wasserspiegel in der Stadt durch die , infolge ,^ «0. ^
Einwohnerzahl , stets steigende Wasserentnahme ,

“ e" , - ll ® „ .»t
auch in demselben Maße ist die Vegetation in der » t

^ ^ «ibest ^
gegangen. Wer noch vor 2» Jahren den prächllgen ^ $
unserer Stadt gesehen hat , und betrachtet heute das m,>ii j ^ jji
fortschreitende Absterben, der wird wehmütig die Zeu v& jß
wo auch der Stadtgarten und das Sallenwäldchen ^ ^ ye *
künstlich genährtes Dafein fristen. Hier heißt es, o»
vergrößern , sondern Abhilfe !

Aum Arrsschnsiden.
Ein ausgezeichnetes Rezept für einen Husrcnstkvp

mit dem man ftch Geld sparen kann.sparen
Angesichts der zurzeit herrschenden regelrechten i»'© ,a- Epidemie dürfte nachstehendes Rezevt vielen

scharfen Sie sich in der nächsten Apotheke 6» virr'Ä
Influenza ksein . , Beschaffen_ iluj ui ui. 1 miumi . li ui '“ ‘"— er,,
zentrierten Ansy . fügen Sic das zu Hause. W «mnifire«- £*1
heißem Wasser und 250 Gr . , gestoßenem Zucker , um
gut aufgelöst und vermischt ist . Davon nrmmt | af ffljjt ...zckEo
löffel voll viermal des Tages rin : das verscharri soro hartn-.»
und vertreibt meist schon innerbalb 2i ^ luiiden oea
Sniwn . Dieser Hustensirup ist febr angenehm kin .-.u ÄcrbM,^ »
züglich gegen Heis -.-rkeii . leichte Erkältungen und fW*
der sich daraus häufig entwickelnden schlimmeren
Ätmungsn 'ege. Ta er auch gewisse nährende
schäften besitzt, eignet er sich auch bestens, m bar Nekoimu^ otcN
Sie nicht selbst zur Apotheke gehen , icharfen f tc cSl?
er dreifach konzentrierten Ansy verlangen , must . — _ Apctl̂ v *
öfters empfoblrn worden, dre Nachfrage m den loran
daher eiiw sehr starke .
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meiner

-» >*v- >>.

ganz besondere

öS !»

Die Vorteile , welche ich während dieser
Veranstaltung biete, erregen

abend
8 Uhr.

allgemeines Aufsehen !
Mein Prinzip :

„Nur vorzügliche Qualitäten unübertroffen preiswert “
zu verkaufen, wiid allseitig anerkannt 3315

tloScnnS
Rusitap-

Haus

Karlsruhe .
RaiserslP.,

Slilülllllliillll .milliiiltiltiWIllllllimnl

Ecke
LammstraOe

Von Samstag , den 7. bis Samstag , den 15. ds.

Reppcn-flnzOse
Soweit Vorrat !

% in 4 Serien zu Mk. 24 .— 31 .— 40 .— 49 .
Diese in 4 Serien eingeteilten Anzüge sind durch¬
weg moderne Sachen , neu in Stoff und Farben ,
modern in Schnitt u . Fasson u . repräsentieren

nur tragfähige gute Qualitäten .

Jjjnglingsflnzüqe
in 4 Serien zu Mk. 18 .— 25 .—■ 32 .— 39 .

Posten Sport - Anzüge He
“ ™

mit langen u . kurzen Hosen Mk.

farren-Hosen

Tanz-
Unterrioht

in sämtlichen Tänzen , auch in
Tango , Boston , One stop und
two Step im einzelnen , sowie
in geschlossenen Zirkeln erteilt

Tanxiehr-Institut

H . Vollrath,

Mci» diesjähriger

Sander-Verkauf
bietet außerordentlich

große Vorteile.
238 Kalserstraüe 238. J

in 4 Serien zu Mk. 5 . 50 9 — 12 — 14 .59
In diesen Serien sind auch ganz elegante Streifen ,
zu schwarz od . marengo Cutaway u . Weste ge¬
eignet , enthalten , die regul . Wert bis zu 22 Mk. haben .

Ecke Kaiser- und Herrenstraße.

W * * "? Jakob Silzler , Karlsruhe TW *
IW . . 8P« Uüod and Lagerung von Möbel

deh im t
I
^ Mwetma Wper Achse

^ ftlZQp -pn S |J und per Bahn
'

f Kroap wg * ohne
Umladung

ü

teile Heirat
sucht solider Herr , Mitte der 30er
Jahre , mit angenehmen Aeukern ,
katb -. Akademiker lJuristl . selbst»
ständig, mit größerem Einkorn -
men, mit svmpatbisch . , geb. Aräu -
lein. katb. . Mitte der 20er Jahre ,
etwas musikalisch . mit gutem Rus
und Vermögen. Diskretion zuge¬
sichert. Vermittler verbeten.

Zuschriften unter Nr . B4183 an
die Exped . der . Bad . Presse" erb .

Heirat .
Witwer , i. d. 40er I ., katb . , Ge-

schäftsm ., Eigent . ein. gutgebend.
Gastwirtsch. , gesich . Pens . u.Milch -
aesch . . wünscht m . Arl . od. tücht .
Dienstm . v. 80—40 I . zwecks bald.
Heirat bek . z . werden. Verm. -Ana.
wird gew . , womöglich auch Bild .
GroßeEhrensache. AnonymeBriefe
zwecklos. Off . unt . Nr . B4310 an
oie Erped . der »Bad . Presse" erb.

Heirat .
Tüchtiger Geschäftsmann . 26

vermögend, aus guter Familie
(Bäckers , der in Bälde eigenes
Geschäft übernimmt , wünscht mit
tüchtigem Mädchen , mit etwas
Vermögen, bekannt zu werden.

Lirerten unter Nr . B4110 an
die Erved . der »Bad . Presse" erb.

„HAßlACE1*
_ _ Leipkiü-Oräfltc
uV '.' -b- .l '1.*' ' , ‘s Probff-N'r.' f.tli j*

Tüchtiger Fachmann und Kauf-
mann sucht
linsiitnilii -lirtijr. Teilhaber
aleichviel welcher Branche zwecks
Erwerbs einer lukrativen , hochan-
gesebenen Hur in «Iruek *' ref
ohne Zeitung . Suchender ist im
Geschäft tätig und kennt Betrieb ,
Kundschaft u. Rentabilität genau.
Glänzende Posit . Pr . 80 000 JH,
Anz . 60 000 °x . Reit auf Raten .
Gefl . Off . unt . F. S . (>

'
. 908/825»

an die (?Tb . der „Bad . Pr .
" erb.

sind durchweg bis zu

ermäßigt.

Die Preise auf;
£ ini)erttngett
Klappwagen
Ruhestühle
Kinöermöbel
Rohrmöbel
Dlumenlische
Korbwaren

Außerdem gewähre ich noch eine«
JrMoliall oon 10 °

j« od . doppklle Robollmrlieii
Es kommen zum Verkauf :

Hübsche « inderwagen zu 13 .—, 14 .50 , 18 .50 MK
vleg . « inderwagen mit Gummi und Porzellangriff

20 .- , 22 —, 25 .— bi- 45 .— Mk.'
Hübsche Klappwage « mit Gummi .

7.25 , 8 .—, 0.50 bi» 25 . - Mk^
Ein Posten Gloriawagen mit Verdeck und Gummiräder

bisheriger Preis 27 .60 jetzt 18 . 50 !
Günstige Gelegeriheilskikuse /

in allen AbteUunae «
Da dieser Sonder- Verkauf feltnt günstige vorteile bietet)

so liegt es im Interesse eines Jeden , hiervon Gebrauch zu mache«^

j Solsttllnp 123
Größtes SpezialbanS für Kinderwage » und Korbware».

‘
Versand franko. Katalog «ratids

IL *

V *

uuijyija
iindanevkanntb '.c
oefren im braten ,
baden und kochen
aadrik u . Lager
Herrenstr . 44 .

Tel . 2071 .

M Mr 7 . 1 .

" °

. ,

Größeres Manufaktur - u. Kon -
setiioils -Äcrsand lTeilzahlungL-
Geschäfi ) . sucht tätigen Teilhaber
mit einer Einlage v. 15- bis 13 000
Mark. Nur ernstgem. Offerten vn-

>V1r sind in der Lage , trotz geschlossener Schiffahrt

Rubr - fiPBchbohs I und II
= Ruhp-Brossholis == ,

Rühr-Fetlnnsshohlen I. II u . IN
in grösseren Mengen prompt zu liefern und sehen gelL
Anfragen entgegen . z« »

müh Syndikatfreie KoIdenverBlnigang
Industriehafen . Gesellschaft mit beschränkter Haftung.

Jime . Dupont 2ä£
Hebamme Auto
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Die beteiligten Mitglieder sind durdi einheitliche Plakate kenntlich.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß

unser lieber Vater und Grohvater

August Hosmann.
Oberbriefträger a. D .

i« 73. Lebensjahre nach längerem Leiden sanft entschlafen ist'

Die tiestrauernden Hinterbliebene «.
41. Hofmann

Karlsruhe , 7. Februar 1914 .
Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt . 2843
Traurrhau » : Lursenftrafie 68 .

fjcirat
Suche für meinen Freund ,

angenehme Erscheinung.Jung -
aeselle . 40er Jahre , tadelloser
Charakter . sehr lukrativem
Kunstfach angehörend . zwecks
baldiger Heirat eine Dame
bis 3b. Jahre mit einigen
tausend Mark bar . Strengste
Diskretion zugesichert . Ver¬
mittler verbeten. Liierten un¬
ter 0 . M , 15 3 an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe i. 8 . 2314

Statt Jeder besonderen Anzeige.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß heute

mittag *1*2 Uhr unser lieber, guter , treubesorgter Vater, Bruder ,
Großvater und Schwiegeivater

Georg Friedrich Rceb
im 73. Lebensjahre sankt entschlafen ist

Die tieftrauemden Hinterbliebenen :
Friedrich Reeb , Kaufmann, Hagsfeld.
Emilie Batschauer , geb. Reeb, Karlsruhe.
Friederike Bauer , geb. Reeb, Hagsfeld.
Frieda Unilbel , geb . Reeb, Karlsruhe.
Mina IVolilsclilegfl , geb. Reeb, Wiesental.
.Mathilde Reeb I
Hugo Beeb Kaufmann, > Pforzheim

Hagsfeld , den 6. Februar 1914. ,
Beerdigung findet Sonntag mittag 3 Uhr in Hagsfeld statt
Trauerhaus : Blankenlocherstrasse43.

I Für hübsches , junges Fräulein
! mit grifft. Verm., geb . und musif.,
>tadellos. Vera ., wird zw . Befannt »

schaff best. kath. Beamter , Ober¬
lehrer oder dergl . von Verw. ges.
Ausführliche, ernstgemeinte Offert ,
unter Nr . B4311 an die Expedition
der „Badischen Presse" erb. Verm.
und anonym zweckt ., event. Briefe
sofort retour .

Zu kaufen gesucht

gebrauchte Bellen u. Sasa,
wenn auch defekt.
« 43 . 9_ Dchkoftplah 8.

Gebrauchten
Photographen - Apparat
sucht Anfänger zu kaufen. B2474

Offerte« mit fester Preisangabe
unter „Photo“ bauptvostlagernd .

Zu verkaufen
Backerei mit 31

Spezerei - Geschäft
in frequenter Lage einer industrie-
und verkehrsreichen Stadt Mittel »
badens per sofort od. 1 . April billig
zu vermieten oder zu verkaufen.

Näheres durch die Expedition der
„Bad . Presse" unter Nr . K . L ./2340 .

Infolge Versetzung gebe ich
meine in Ettlingen staubfrei ,
1 Minute von dcrBahn,5Min .
v. Wald cntf . neleg . , hübsche
u . geräumige Villa preis -
weit ab . Anfragen unt . Nr.
2836 an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbeten. 8.1Danksagung.

Mr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim
Hinseheiden unseres lieben , unvergesslichen Gatten
and Vaters

Wilhelm Höfflin i Gutes Zinshaus
Gr. Revisor a. v.

sprechen wir masern innigsten Dank aus . Insbesondere
danken wir Herrn Stadtpfarrer Kohde für seine trost¬
reichen Worte bei der Beerdigung, dem barmherz gen
Bruder fOr seine aufopfernde liebevol e Pflege des
Verstorbenen bis au seinem Heimga" g , den Herren
Kollegen für die Ansprache und Kranzniederlegung
aas Grabe, sowie för die vielen Kranzspenden und
Beileidsbezeugungen. B4 :80

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 6 . Februar 1914 .

modern eingerichtet, in badischer
GarnisonZstadt 3 .1

preiswert abzugeberr
Gest . Offerten unter Nr . B4049 an

die Expedit, der „Bad . Presse" erb.
In der Stahe des neuen Babnh.

u. Werdervlatzes ist ein solid geh .
4stöck. schön . Haus rn .Seitend . , Ein¬
fahrt , gr . Hof , Gärtchen, Werkst ,
u . Remise erbteilungshalber zum
Schätzungspreis zu verkaufen.
Gefl . Offerten unter Nr . 2329 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Guten Mittag« und Wendtisch
'finden bessere Heuen . $ 4358

Erbprinzenstr . 28, 3 Trepp ., lks .
- 1 . u. 2. Kursus der französischen
Sprache , zusamm . 36 Briefe , nach
RchÄvjslllllt-LüWtllslhOt
Berlin , ganz neue Aufl„ mit allen

.Beilagen , zu einem sehr reduziert .
Preiie avzugeb. Näheres u. B4309
in der Exped. der „Bad . Presse"

. 3.1
Herrenfahrrad , Freilauf , billig

zu »erkaufen. B4198
Waldtzornstrahe 33» 8 . Stock.

Kinderwagen
hell, mit Rohrgeflecht, sehr schön
und gut erhalten , billig zu »er¬
kaufen. Ebenso eine fast neue
Zweireih. Ziehharmonika preisw .
abzug. Klauprechtstr . 29, S ., II . r .

! kurze Zeit im Gebrauch, wegen >
Amchaffung eines Flügels z»
verlauten . 2332 .2.1
Anzusehen zwischen 1—8 Uhr. ]

Kriegstr . 154 a. 4. St .

Badeetnrichtung
Badeofen mit Sommer u . Winter¬
feuerung , ganz aus starkem Kupfer,
mit Batterie , Brause x ., fast neu
mit sehr guter , grosser Wanne , samt
Leitungsrühren zum billigen Preis
von 109 j ; in verkaufen . « 4801
K. fta'nhold Nacüf., Akademiestr. 16.

in Eichenholz mit Stuhl billig zu
verkaufe ». 2333 .2.1Körnerstrasse 57 , III . , y

ii » verkaufen : schon . Piüsassofa
26 ^ , Schrank 12 A , eisern Kinder-
bett 14 M, schöner Tisch 12 a , fast
neues komplettes Bett , Kommode,
Nähmaschine, Küchcnschrank sehr
billig. Uhlondftr. 12, part . « 4820

HerlimuiiDcitajcti .
Plüschgarnitur u . Schreibtisch

aus der Barockzeit . B4272
_ Bruchsal , Durlacherstr . 6.

Ein großes Schlafsofa, bereits
neu, ist wegen Platzmangel billig
verkaufen. Adlerstrahe Nr . 22,
2. Hof , Seitenbau , 3. Stock . B4305

l Tuchkostüm,
verschied . Mäntel , seidene Bluse ,
Grosse 44 , sowie ein schwarzer
Domino , billig zu verkaufen .
B4298.2. 1 Park,trabe 15. parst

Maslen -Kostlime
Wiener Waschermadl , komplett.
Bulgarin , neu. für schlanke Figur ,
Kiiiverkostüm . Holländerin , für
Mädchen v . 7—9 I ., billig zu ver¬
kaufen . Gerten '' r . 14 . 3 Tr .

Maskenkostüm
Phantasie , Seide , Größe 46 , billig
zu verkaufen.
« 4329 Slkademie ' r . 23 , n .
jMackkenkofium(Fallschirm) zu ver-

leihen od. zu verkaufen b . 8o .il .ee,
Damenschneiderin , uaiserftr .86,iv .

Fein . Herrenrad , wie neu, Torv .-
Freil .,bill . abzug. lll>la »dstr . :. i», IV
(unt en rechts klingeln) . « 4100.7 .1

Eine Gas -Zimmerlampe , sowie
eine Schreibtisch, und Fkurlampe
zu verkaufen. Eartenstr . 39 Ist

Schönes, stark . Herrenrad (Tor¬
pedofreil .st wie neu, umstände¬
halber billig zu verkaufen. B4307

Amalienftr . 48, Zigarrenladen .
Kinderlieg - u . Sitzwagen , gut er¬
halten , bill . zu verkaufen. B4293
_ Morgenstr . 22, 3 . Stock , links .

Maskenkostüm (Türkin ) ist bill .
zu verkaufen. B4284
Markgrafenstr . Nr . 49. Hths ., Ilst

Schönes Maskenkostüm (Hollän¬
derin ) für 8 M zu verkaufen.
Marienstr . Nr. 85. 2 . Stock . B4292

Trachten -Kostüme „Holländerin "
u . „Altzentracht ", beide Kostümesehr
schön , sind bill . zu vcrl . ov . zu verk.
1914* Ostendstr . 0 . III. rechts.

seidenes (Schwalbe), billig zu verk.
« 4266 Waldhornste . 3« . 3 Tr .

Intelligenter Herr , der die nö¬
tigen Eigenschaften für die

Reife
besitzt und mit den ländlichen Ber -
hättnissen im Bezirk

Pforzheim
vertraut ist. kann sich bei ernst¬
haftem Bemühen eine gute

Lebensstellung
mit festem Gehalt , Tagesspesen ,
Provisionen und Pensionsderechtt-
gung erwerben . Bisheriger Beruf
gleichgiltig, da praktische Einarbei¬
tung erfolgst Herren , die gesonnen
sind , sich der ihnen zufalleuden
Aufgabe mit Ernst und Ausdauer
zu widmen , wollen Offerte mit Bild
und Lebenslauf unter Nr . 2300 an
die Exped . der „Bad . Presse einr .

Gesucht
auf daS Büro ein. Versicherungs-
Gef. ein tüchtiger Hniltnri * '
mit allen einschlägigen Arbeiten
verrraut , Stenograph u . Maschi¬
nenschreiber per 1. März . Offert ,
mit Lebenslauf , Zeugnisabschrift ,
und Gchaltsansprüchen unter Nr.
2302 an die Erv . der „Bad . Pr .

" .

Nebenverdienst
für Jedermann durch Verkauf
meiner _ « 3376 .6 .3
LnezinMen in
die täglich gebraucht werde:' .

Näheres U . E . Maier , ilarls -
ruhe - Beierthrim .

Für meine beiden, überall flott
abgebenden, konkurrenzlosen Spe¬
zialitäten der Käsebranche su<Uich

auf eigene Rechnung, die bei der
dieSbez . Kundschaftgut eingef. sind .

J . Iioiler , Leipzig ,
837a Windmühlenftr . 35.

Zum sofortig. Eintritt
[ ein tüchtiger

. Reisender
gesucht, der sich eignet, für ^

I Herren - Maßgrschäft » u reu
I und einen grossen Bekannten

kreiS besitzt.
Offerten unter Nr.

Exped. der . Bad . Presto

Erfahrener . tüchtiger

NeMlli»!l -Tltz!sR .
findet Ende Februar Dauersteuc
milteibad . Werkzeugsavrik. « N .
bete unter F. K. 4093 an Rudolf "•*
Kar sruhe i . B„ erbeten .

Tüchtiger Küsek,
mit guten Empfehlungen
Küferei u . Weinhandlung <** '

vo ti
Offerten mit Beifügung spr.

Zeugnisabschriften und Lohn n ^
erbeten an die Exped . der »
Presse" unter Nr . d42a.lLene uilsteL . .

^ ntiiiniPOprslSeillölt

-rrz . Bäuerin ,itUlti . Venezianerin
und Domino zu verleihen.
B4010 vaiscrstr . 71 , 3 Tr . , r .

Verschiedene MaSkenkollttme zu
verleih, oder zu verk. bet Frau Zind,
.Hrthrinamtf . 3, 2 . St . « 3965.3 .3

Ein eleganter Domino zu
verkaufen. B4302

Renrestea ß- Nr . 1, 1 , S tock.
Verkaufe meine drei Stüfe junge

Dobermänner , mit Stammbaum
(2 braune Rüden mit sehr schöner
rostbrauner 'Abzeichnung und eine
schwarze Hündin ' . Rute u . Ohren
schön soupiert . B4313

Ä . Horndacher . Turlach ,
Ecke Weiber- und Schlonstr. 20.

lA Vertreter
an allen Plätzen Badens . Solvente
tüchtige Leute. 856a.3. 1

Offerten,unter F . K . 4101 an
Nndo ' f " 'iosse, Karlsrnhe s . B .
0j )eue Steam SSsS 'SÜ
die Zeittrng : Deutsche Vakanzcn -
1831 Post Esslingen 76. 208 .12

Wiederverkauf
für erstklassiges Futtermittel

gegen gute Provision allerorts ge¬
sucht. Lldressen mit Referenzen
nieöerzulegen unter Nr . 2311 in
der Exped. der „ Bad . Prefie "

. 8.1

WdkMk 8me,H-°--Ä
gründlich erlernen will,
Ostern gute Stelle . ■°unS
Friedrich ,

Kieier . Metzger -'
lODUif öliriC^ iVt-c-vM 1 «
Wuritlcrei . Adlersir^stst—T7>u

liMIlÜeS I* s .li/ IVHV « ' MuarWund Cafes , auch , ur a« - -° ztn-

Telepho-' s rw
Stellenverm

Zum L März ael»# * l “
flute«

Aus das hiesige äSertvaltungs -
bürp einer grösserenVersicherungs¬
gesellschaft wird zu Ostern

aS »
mit guten Schulzeugnissen gejuckt .

Offerten unter Nr . 2305 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Für das kausuiännischeBüro und
den Betrieb ivird per Ostern d. Js .
oder früher ein 16v8

Lehrling
mit gut . Schulbildung aufzunehmen
gesu 1 t.
nar .siu ^ er Jalousie - u. Roll

iadkNfabrik . G . m . d . H . ,
T 'irlacker Allee 58

gesucht .
Tüchtige Möbelschreiner für feine
Möve ! und Bauarbciten können
eintreten bei B398I .3.3

GeLr Himmeltzeber
Tstübelfabrik .

Für die Werkstätte deS Elektr .
Instituts der Techn . Hochschule
wird ein junger , fixer B4l 15.2.2
Femmechaniker

gesucht. Nähere? rm Institut .

DE" Existenz.

glc 'EZeugnissen, im Servieren
Flicken bewandert :
Zeitpnntt ein besseres Kl"vk ^
chen zu 2 Knaben von 3vir Agi
mit Zeugnissen. „ g g tod

Rowacksanlaae 2 . --

Bad . Preistxpedition der
Ziramermädc 1’ *' ' !' ^

per sofort gesucht für Do
Allee 1» III
bei Becker.

sich melden

Persekle Köchim
die auch etwas HauSarv >' l
Nimmt , auf I . März
847a Frau » r . Sk ,

Pforziein, . FriedenstraL -—

jty ' Köchin 71
kann sofort eintreten .

Ecke Waldhorn- und Zahr, »
stratze, Restaur . ..st Eichd^

2 - -<

^ Pochin ^
welche selbständig kochen
von einem Geschäftshaus 8
auf 15. Februar oder 1 - st 47.
334281 Waldl ttutz-^ - '

rNadchen - Gssuch ^
Für kleinen Hausbalr A „den>

Kind (Kindermädchen vee
suche ich ein Manchen fjf
Familie . daS auch
wandert ist . zu foforttü«** gg*
späterem Eintritt , - .c . , * ff *”"

Frau Fabrikant Llfr ^Lahr i. iSaden.

Ich suche in ganz Deutschland Herren
1 bezir - — ■. r . . —— und Dame « für

dess. .atzlrkwenen sofortigen Alleinvertrieb patentamtlich ge¬
schützter, sehr praktucher und gut gehender

KaushAlrungs -Masten-Arlikbl.
Nur solide und strebsame Leute, denen an einer Lebens -

existenz wirklich etwas gelegen ist und die wenigstens über
zirka 50 Mt . verfugen , wollen sich melden bei A. Maier ,techn. Büro in Karlsruhe i. B ., Werderplatz 35. B4317

. Mädchen ,
daS in allen bäuSlichen
beiten bewandert >» ' r f,IsäfffiÄ

*
gft

grafenstr . 36, S. Stock-
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Neuer
HauptbaliiM

I. Karlsruher Paketfahrt - Gesellschaf
Abholung und Auflieferung von Exprefigutsendungen erledigen : ~
Beförderung von Reisegepäck von und zum Bahnhof erledigen : ”

.

emer & üartner
Beförderung von Koffer, Kisten , Körben von Haus zu Haus erledigen : B»ro : Neuer Hauptbahnhof
Amtliche Tarifspreise . 18063 .2714 Telephon 447 u. 1457 , Gepäckb alle — Ex preßguthalle .

6inc kaufm . Cchrsidlc
erhalten Junge Leute rascher , wenn sie sich
vorher für den kaufm . Beruf durch Besuch
unserer K '.irse vorbereiten. Schon seit
Jahren haben wir Jeweils nach Ostern einen

Lehrlings-Kursus
eingerichtet, ln welchem die jungen Leute
in den versch. kaufm . Fächern ausgebildet
werden. Nach Beendigung des Kurses ver¬
mitteln wir den Jungen Leuten geeignete
Lehrstellen.

Ausführliche Auskunft und Prospekt
bereitwilligst durch die
Handcl9lchran »talt und Töchter -

Handelsschule Merkur , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 113. — Telephon 2018.

bet, Alleinvertrieb
beliebten, neuartigen , vornehmen und konkurrenzlos billigen

auf i
°"" te mit fließendem Wasser , bie zu Tausenden verkäuflich .

Klo,eit ohne Fachmann anzuvringen ist, suchen wir
e » s

°" üerkäufer mit Barmitteln , die den Iiochlohnenden 'Artikel
SSle. ' i0ene Rechnung in Bau - und Hausbesitzerkreisenverbreiten wollen .ct den Apparat siebt , kaust ihn. 836a

Dr Braunstein & Co., Düsseldorf 117 .

Basler Lebeasaersicheraags -Kesellschasl
incht für daS badische Oberland mit Domizil in Freiburg
einen erfahrenen und tüchtigen

Reisebeamten
Gefl. Angebote an die Generalagentnr Karlsruhe ,

Mathustratze Nr . 1» .

Kers2 ^ ^sassige Personen finden sofort Beschäftigung zu Hause durch
!°nutni »"0 von Strumpfwaren auf unterem Lchuellstricker . Vor-
|n an- !,

" ^ nicht nötig . Entfernung kein Hindernis . Beste Empfehlungen
UJcite „ "" ' len Deutschlands . Verlangen Sie alles Nähere durch Pro -
L5».. und franko von Strumpfwarensabrik f . ( iOricke &
^ -lÜLnthnrg . erkurstratze <i._ 10a

tücht . Buchhalterin
und eine

Koppßspondcntiiiy
*°niien Wa ^ eugnifle aufweisen und sich auf Referenzen beziehen' °on a » ge,ehener Firma in Villingen 824a

, 1 t gesucht , "fai
jjf ünb hwintilmen ' welchen an wirklich dauernder guter Stellung gelegen
allerte» "ü * arbeitsfreudig sind , wollen sich mit selbugeschnehenen"" -HaV»? »,^ ° untag , den ». Februar , vormittags '/, ! > bis '/,t Nur»ei tSermania " vorstellen. (Zmimer heim Portier zu ertragen . '

d »»ein AenderungS-Atelier mehrere tüchtige

fr, . Schneiderinnen
Wort gesucht. 2340

jfoau M . Eiseulrardt , Kaiserstratz «. Eike Adlerftratze

lÄtr stulien per sofort nach Mannheim :

,
solide Duffetlraulein (jiMonöiMÄ

: Küchenmädchen zum Spülen ,
1 lungen , gewandten Hausburschen.

Offerten sind zu richten an das B3882.S.2
Deutsche TcehanS Mannheim.

WSWSWtt

. Mädchen
^ dg , Gelegenheit geboten
^ rn erlernen. 584269

S8, Wirtschaft.

Junges

^ ßctn $ ?m '-rie ' - mit sau
l- 'ch l

I Tüchtiges Mädchen ,
das selbständig kochen kann und
mit guten Zeugnissen versehen ist,
ans 1 . März gesucht. 934276

Sophienstraße 158 III .

ÄSes . erfahrenes
^ LDiFl '«dchen
' > ^ /W «esucht. AW .4L
. r^ SrOn männsir. 8. 8. St .

z u Kindern
vausardeir gesucht,'»erwigstr . »8, 4 . St .

Solides Mädchen
das kochen kann und Hausarbeit
versteht, für einfachen, gut bürgerl .
Haushalt hei gutem Loan u. guter
Behandlung gesucht. 831a

Frau 41. JKirfelmachcr ,
Stratzbnrg (Eilst. Nnvr -AIIee 46 .

Nch granhreid)
fliehe ich wohlerzogene Mädchen
in garantier , solide Häuser .
Frau Marie Hofstadt » Stuttgart .
7 .2 Urachstratze 27, >34051
grwerbSmäßigeStellenveranitlrrin

UOäi.iS kür Frankreich. lGear . 1863).
Fleißiges zuverlässig. Mädchen

mit guten Zeugn . per 15. Februar
oder 1 . März gesucht . 834335.2.1

Zühringerstraße 41a . Part .

Modes
Mligere <8orcröeiferinncn
u . Lehrmädchen.

die feinen Putz erlernen wollen ,
können sofort oder per 15. Fevruar
eintreten . * 233 .2, : '

Mary Sclmpke ,
FriedrickSPlan z ,

Tüchtige, zuverlässige •
Rsstümbüglsrin

bei gut . Bezahlung für dauernd ge
sucht. Off . unt . Nr . B3780 an die
Expedition der „Bad . Prefie " erb.

Büglerinnen
Hilfsarbeilerinnen
lucht für dauernd . 2193 .3.2
SuiMMalt Schorpp ,

ftaiftfc 'itllee Nr . 37.

Tüchtiger Geschäftsmann mit
eigenem Geschäft der Lebeiisinittel -
branche sucht auf I . Avril wegen
Aufgabe seines Geschäftes

UflffMk Sfellüilfl.
Offerten unter Nr . B4093 an die

Erved . der „ Bad . Presse" erb. 2.2
Gedienter Sanitätsuiuerofflzier

mit flolter Handschrift, z . Zt . im
Staatsdienst , sucht Stelle als

>l4Mli ' cHVIIIIVil
Offerten unter B4121 an die

Expedition der . Bad . Presse"
. 3.3

Junger verb . Mann
sucht Stelle als Einkassierer oder
ähnlichen Posten.

Offerten unter Nr . B4246 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Lehrlings-
Berinittltmg.
Bei dem Unterzeichneten Aqite

haben sich auf kommende Ostern
eine größere Anzahl
Lehrlinge und Lehrmädchen aller

Berufsarten
vormerken lassen .

Wir ersuchen die Herren Ge¬
werbetreibenden . Geschäftsinhaber
und Fabrikanten um gefi . Zu»
Weisung von Aufträgen unter An¬
gabe , ob die Lehrstelle mit oder
ohne Kost und Wohnung zu de-
setzen ist.

Die Vermittlung erfolgt in den
üblichen Geschäfts,tunden vormit .
tags 8—12 Uhr und nachmittags
2—0 Uhrl völlig kostenlos .

Zur Beratung in der Berufs¬
wahl finden jeden Dienstag und
Freitag abends von 6—7 Uhr be¬
sondere Bcratungsstunden statt.
Wir laden Eltern und Bormünder
zur regen Benützung ein,
Städt . Arbeitsamt (Arbeitsnach

woiSstelle ».
. Zäbringerstraße 100.

Männliche Abteilung Tel . 629.
Weibliche Abteilung Tel . 949 ,

Siidliiäe LMchrin
der Lebensmittelbranche sucht aus
1. März Filiale zu übernehmen .Kaution kann gestellt werden.

Gefl. Offert . u» t. >84319 an die
Erved . der „ Bad . Presse.

"

Anrrge Krau,
erfahre » im Kleidermachen und
WeiNnähcn sucht B ' schäftigung zu
Hause. Würde auch für ein Ge
chäst a "beiten. Off . unt B4120
in die Erv . d . ..B" d . Presse" erb.

.P. Ärmiieiisslklserin
nu -.o perfekt im Massieren , sucht
Ltei ' e in » anatnrinm od P ivat .

Offerten uiu . Nr . B3984 an bie
Exvediti» > der „Bad . Presse"

. V. '-’
uieiunöe , ui der Kinder - P liege

ersabrene >U »niie sucht Stellung .
Off. an Frau Linie , Hebamme

Aue , b. Dur ' ach , Wniddornstr . 25,1
Kau

Geb. Dame , Witwe , nutz, tüch¬
tig im Kochen u . i. d . Führung des
Haush ., sucht pass. Engagement .

Offerten unter Nr . B4257 an
Re Exped. der „Bad . Presse" erb.

AeltereS, feilipänbmeS Fräulein
sucht auf 1 . März Stellung als

KörMn oder
Haushälterin .

Gefl . Anträge an Frau I . Plaw -
ner in StiOtgart i. W .» Breile -
sirnste Nr . 3 . 334139

Einfamilienhaus .
Karlsruhe -Rüppurr . 5 Zimmer ,
Bad - und Bügelzimmer , Garten
u . s. Zubehör auf 1. April zu
vermieten . 2086

Näh. Werderstratze 45.

Gasthaus
mit 10 gut eingerichteten Fremden¬
zimmern nebst Wirtschaftsräumen
m Karlsruhe auf 1 . i'ijml preis¬
wert zu vermieten . Osterten unt .
Nr . 2234 an die Expedit on der
„Bad. Presse" erbeten.

Zu vermieten per sofort oder 1 .
April in Baden - Baden eine gur
eingerichtete

Bäckerei
in Milte der Stadt in bester Ge¬
schäftslage. Offerten unter Nr.
-t9öa an die Expedition der . Bad.
Presse" erdeten ._ _ *
Ccoioldur . 7, parterre , lind 2 groge,
ineinander lebende Zimmer mir
Gaseinrichtung als Büro auf so¬
gleich zu vermieten . Näheres da¬
selbst im Laden. BI353 . 10.8

Auto - Garage
mit Chauffeurwohnnng , 3 Zim¬
mer. Küche, per 1 . Avril zu verm.
Preis Mark 500 .—. Zu er !rag . bei

JLcon Kahn , Kreuzstratze 3.
Telephon 421 . 712*

HmiWWOlW ,
2 . Stock , mit 7 Zimmeer , Diencr -
2. Stock , mit 7 Zimmern , Diener -
1 Kammer , 2 Keller und Wasch¬
küchenanteil, 1 Balkon nach vorne
u. 2 dto . nach hinten , per 1 . Auli
zu vermieten . B4071

Näh , Wcstendftratze 46, pari .

Wohnung zu oerntieietu
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseiaentümer 4 . St .

Kaiserst atze 106, W |
schrai vis-k'vts der Hauptpost,entweder 2 oder 8 Treppen
hoch , Wohnung mit b Zimm ., !
Bad und reichlichem Zubehör , ]
per sofort oder 1 . April zu ver¬
mieten. Zwei Trevven hoch

>für Arzt , Rechtsanwalt oder
alSBiiroräumebesoiid .geeign.
Näh. im Laden Kniserirr . 166 .

Karl-Wilhelmslr.
Ecke Rndolsstr . 1 . gegenüber dem
Schloßpark,isteine schöneSZiinmer »
wohnung - Bad , Balkon neost allem
Zubehör, auf 1 . April zu vermieten .

Näheres beim Hausverwalter , 2.
Stock , rechts. 1076

Turlacker Allee Nr . 4
ist verietzungsh. eine sonnige

j .» Zimuierwohnuug
mit Bad u . Zubeh. per soiort _

| od. später zu verm. Näh. das . >
im Zigarrenladen . 1529 »

Aöne SZiiUlneMhnlrn 'l.
modern eingerichtet, Bad. Balkon.
Erker, Veranda , Gas u . eleftr . Licht,
reicht . Zube ör z . 1 April od . früher
,ru vermi . tcn . üil,e : nstr . 7 (an der
Kaiser- Allee >. Nab. Part . B4039

Ka serstratze 186 . IV.
eine geräumige 5 Zimmer -
wohnung mit reich ! , Zubehör
per I . April zu vermieten .

Näh. 8. Stock . Tel . 1903.

In ichönster Lage der Lststadl
ist schöne

Eckwohnung
mit 4 gro , en Kiinmern , Bad , Keller.
Mansarde und Balken, sotvie üb¬
lichem Zubehör auf 1. April billia
zu vermieten . 19 ' 25*
Zn erfr . Rudolf 'tx. 15 , bei Wol er

Zu vermielen
schöne 0 Ziiiimerwahiinng mit
Zubeb. p , l . April , evtl, auch früher .
Zu erfr . 2031 .3 .8

WelNienftr . 44 , 3. Elaao ,

Deilcyenslratze 5
hübsche 3 ZimmerwoHnnng (Dach¬
stock ) auf 1 . April zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer
2065 * Veiirfienst raste 7.

Junge , unabh . Frau srickt für
ständig Stelle zum Servieren . Zu
erfragen Werderstraße 40, il -, i . ’

Hübsche geräumige
Zwerz mmerwohnung

ganz der Neuzeit entsprech . , mit
Badez. u . Maus . , i . schön . , gesch ' .
Hause , an kleine , ruh . Fam . auf
1 . Avril preisw . zu vermieten.B4612 Aorkstr . 49, IV . Näb. II .St

Amalienslratze^ Ecke Karlstratze-
beste Geschäftslage , moderner Laden . 2 große Schauienster . gr . '
Nevenzimmer und gr. Keller, per 1 April 1914 frei. Näheres >m

Zigarienladen . jööt .o . i

rücknchtiauna find , können . Näh , daselbst rm Tuchladen. BI 800

Augartenstratze 36 ist eine 2 Z»m-
merwoimung im Seitenbau aus
1 . April zu vermieten . B4303

Tegenfeldstraße 8, III , St . , rechts ,
ist schön möbliertes Zimmer mit
separat , Eingang zu verm. B4215

^ raiS .ir , i , Scte Gaoelsoergeritr .,
schöne3 Zimmerwohnuiig mit Bad
u . Zubehör per 1. April zu vermiet .
Nab. (^ ntenberaviai , 4 . Laden

SNttacncr - : »Ure 4 4, 2. Stoa , ist
moderne V Zimincr - Wohnung
nebst Bad , Mansarde re ., zum
Preise von 1000 Jl zu vermieten .
Näheres parterre . 2290*

jtaiserallee 61 ist eine schöne Bier -
Zimmerwohnuug mit allem Zu¬
behör weg . Versetzung a . 1. Apr.
zu vermieten . Näh. parr . links.
Tel . 1805. 583-101

Kaiserallee 63, IV ., 3 Zimmer -
wohnung per 1 . April zu vermiet .
B3069 Näheres 1 . Stock .

Kaiserstratze 267 ist im 3 . Stock
eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u. Zugehör auf 1 . April
eventl. auch später zu vermieten .
B3830 Näh. bei Friedr . Weber.

Ä « rIMrW (. > . 3. M .
ist eine schöne « ZimmerwoHnnng
mit Küche, 1 Mansarde u. sonstig .
Zubehör zu vermieten auf 1. April .
Anzuiehen zwischen 10 und 4 jlbr .
Näh. daselbst i »> 2. St . 1070*

Rriegstratze 112 ,
eleg . möbliert . 4 Zimmerwohnung ,
Bad . eleftr . Licht , zu vermieten .
Krieastrahe 123 ist herrichastiiche

7 Zimmerwohnung , Hochparterre ,
mit Garten , auf L April zu ver.
mieten . B3750

giüppurrerftr . 4 , parterre . Ist ein?
freundliche Bierzimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näherer Rüppurrer -
straße 6 II . B3488

Rüppurreistr . 29v sonnige Par¬
terrewohnung mit Vorgarten ,
bestehend in 4 schönen , geräumigen
Zimmern , Mansarde , 2 Keller
Waschküche u . Tcockenspeicher , auf
1 . Mär » oder 1 . Avril zu vermiet .
Näheres vart . links . 93o712

Scherrstratze 12, II ., ist eine schöne
geräumige 2 Zimmerwohnung
mit großer Veranda und groß.
Gang auf 1 . April für 840 Jl
zu vermieten . 834229

Dchühenstr. 42 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche u . Keller
auf 1. März zu vermieten . Näh,
parterre . B4208

Sofienstr . 180 im IL Stock eine
schöne Füiifziminelwobiiiing mit
reich ! . Zubehör und Garten auf
1 , April zu vermieten . Näheres
Händelstraße 6 «Büro ). 215

Nblandstratze 30 ist eine schöne
Wohnung, 2 Zim ., Küche u . Kel¬
ler auf 1 . März od . 1 . April zu
vermieten . Näh. Part . _ 934260

Werderstratze, Vdhs. 4 . St . 2 Zim-
merwohnuna auf 1 . April zu
vermieten. Näh. Schützenstr . 54
Vdhs. 3 . Stock . B3827

tVilheimstrai . e 35 . 11«. (amWerder -
platzj ist eine schöne Vierzimmer -
wo iniing samt Zubehör p. 1. April
zuvermielen . Näheres9 >iippiiirer -
strabe 36 , im Möbellade«' . 2180*

Berkstrabe 44 . Ecke Weltzienstr..
2 . St . , neuzeitl . groß. 3 Ziniiiler-
wobnung mit Bad u. groß. Man¬
sarde aus 1 . Avril zu vermieten .
Näh. daselbst oder Hcrrcnstr . 54.
Hintcrh . 2 . St . Tel . 2002 . B4238

Pllil ' tztilr . *» ( Mühlburgi ist im
3. St . eine schöne 3— 4 Zimmer -
wo inuiig mit Balkon , Küche,Kammer , Keller auf 1 . April zu
v ?r «nieten . Näb. I . Sr . B43I8

Penstoi , K
sich zuin Sludium oder in gl . Stell ,
hier nushaltcn , r » gt. Hause. Näh.
B4312 - ofien -<rn t 5 , Eta - e .

An solides beävlein ist Stepha¬
nienstraße 4 ein freundl . und gut
möbl. Zimmer , südlich gelegen, so¬
gleich od . später zu vermieten . Das
Nähere daselbst im 3. Stock . B4364

Gut möbliertes Zimmer mit sep.
Einyang per sofort zu vermieten .

Näheres Eoethestraße 1, Laden .
Ein schönes , nach der Straße

aehendes Zimmer , ist von einer
Dame , gegen Besorgung leichter
Hausarbeit , abzugeben. Off . unt .
234225jin die Exp . d . „Bad .Lr ." .

Möbl. Mansardenzimmcr , ge¬
räumig . mit Ofen an eine einzl,
Person zu vermieten . Näheres
« 4165 Kaiserstratze 109, III . St .

Douglasstraßc S , 3. Stock , rechts«
ist ein gut möbL Zimmer sofort
oder später an einen Herrn zu
vermieten ._ 334200

Fasancnstr . 2IV , Ecke Kaisers» ..
ist ein gut od . einfach möbl . Zimf
mer an Fräul . sogt, oder fvä ' er
zu vermieten ._ S3407T

Geibelstratze 10, 111 « ist ein gut
möbl . ungen .Zimmcr sos . o . spat,
zu vermieten,_ S34263

GottcSauerftr . 16 V, 1. , ist hübsch
möbl . Ivlansardenzimmcr s . billig
z . vermieten ._ 334216

Wohnung nur mit Werkstätte.
Frisch hergerichtete 3 Zimmer.

Wohnung mit 2 hellen Werkstätten
sofort zu vermieten .
B3764 Maricnstraiae 58.

Eine schöne Wohnung ,
bestehend auS 2 Zimmern , Küche,Mansarde , mit Zentralheizung ,,m 2. Stock , ist an kleine Familie
auf 1 . April zu vermieten . 2040*

Zu erfr . Crbprinzenstratze SV.

zu vermieten . B43I4
Zälirinnerstra ste 1 , 8 . St „ links.~ Unmöbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten . V4262

_ Vorkstraste 24, 5. Stock . _
Brau erste. Nr. 18, 2. Stock , links,

ist ein freundl . möbl. Mansarden »
zimmer sofort billi g za r»erm .

^_
Bürgerstr . 6 . IjL rechts , tl, fchurü,
großes. mbbl .Zinnner m .Schrcib-
tisch bei alleinsteh. Frau an an -
stünd . Fräul . od. Herrn zu dcr-

Herrciistratze 64, III ., ist ein möb¬
liertes Zimmer , ohne Visavis , a.
sofort zu vermieten ._ 933937

Kaiserstr. 5, 1 Treppe , rechts, ist
ein gut möbL Zimmer , sep. , sos.
zu vermieten ._ 33 1285

Kaiserstratze 33 , V., Vdhs. , ist ein
gut möbl . Zimmer mxt sep . Eing ,
an Herrn oder Dame sofort zu
vermieten . B4277

Kaiserstratze 49, 3 Treppen, ist ein
ungenierte » , 2fcnstr. Zimmer .
gut möbliert , sofort zu vermiet .

Kaiserstr. 175, 3 Tr . , schön movL
Zimmer mit Kaffee, 18 Mark

jrn_onatI ._ foL od . spät. ^ zu verm.
Karl -Wilhelmstratze 18. parL . ist

Mansardenzimmer für 0 Mark
monatl . oder ganze Kost 10 Mk.
wöchentlich zu vermieten . B4275

Kreuzstratze 16, 1 Treppe hüdi. - er*
hälLsolider Arbeiter sogleich Kost
u . Wabna . zu bill, Preis . B4200

Krieastrahe 118, II ., ist ein gut
möbl ., zweifenstr. Zimmer per
sofort zu vermieten ._ 933 ,09

Leopoldstraße 25 , II . , ist ein schön .,
gut möbl. Zimmer , sowie ein
einfaches Zimmer , eventl. für 2
Kerreu zu vermieten . Ä40 30

Leovoldstraße 3Ö ist sofort ein
einfaches, möbl. Zimmer zuvermieten . Zu erfragen drei

Treppen links._ 934259
Maxaustrasie 23, III .,

'rechts, ist
fein möbl. Zimmer mit GaS-
zieblampe für 25 M pro Monat
mit Frühstück zu verm. B4800

Nuitsstratze .30, II .. l . . ist schstie».freundl . Zimmer , gut möblierhsofort zu vermieten . '33414 (1
bnefitrafte 23, 1 . St . , ist ein schönmobl. Zimmer in ruhiaer freier
Lage an einen besseren Herrn ufftBad , GaS und Zentralheizung zuvermieten ._ 934333

Rintbcimerstrahe 8 , I sehr gut
mobl. Zimmer mit sep . Eing .,in der Oststadt, sofort oder au °
18 . Febr . zu vermieten . B4261

- oohienstrahe 5 , I Treppe , in ruh:
Lage, ist ein fein möbliertes
ZtmMer mit oder ohne Bension
sofort zu vermieten . B3397 .8 4

Walvstratze Nr . 71, 111 ., möbl .
Zimmer mit Pension an Damen
oder Herrn zu verm. 934234

Waldhorn str. 14, 2 Tr . , r ., na st,st
d ., Schloßplatz , ist elegant möbl.Zimmer an best. Herrn zu ver¬
mieten . B39V4

Wilbelmstratze 29, III ., ist gut
mobl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . ' Ä398 (>

Zähriiinerstraste 24 ist ein großes .fein mobl . Zimmer sofort zu vor»
mieten . Zu erfrag , im 2. Stock .

Z -ihi -ngerstratze 41 a , parterre ,ist eine Schlafstelle zu Ver¬
mietern_ 934330,9.1

Ans 1 . April
3—4 SinkMurchnM

bi feinem Hause von einzelne,:Dame gesucht.
Offerten unter Nr . B4 "56 an die

Erved. der „Bad . Vrebe " .
Brautpaar sucht eine 2 Zimmer » .

Wohnung mit Zubehör aus 1 . Apr^am liebst , in der Südsladt . Maas .
» . Hinterhaus ausgeschlossen . Off.!mit Preisangabe nach Marien - ,stra sie 44 11 erbeten._ 934094

Von kinderloser BeamtenfamiL
wird auf 1 . April eine schöne2 ZimmerwoHnnng
mit Küche , in der Oststadt gesucht

Offerten unter Nr . B4235 m
die Erved . der ..Bad . Presse" erb

Auf 1 . März sucht ruhiger Her,
möblierte?, sonnige? Zimmer , ra
25 >(( , Lage ganz egal, Frühstücwird selbst bereitet . Offerten n,i
Kreis unter Nr . B4L36 an di>rped. der „Bad . Vreffe" erbeten

Unmöbliertes, reinliches Zim¬mer für . alleinstehenden älteren
Herrn mit etwas Bedienung , nichtLberm 3 . Stock , auf 1 . April zvmieten ges. Eefl . Off. m. Preisung ,
u. Nr . B4295 a. d. Er '
Presse" erbeten .

Lrp. der „Bad .



Taschen -
_ Tücher

Verkauf im Parterre
Linon -Tücher , gesäumt

7i Dtz . - .95 - .95 - .88
Gebrauchsfertige Tücher

V. vtz . 1.25 - .95 - .75
Taschentücher , Halbleinen

V» vtz . 1 .95 1 .95 1 .85
Taschentücher , rein Leinen , ge¬säumt . . 7t vtz . 2 .95 2.10
Bielefelder-Tücher , rein Leinen

gute Qualität 7 , vtz . 4.95 4.25
Batist -Tücher , weiß, m . Hehls .

7 , vtz . - .95
Batist -Tücher m . färb . Kanten

7 * vtz . 1.10 - .85
Herren -Tücher m . bunten Kanten

7 « vtz . - .70
Herren -Zephirtücher m. farbigen

Bordüren . 7 « vtz . - äff
Herrentücher mit modernen

Zefirbordüren , gute Macco-

Buchstabentücher
Batist - Tücher m. Hohlsaum und

Buchst . , 7t vtz . 1.25 - .95
Herren -Tücher , Halbleinen , mit

handgest . Buchst . , V, Vtz . i . K. 2.75
Herren -Tücher , Reinleinen , mit
Buchst . 7 , vtz . i . Karton 4.25 8.45

Taschentücher , _ gebrauchs¬
fertig , m. gestickten Buch-

Stickereitücher
Remleinenb&tist m. Hohlsaum u.

Schweiz. Eckstickerei
St . - .95 - .75 - M

Batist -Tücher m . reiohgest . Rand ,
Schweizer Fabrikat . . . St . —JO

Batist -Tücher , Schweiz. Stickerei,
feeton. u . mit rach best . Ecken

St . - .48 - JSS
Madeira -Tücher , Reinleinen mit

echter Madeira-Ecke St. U0 - 415

W äschestof fe
Verkauf im Parterre

Hemdentuch , ca. 80 cm breit
Mtr. - .84 - .28 - .20

Cretonne , sd . Qual., ca , 82 cm
breit . Mtr . - J»4 - .48 - J8

Renforce, feinf. , ca . 80 cm breit
Mtr . - .68 - .48 - M

Maeeoüne, 80 cm br . , für elegante
Damenwäsche . Mtr . -«58

Edeltuch , rein Macco, 82 cm br.
Mtr. - J5 - 40

Ein großer Posten

Reinleinene GlRserlflcher
gesäumt und gebändert * « e

7, Dutzend

Schürzen
Verkauf im Parterre .

Weiße Schürzen '
Englische Servierschürzen

2.75 2.25 1.95 1.85Blusen-Trägerschürzen
2.75 2.25 1.05 1.25

Zierschürzen mit Träger
2.75 1.95 1.45 - .95

Kinder-Schfirzen
Batist mit Faltenvolant und Stickerei,Batist mit reicher Stickerei ,Sohürze „Else“ . . . Größe 45 - .80jede weitere 8 cm, 5 Pfg . höher,ßcnürze „Susi“ . . . Größe 45 -.95iede weitere Größe 5 Pfg . höher.

.. Schürze „Lilli“ . . . Größe 45 1.25
jede weitere 8 cm, 6 Pfg . mehr.

„Schürze „Roeel“ . . Größe 45 1.70- jede weitere 8 cm 10 Pfg . mehr.

Farbige Schürzen
moderne Garnierung , gute Stoffe.

BIusen-Trägerschüraen
2 .95 1 .95 1.85 1.10 - .90

. Kleider- Schürzen, mit % Arm,
völlig weit . . . 2.95 2.05 2.25

,, Hausschürzen , völlig weit mit
Tasche und Volant 1.45 1 .20 - .85

, Zierschürzen mit Trägem ,moderne Srtinbordüren . 1 .85 - .95
Knabenschürzen , gestreift u. uni,3 Größen . . . . 0.95 - .58 - .42
Kinderschürzen

festreifte , gute Stoffe mit
fimonoansatz , Größe 45 cm 0.90
jede 5 cm größer . . . -J- - .05

jj

Konfitüren §
Erfrischungs -Bonbons . Pfund 404 I
Honig-Bonbons . . . Pfund 804 i
Rahm -Bonbons . . . Pfund 804 1
Gebrannte Mandeln - Pfund 954 §

Während der „Weißen Woche “ §
1 Pfd . feine Prallnäe -Mischg . Q C , g

Karton I

Soweit Vorrat Verkauf im Parterre.
r — —

6 Serien
Damenhemden, Beinkleider, NegIig6e«Jacken

gute Stoffe mit schöner Stickerei, enorme Auswahl in Fassons*
zu nachstehenden enorm billige » Serien - Preisen :

•W : •*,?

Eine Kollektion Vamen-Iaghemden U lleinkleidcr
Serie I 0 .4U Serie H £ .» 0 Serie III £ .4ü

Bessere Damen-Beinkleider
Serie II 2,7ü Serie III 3 .75

renommiertes Fabrikat in bester Ausführung
aus sehr schönen Stoffen mit aparten Stickereien= = = == eingeteilt in 3 Serien = == = =
aussergewöhnlich billigt Für Aussteuern sehr

geeignet t
teils m. Hand¬

stickereien

Rumpfgestickte Damenhemden
imit.

Madeira
1 .45 .. 1 .95

Handstickerei | Handgestickt
sehr gute Stoffe I u . festoniert
2.25 * 2.50 2 .65 . 3 .45

Madeira-Passen -Hemden
Serie I

1 .65
Serie II

mit Madeira -
feston 1 .95

Serie m

2 .25
Serie IV

2 .95

Damen -Nachfhemden , gute Ausfuhr ., apart«
Stickerei mit Kragen oder halsfrei

9.— 5.45 3.95 2.95 2 .45
Herren -Nachthemden , aus bewährten Stoffen

alle Weiten , mit Liegkragen oder Qeishaform O 7K
mit Bortenbesatz . . - . . 4.25 3-95 3 .25

Stickerei -Röcke , mit Stickerei - Falten - Volant
Einsatz und Seidenband . . . . . . . . 3 .25

Stickerei - Röcke , mit hohem Mullatickerel-
Volant , sehr apart . .

Stickerei -Röcke , moderner Stickerei - Volant
aus guten Stoßen . 4.95 4.50 2.95

Untertaillen , enorm *! Auswahl , mit reicher
Stickerei -Garnierung . 2.75 bis 1. 15 95 85

5 .50
2.10
484

Anstandsröcke , Croise oder Piqu6 mit gebogt. -i nrj
Volant . . . . . . . 2.95 2.45 2.15 1 75

• Frottier -Wäsdie
| Handtücher . 90 , 75 , 45 ^
i Handtücher , extra schwer 1 .65, 1 .20, 1 .05
| Badetücher fßr Kinder 2 . 10, 1 .75 , 1 .45 , 90 -4
| Badetücher für Erwachsene 5 . 15, 4 .25 , 3 .85 2 .95

Farbige Wäsche
Beinkleider , aus uni oder gemustertem Baumwon - =

flanell, mit gebogtem Volant 1 .95, 1 .45, 95 -4 W
Röcke . 2 .45 , 1 .95 , 1 .45 , 954 |

Farbige Kinderwäsdie mit IO °|0 Rabatt
tniiimitraiiaRiffflaiinininsnRimstimiiHRni8iimHifflifi!iinnnminmiiiiiHiiiiiiiii(i!iiHiiiitii!iuiiiiiuiJ!if!iiKtfiuiu}tuiiiiiiiiiujmiiHiiinitiiimiiiiiiiiuiuiiftiuiiiiii!iiiiiiiuiittiu)iiiiiflit)iifiiituuiiuiHiiiuiiiiuiuiiiJi!iifuiinu->rm

Kinder -Wasche
Mädchen -Beinkleider , offen u . geschloss ., guter 7A jRenforcö mit Stickerei , Größe 35 cm Stück *

jede weitere 5 cm 10 4 mehr
Mädchen -Beinkleider . Knieform , geschloss , gut . 1 tn

Renforcö mit Stickerei , Große 30 cm Stück
jede weitere 5 cm 15 -4 mehr

Mädchen - Hemden , Achsel - und Vorderschluß Af ) jCretonne mit Bogenbesatz , Größe 35 cm St . 717
jede weitere 5 cm 10 -4 mehr

Mädchen - Hemden , Reformschnitt , Renforcö u . KK »
Hohlsaumbogen , Größe 40 cm . . . Stück

izde weitere 5 cm 10 -4 mehr
Mädchen - Hemden , Reformschnitt , guter Ren- QA ,

forcö mit schön . Stickerei , Größe 40 cm St.
. _ . _ _ _ Jede weitere 5 cm 15 4 mehr

Mädchen - Prinzeßröcke , Renforcö mit Rucken -
stickerei , Einsatz - und Stickerei -Volant 7 OK
Größe 50— 100 cm . 4.25 bis

Knaben - Hemden , mit Matrosen - Ausschnitt 7K .
solider Cretonne , Größe 50 cm . . . Stück

jede weitere 5 cm 10 -4 mehr
Knaben - Hemden , mit Brustfalte , guter Cretonne AA >

mit ‘/i oder Arm, Größe 50 cm . Stück
jede weitere 5 cm 15 -4 mehr

Knaben - Nachthemden , mit Liegkragen , guter 1 AK
Cretonne , farbiger Paspel . - Größe 70

jede weitere 10 cm 25 -4 mehr
Knaben-Na' hthemd , baisfrei , Geishaform , m . f ~ rb . 1 GC

Stepperei Gr . 70 - 100 cm . . . . 3 .35 bis

äsche
1 Wickeldecken , Molton , farbig , umstochen 85 68 54 4
Z Wickeldecken . Molton , weiß , umstochfen . 98 85 4
Z Wind : ln , farbig und weiß , Baumwollflanell • 45 38 4
W Windeln , porös , bewährte Oualität 80/85 cm . 624
8 Windein , hygienisch , Mull, 80/80 cm . . . . 38 -4
H Moltondeckchen , creme , umstochen . . . . 25 4
ss Nabelbinden , Cöperfianell 154 elastisch Normal 24 4
A Wickelbinden . Molton , umstochen . . . . 48 42 4
W Gestr . Wickelbinden,wesenti . unt . Preis 48 38 28 184
Z Erstlingshemden ' . . . . . . . . 38 28 20 12 -4

•mtiiiiiiiiiiiiitMiMiitiiiMimMiHmeiiiiiiiiiiHiiiiiiiniiiniiHiiniHiitiitiKiiiitiiiiiiiitui

5 Toll ior ' lrr ' lion re ne Seid", fast zur Hälfte 1 / tc - j
l I dU . JdLKLIlcn des regulär . W .rtes 1 .00 1 . 03 [
.iiiiirMiiiHMHimmmifiiHiiammitiMitiiifiitiitmtiiitMittcMitfffiHtmiiiitMitiMiMMi '
Kinderlätzchen . 55 45 35 .
Gummi- Unterlagen -Reste , gute Oualit . Serie I II

bedeutend unter Preis , j der Rest 1.80 2.75

1 Kinderlaufkleidchen , Wagenkitscn , Tauf-\ f A0 / i
I Kleidchen , Wagen -Decken , Steck -KissenJ m

10 !
Iiiinint . .

l!i!ii!!iiiii!!iiii!!!i!iiiiiiIiiiijii!ii!ii!iiliIii!i!iii!iii!iIi!iI!!III!I!Il!iI!I!liI!i!!!iIiI!!iIii!Ii!iliiI!iI!iIiiIi!Iiiiiiiiii!!iiii!iiiiii,!iiIii!I!i!,iiIiiiWi !i!!!» !iIIiii!Iii!MiiiIWi!iiIW!I!!I!!!,W !!!!!!!!i!iIi!iIiIi!WiIiMiIiiIiiIIiiIIIiIIiMi !!!!IiWU

Bettwäsche
Verkant im Parterre

Kissenbezüge, weiß Cretonne geh. ^
Kissenbezüge, festoniert , auf gut. ^Cretonne . . . . . St . I -5®
Kissenbezüge, fest, imit ., Hand; «

Kissenbezüge, handgebogt , *>*• , r
Qualität . . . . . r ? 8J5 ! •**

Kissenbezöge m. imit . Klöppel" -
einsätzen .Kissenbezöge m. rein! . Maeoh-* !
Klöppel- oder Stickerei -Eineats *

8t . 1.05 l -*f
Pandeklssen , Stickerei -Einsatz -j

und Spitze . . . . 3.45 2.9- ,l7
Paradekissen mit Hohlsäumen u.

Stickereien reich garniert
3.75 2J5 '•

Bettbezüge , bedr . Cretonne und ^
Satin , 130/180 cm . . 5 °" '

Okerbeltüclier , weiß Cretonne, ^ -j
gebogt , 160/250 . . . . 8L "

OberbettUcher , feeton. , eehr an*-
Qual , 160/250em . . . . 8‘-

Oberbettücher m. Zwimeinsatz
oder StickereispiUe , 160/̂ ° » gj

Oberbettücher m . reinl. Masch .-
Klöppel- Einsatz und 8pit*®> <SO
160/250 cm . ^

Oberbettücher , imit . Handarbeit ,
feeton. m. Locliatickerei ijjj
160/250 cm .

Unterbettücher , Halb ! od. Cre-
tonne . 5,1

Damastbezüge , weiß, 130/180 ^ j4.93 7
Damast bezüge boideaux , 130^

0 ^

Bettuchstoff 0
Verkant Im Parterre

Cretonne, 160 cm breit Mtr. 1-1®

Kretonne, 160 an br ., sol . Quak
Mtr . 1*»

Bettuch -Halbl . , 150 cm br . Mt*-

Bettuch -Halbl ., 160 «an br ., g»*

Qualität . Mtr . l *w
Bettuch -Halbl ., 160 em br. , B®/

senbleiche . . Mtr , 1-85 1-®®
Bettuch -Halbl ., ISO «an br„ Voll¬

weiß . Mtr '
Halbleinen , 200 cm bt , VoDweiß

Reinleinen , 160 em br„ Mtr . *-75

Reinleinen , 200 cm br .,Mtr .
Halbleinen , 80 cm br. - .78
Reinleinen, 80 cm br ., Mtr. 1*̂ ®

1.S

1.1®

1.9®

».«0

3.«®
-L®
14»

Waschbare TischdechßJd
besonders für Restaurateure ®

Pensionen, enorm bu«*
130/130 130/160 —
1.95 2 -45

Tapisserie -
Verkant H. Etage.

Genre „Goldregen*, creme, russ .
Gaz . Deckchen, 35/35 cm . • * ^ 9*
Gez . Decke, 60/60 cm • • * * l**®
Gez . Läufer , 33/120 cm - • *

U<A
Gez . Kommodendecke, 60/120 5.0®
Gez . Decke, 150/150 cm . "
Genre „Erika “ , weiß, ruse. **
Deckchen, 35/35 cm, (?<* • • *

\ —9?
Decke, 60/60 om , gez . \M
Läufer, 35/120 cm, gez . - *
Kommodendecke, 60/120 cm .
Kissen , grau , rnss . Leinen, ^Fransen garniert , gez . • • ‘ 1 -7
Kissen , grau , russ. Leinen.
Kissen , wß . , russ. Halbleinen, g
Decke, 60/60 cm, ,g™u* J,£ rt

Halbleinen , m. Spitz® 8^ 7 ^
Läufer, 33/120, grau , russ.

mit Spitze garniert , ge*- " .
Gez . Küchenhandtuch - 1-
Gez . Küchenhandtuch » önit*e . m
üez . Zimmerhandtuch m. ?

oder Durchbruch . - - ' mit «g
Gez . Zimmer-Wandschow*

, 1-A
Spitze oder Durchbrucn „ .

Gez . Bettwandschoner
Gez . Bettwandschoner
Gez . Wäschebeutel - - " -g
Gez

'
. Tablettdeckchen m- ^ gt . 1-**

x| ohl- tjß
Gez . Tablettdeckchen ®" 4 gt. ^

säum ♦ • • • • * * *

smnuMinmtiimtirtmimmmimmsmmi»

Frisch eingetroffel* «

Landleberwurst . - P | uBt \
Landrotwurst . . - P unJ I
3er . Dörrfleisch . - pf

f : ^ j
Kieler Fett -Bücklinge Stflca ^^ h
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